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In der vorliegenden Dokumentation werden die direkten und indirekten Förderungsauszahlungen des 

Bundes für das Jahr 2014 vorgelegt. Die Darstellung der direkten Förderungen erfolgt auf Ebene der 

Budgetpositionen und geht damit über die in § 47 Abs. 4 des BHG 2013 normierte Mindestanforderung 

des Ausweises auf Voranschlagsstellen hinaus.  

Der Förderungsbericht für das Jahr 2014 enthält auch eine detaillierte Gegenüberstellung der Förde-

rungsauszahlungen 2013. Für die Finanzjahre 2011 und 2012 kann diese Detailtiefe nicht dargestellt 

werden, weil die Budgetgliederung der Jahre 2011 bis 2012 nicht mit jener der Jahre 2013 und 2014 

vergleichbar ist. 

Allerdings sind die Erfolgsbeträge der Jahre 2011 bis 2012 in der Übersicht 1 auf hoch aggregierter Ebe-

ne dargestellt (Seite 8). Der Erfolg für das Jahr 2012 wird zusätzlich auch den Übersichten 3 und 4 (auf 

den Seiten 13 und 14 des Förderungsberichtes), ebenfalls auf hoch aggregierter Ebene dargestellt. 

Weiters enthält der Förderungsbericht 2014 einen internationalen Vergleich (Anlage III) sowie eine An-

lage über die Förderdaten aus der Transparenzdatenbank (AnlageIV). 
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1. Einleitung 
 

Der vorliegende Förderungsbericht 2014 wurde gemäß § 47 Bundeshaushaltsgesetz 2013, BGBl. Nr. 

139/2009, (BHG 2013) erstellt. Demnach hat der Förderungsbericht eine zahlenmäßige Übersicht der 

gewährten direkten Förderungen sowie der Einnahmenverzichte, die der Bund durch Ausnahmeregelun-

gen von den allgemeinen abgabenrechtlichen Bestimmungen gewährt hat, auszuweisen. Die direkten 

Förderungen sind in der Gliederung des Bundesvoranschlages zumindest nach Voranschlagsstellen und 

Aufgabenbereichen, die indirekten Förderungen zumindest nach den jeweiligen gesetzlichen Bestimmun-

gen und den begünstigten Bereichen darzustellen. Der Aufbau des Förderungsberichtes 2014 entspricht 

diesem gesetzlichen Auftrag in den Anlagen I und II.  

 

Darüber hinaus enthält er zwei weitere Anlagen, die einen Überblick über die internationale Einordnung 

der Förderungen in Österreich aus volkswirtschaftlicher Sicht (Anlage III), bzw. die Anzahl der Bundes-

förderungen nach Ressort und Förderungskategorie aus der Transparenzdatenbank (Anlage IV) gewäh-

ren. 

Ein Verzeichnis für Webseiten/Links führt zu Förderstellen, Förderprogrammen, Evaluierungsstudien und 

das Förderungsverzeichnis nach Stichworten komplettiert den Förderungsbericht 2014. In diesem Ver-

zeichnis sind die im Bericht namentlich angegebenen wesentlichen Empfänger von direkten Förderungen 

sowie wesentliche Förderprogramme in alphabetischer Reihenfolge angeführt. 

 

Der Förderungsbericht für das Jahr 2014 weist Auszahlungen für direkte Förderungen in Höhe von 

rd. 5,26 Mrd. € aus. Die indirekten Förderungen, also der Steuerausfall durch abgabenrechtliche 

Ausnahmeregelungen, belaufen sich für 2014 auf rd. 13,99 Mrd. €, wovon rd. 9,35 Mrd. € auf den 

Bund und der Rest auf die Länder entfallen.  

 

Das Gesamtvolumen der direkten und indirekten Förderungen stieg 2014 gegenüber dem Be-

richtsjahr 2013 um rd. 482 Mio. EUR (rd. 2,6%) und betrug rd. 19,3 Mrd. EUR.  

Bei den direkten Förderungen erhöhte sich das Fördervolumen um rd. 102 Mio. EUR. Einsparungen 

gab es insbesondere bei der Wirtschaftsförderung (rd. - 42 Mio. EUR) sowie bei der Ländlichen Entwick-

lung bzw. dem Schutzwasserbau (rd. – 86 Mio. EUR). Demgegenüber kam es zu Mehrauszahlungen bei 

der Arbeitsmarktförderung (rd. + 96 Mio. EUR) und in der Umweltförderung (rd. + 60 Mio. EUR). Bei 

den indirekten Förderungen ist der Anstieg um insgesamt rd. 380 Mio. EUR vor allem auf den ermä-

ßigten Umsatzsteuersatz gem. § 10 Abs. 2 UstG (300 Mio EUR) und die Forschungsprämie (rd. 110 Mio. 

EUR) zurück zu führen. 
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Seit dem Förderungsbericht 2012 wird bei den indirekten Förderungen nicht nur der Einnahmenausfall 

der letzten drei Jahre dargestellt, sondern auch eine ausführliche inhaltliche Beschreibung vorgenommen 

und damit der Informationsgehalt wesentlich verbessert. 

 

Ab dem Berichtsjahr 2013 hat sich wegen der grundlegend neuen Budgetstrukturen auch die Darstellung 

der direkten Förderungen geändert. Weitere Anpassungen erfolgten im Zusammenhang mit der Trans-

parenzdatenbank  

 

Mit 1. September 2014 gab es in Folge der Einführung des ESVG 2010 in der Volkswirtschaftlichen 

Gesamtrechnung eine Generalrevision (siehe VO (EU) Nr. 549/2013). Im Rahmen dieser Generalrevi-

sion wurden nahezu alle Bausteine des Systems der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung überarbeitet, 

sodass auch wegen der zahlreich bestehenden Interdependenzen letztlich ein komplett neuer Datensatz 

entstanden ist. Dadurch kam es zu größeren Änderungen. Das gilt insbesondere für die Förderungen 

(Subventionen und Vermögenstransfers). Diesbezügliche Werte haben sich in Österreich gegenüber der 

bisherigen Darstellung mehr als halbiert. Näheres dazu findet sich unter TZ 4.212. 

 

Systematische Auseinandersetzung mit Effizienzsteigerungen im Förderwesen: 

 

Am 22. August 2014 wurden die Allgemeinen Rahmenrichtlinien des Bundes für die Gewährung 

von Förderungen aus Bundesmitteln kundgemacht (Verordnung des Bundesministers für Finanzen 

über Allgemeine Rahmenrichtlinien für die Gewährung aus Bundesmitteln (ARR 2014, BGBl. II Nr. 

208/2014). Die ARR 2014 berücksichtigen – soweit dies mit dem Instrument einer Verordnung möglich 

ist - Empfehlungen des Vorbereitungsgremiums „Effizientes Förderwesen“ und des Rechnungshofes und 

beinhalten insbesondere verpflichtende Abstimmungsmaßnahmen zur Vermeidung unerwünschter Mehr-

fachförderungen bei der Erlassung von Sonderrichtlinien und Gewährung von Förderungen, die Festle-

gung von Zielen und Indikatoren zur Förderungsevaluierung (Wirkungsorientierung) sowie zahlreiche 

verbesserte Regelungen für die Gewährung, Abwicklung und Kontrolle von Förderungen. Die ARR 2014 

sind bei Erlassung von Sonderrichtlinien und bei der Gewährung von Förderungen (ohne Sonderrichtli-

nien) durch die Bundesministerinnen und Bundesminister grundsätzlich zu beachten. Abweichungen sind 

nur ausnahmsweise zulässig, wenn sie aufgrund der Eigenart des Förderungsprogrammes jedenfalls 

erforderlich sind, was entsprechend zu dokumentieren ist.  

 

Die Aufgabenreform- und Deregulierungskommission (ADK) hat der Bundesregierung fünf Berich-

te mit Vorschlägen für Reformmaßnahmen, unter anderem auch aus dem Bereich Förderungen, vorge-

legt. In der Untergruppe Förderungen wurde festgehalten, dass das Förderungswesen ungeachtet der 

föderalen Struktur Österreichs in weiten Bereichen rational und kooperativ funktioniert, dass viele ein-
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schlägige Untersuchungen und Vorarbeiten aber auch zeigen, dass ein beträchtliches Potential für Ver-

besserungen besteht. Vor diesem Hintergrund zeigte die ADK Potentiale und entsprechende Vorschläge 

auf, die im Wesentlichen darauf abzielen, die Abstimmung (sowohl zwischen den als auch innerhalb der 

Gebietskörperschaften) im österreichischen Förderwesen zu verbessern, um unerwünschte Mehrfach-

förderungen und Ineffizienzen zu vermeiden. Neben diesen strukturellen wurden auch inhaltliche 

Schwächen identifiziert. Diese reichen von mangelnder Strategie, fehlender Wirkungsorientierung, Defi-

ziten in der Fördergewährung, -abwicklung und –kontrolle bis hin zu unzureichenden Evaluierungen der 

gewährten Förderungen. Auf Seiten des Bundes konnten in den letzten Jahren durch zahlreiche Rege-

lungswerke und Instrumentarien, wie etwa durch die ARR 2014, das Bundeshaushaltsgesetz 2013 (Wir-

kungsorientierung) und die Transparenzdatenbank wesentliche Fortschritte erzielt werden. Ähnliche oder 

vergleichbare Steuerungselemente wurden – für den Fall des Nichtvorliegens – auch für die anderen 

Gebietskörperschaften unter Mitberücksichtigung der Selbstverwaltungskörper und der ausgegliederten 

Rechtsträger vorgeschlagen.  

 

Die ADK hat festgestellt, dass einzelne Vorschläge zum Förderungswesen auch Auswirkungen auf den 

Finanzausgleich haben können und daher bei den Finanzausgleichsverhandlungen berücksichtigt 

werden sollten. Im politischen Lenkungsausschuss am 15.7.2015 zu den Finanzausgleichsverhandlungen 

wurde vereinbart, strukturverbessernde, finanzausgleichsrechtlich relevante Vorschläge im Sinne einer 

Aufgabenkritik zu erarbeiten, wobei hier unter anderem der Bereich Privatwirtschaftsverwal-

tung/Förderungen einen Schwerpunkt darstellt.  

 

Daten aus der Transparenzdatenbank sind in der Anlage IV dargestellt. 
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2. Gegenstand und gesetzliche Grundlage 

 

Der Förderungsbericht ist von der Bundesregierung gemäß § 47 Abs. 3 bis 5 des Bundeshaushaltsgeset-

zes (BHG 2013), BGBl. I Nr. 139/2009 i.d.g.F. dem Nationalrat bis zum Ablauf des dem Berichtsjahr fol-

genden Finanzjahres vorzulegen. Er gibt Auskunft über die im Berichtsjahr 

  1. aus Bundesmitteln gewährten direkten Förderungen (§ 47 Abs. 3 Z 1 BHG 2013), ausgenommen 

Bezugs- und Pensionsvorschüsse, und 

  2. geleisteten Einnahmenverzichte des Bundes (indirekte Förderungen). 

Der Förderungsbericht bietet eine sachlich und zeitlich gegliederte Übersicht über die direkten und indi-

rekten Bundesförderungen und schafft damit eine regelmäßige systematisierte Grundlage für die Effi-

zienzkontrolle.  

3. Förderungsberichte (Subventionsberichte) der Vorjahre 

 

Bis zum Inkrafttreten des BHG hat die seit 27. April 1970 jeweils im Amt befindliche Bundesregierung im 

Interesse größerer Transparenz, jedoch ohne gesetzlichen Auftrag, dem Nationalrat jährlich einen Be-

richt über Subventionen des Bundes vorgelegt. Der letzte, das Jahr 1984 betreffende Subventionsbericht 

wurde am 10. Juni 1986 von der Bundesregierung dem Nationalrat übermittelt. 

Mit § 54 Abs 2 BHG 1986 wurde festgelegt, dass den für das Berichtsjahr ausgewiesenen Förderungen 

die Vergleichszahlen aus den beiden unmittelbar vorhergehenden Finanzjahren und bei den direkten 

Förderungen auch die entsprechenden Voranschlagsbeträge des laufenden Finanzjahres gegenüberzu-

stellen sind. 

 

4. Förderungsbericht 2014 

 

4.1  Erstellung des Förderungsberichtes 2014 

 

Der Berichtsteil "Direkte Förderungen" wird vom BM für Finanzen mit den Erfolgs- und BVA-Zahlen 

aus dem Zentralrechner erstellt. Die dazu gehörigen Erläuterungen (Verwendungszweck) werden 

demgegenüber von den jeweiligen haushaltsführenden Stellen hinzugefügt. Die Beiträge „Indirekte 

Förderungen“, „Internationale Einordnung“ sowie „Transparenzdatenbank“ verfassen die zuständigen 

Stellen im BM für Finanzen. 

 

 

 



5 

4.2  Direkte Förderungen (Anlage I) 

 

4.21 Begriffsbestimmung bzw. -abgrenzung 

 

4.211 Gemäß § 30 Abs. 5 BHG 2013 ist unter einer Förderung der Aufwand für zins- oder amortisati-

onsbegünstigte Gelddarlehen, Annuitäten-, Zinsen- und Kreditkostenzuschüsse sowie sonstige Geldzu-

wendungen die der Bund einer natürlichen oder juristischen Person für eine von dieser erbrachte oder 

beabsichtigte Leistung, an der ein erhebliches, vom Bund wahrzunehmendes öffentliches Interesse be-

steht, zu verstehen.  

Der Förderbegriff gem. BHG 2013 ist maßgeblich für Darstellung der direkten Förderungen im vorliegen-

den Bericht. Den Leistungen, die in der Transparenzdatenbank erfasst werden, liegt eine andere Begriff-

lichkeit zugrunde (siehe Anlage IV). 

 

4.212 Die Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung (VGR) unterscheidet folgende Begriffe: 

 Subventionen 

 Vermögenstransfers und 

 Sonstige laufende Transfers 

Subventionen sind laufende Zahlungen ohne Gegenleistung, die der Staat an in Österreich ansässige 

Produzenten leistet, um den Umfang der Produktion dieser Einheiten, ihre Verkaufspreise oder die Ent-

lohnung der Produktionsfaktoren zu beeinflussen. 

Die Vermögenstransfers setzen sich zusammen aus den Investitionszuschüssen und den sonstigen 

Vermögenstransfers. Als sonstige Vermögenstransfers werden alle vermögenswirksamen Transfers (au-

ßer Investitionszuschüssen) verstanden. Beispiele für sonstige Vermögenstransfers sind Entschädigungs-

zahlungen des Staates bei Naturkatastrophen oder Haftungsübernahmen, Schuldenaufhebungen, Ban-

kenhilfen. 

Bei den sonstigen laufenden Transferzahlungen handelt es sich um die Zuschüsse des Staates an 

private Organisationen ohne Erwerbscharakter (dazu gehören die vielen Vereine, die konfessionellen 

Schulen und die Ordensspitäler), an private Haushalte (nicht die Sozialtransfers) sowie um laufende 

Transfers im Rahmen internationaler Zusammenarbeit (dazu gehören insbesondere Zahlungen des Bun-

des an das Ausland sowie die EU-Beiträge). In der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung werden die 

Zahlungen einer staatlichen Körperschaft oder Einheit an eine andere staatliche Körperschaft oder Ein-

heit auch unter den sonstigen laufenden Transferzahlungen (sog. intragovernmentale oder zwischen-

staatliche Transfers) subsumiert. 

Wie aus folgender Darstellung ersichtlich, kam es durch die Generalrevision der Volkswirtschaftlichen 

Gesamtrechnung bei den Subventionen und Vermögenstransfers zu signifikanten Änderungen. Diese 

Änderung ergibt sich aus der Tatsache, dass staatliche Transfers an jene Krankenhäuser und Verkehrs-

unternehmen, die im Zuge der Generalrevision zum Sektor Staat umklassifiziert wurden (wie z.B. die 

Krankenanstalten der Länder und Gemeinden sowie die ÖBB-Infrastruktur-AG und die ÖBB-
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Personenverkehr-AG), nicht mehr als Subventionen oder Vermögenstransfers verbucht werden. Sie wer-

den jetzt als innerstaatliche Transfers behandelt. 

 

Förderungen an Unternehmungen gemäß ESVG 1995   

Beträge in Mio. €     

 2010 2011 2012 2013  

      

Subventionen   9.911 10.308 10.922 10.659  

Vermögenstransfers   8.742   7.467   9.438   8.761  

Summe 18.653 17.776 20.360 19.420  

      

Förderungen an Unternehmungen gemäß ESVG 2010      

Beträge in Mio. €      

 2010 2011 2012 2013 2014 

      

Subventionen 4.747 4.693 4.739 4.582   4.848 

Vermögenstransfers 3.353 3.320 3.748 3.882   6.592 

Summe 8.100 8.013 8.487 8.464 11.440 

 

 

 

4.22 Inhalt der Anlage I 

 

Die Anlage I enthält die für Rechnung des Bundesvoranschlages 2014 tatsächlich gezahlten Förderun-

gen, gemäß § 47 Abs. 4 BHG 2013.  

Die Beträge sind in Tausend Euro gerundet ausgewiesen. 

 

 

 

4.23  Gliederung der Anlage I 

 

4.231 Die Anlage I ist über die im § 47 Abs. 4 BHG 2013 vorgesehene Gliederung nach Voranschlags-

stellen und Aufgabenbereichen hinaus auch nach Budgetpositionen gegliedert, sodass ein Großteil 

der Förderungsempfänger ersichtlich wird.  
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4.232 Die Kennziffern und Bezeichnungen der einzelnen Aufgabenbereiche nach COFOG -   

(Abkürzung AB) - sind: 

 

09 Soziale Sicherung, a.n.g. (anderwärtig nicht genannt) 

16 Allgemeine öffentliche Verwaltung, a.n.g.  

22 Zivile Verteidigung 

25 Verteidigung, a.n.g. 

31 Polizei 

42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd 

45 Verkehr 

49 Wirtschaftliche Angelegenheiten, a.n.g. 

56 Umweltschutz, a.n.g. 

76 Gesundheitswesen, a.n.g. 

82 Kultur 

86 Sport 

92 Sekundarbereich 

94 Tertiärbereich 

98 Bildungswesen, a.n.g. 

99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung 

 

4.233 Der Kontenplan des Bundes sieht im Sinne der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung folgende 

Rechtsträger vor, die als Förderungsempfängergruppen in Fragen kommen: 

 Träger des öffentlichen Rechtes (Gebietskörperschaften, Sozialversicherungsträger, Kammern, Fonds 

mit Rechtspersönlichkeit und sonstige Träger öffentlichen Rechtes) (Abkürzung öff.),  

 Unternehmungen (Abkürzung Unt.),  

 private Haushalte und private, nicht auf Gewinn berechnete Institutionen (Abkürzung Priv.) sowie  

 Empfänger im Ausland (Abkürzung Ausl.).  

Diese Empfängergruppen werden bei den direkten Förderungen als zusätzliche Information in einer ei-

genen Spalte abgebildet (Abkürzung Empf.). Wenn Gebietskörperschaften und sonstige öffentlich-

rechtliche Körperschaften als Abwicklungs- oder Betreuungsstellen (Bevollmächtigte) einer größeren 

Anzahl von im Inland auszuzahlender Einzelförderungen des Bundes gleicher Art eingeschaltet sind, 

werden in Übereinstimmung mit den Grundsätzen für die Erstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
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rechnung diese Förderungsbeträge in der Bundesverrechnung als an öffentlich-rechtliche Körperschaften 

(Gebietskörperschaften und sonstige öffentlich-rechtliche Körperschaften) überwiesen dargestellt.  

 

4.234 Die in der Anlage I erfassten direkten Förderungen des Jahres 2014 sind gegliedert nach Unter-

gliederungen (Ressorts), Voranschlagsstellen und Budgetpositionen des Bundesvoranschlages 2013 und 

den Erfolgszahlen des Jahres 2013 gegenüber gestellt. Eine detaillierte Gegenüberstellung der Erfolgsbe-

träge der Finanzjahre 2011 und 2012 kann jedoch nicht erfolgen, weil die Budgetgliederung dieser Jahre 

nicht mit jener ab dem Jahr 2013 vergleichbar ist. Gemäß BHG 2013 werden Förderungen zusätzlich 

nach Aufgabenbereichen ausgewiesen. Ergänzend erfolgt auch eine Zuordnung auf Empfängergruppen 

im Sinne der Ausführungen in TZ 4.233; die Gesamtsummen dieser Aufteilung sind in der Übersicht 3 

dargestellt.  

 

4.24  Gesamtübersichten 

Die folgenden Übersichten 1 und 1a zeigen die direkten Förderungen aggregiert auf Ressortebene in 

absoluten Zahlen und in Anteilen an den ausgezahlten Fördermitteln. 

Übersicht 1  Gesamtübersicht nach Ressort (Erfolg gem. § 54 BHG 1986) 

 

                                                  Beträge in Millionen Euro, gerundet 

Ressort 

(Untergliederung) 
2011 Erfolg 2012 Erfolg 

Parlamentsdirektion (02) 22,6 30,5 

Bundeskanzleramt (10) 51,0 45,3 

BM für Inneres (11) 17,2 21,4 

BM für europäische und internationale Angelegenheiten (12) 116,8 108,3 

BM für Justiz (13) 38,8 39,3 

BM für Landesverteidigung und Sport (14) 106,6 133,5 

BM für Finanzen (15) 39,5 58,2 

BM für Finanzen (44) 18,9 18,9 

BM für Finanzen (45) 1.002,0 57,8 

BM für Finanzen (Summe) 1.060,4 134,9 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (20) 671,3 676,8 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (21) 143,8 132,8 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (Summe) 815,1 809,6 

BM für Gesundheit (24) 7,8 7,8 

BM für Unterricht, Kunst und Kultur (30) 158,1 161,6 

BM für Wissenschaft und Forschung (31) 467,8 486,0 

BM für Wirtschaft, Familie und Jugend (25) 22,5 23,0 

BM für Wirtschaft, Familie und Jugend (33) 89,0 91,8 

BM für Wirtschaft, Familie und Jugend (40) 118,1 148,4 

BM für Wirtschaft, Familie und Jugend (Summe) 229,6 263,2 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (34) 104,5 104,2 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (41) 133,2 146,0 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (Summe) 237,7 250,2 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft (42) 1.611,6 1.677,6 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft (43) 435,8 470,3 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft (Summe) 2.047,5 2.147,9 

Gesamtsumme 5.377,1 4.639,5 
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(Zu Übersicht 1  mit Rundungsdifferenzen) 

 

                                                                         Anteil in % 

Ressort 

(Untergliederung) 
2011 Erfolg 2012 Erfolg 

Parlamentsdirektion (02) 0,4% 0,7% 

Bundeskanzleramt (10) 0,9% 1,0% 

BM für Inneres (11) 0,3% 0,5% 

BM für europäische und internationale Angelegenheiten (12) 2,2% 2,3% 

BM für Justiz (13) 0,7% 0,8% 

BM für Landesverteidigung und Sport (14) 2,0% 2,9% 

BM für Finanzen (15) 0,7% 1,3% 

BM für Finanzen (44) 0,4% 0,4% 

BM für Finanzen (45) 18,6% 1,2% 

BM für Finanzen (Summe) 19,7% 2,9% 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (20) 12,5% 14,6% 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (21) 2,7% 2,9% 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (Summe) 15,2% 17,5% 

BM für Gesundheit (24) 0,1% 0,2% 

BM für Unterricht, Kunst und Kultur (30) 2,9% 3,5% 

BM für Wissenschaft und Forschung (31) 8,7% 10,5% 

BM für Wirtschaft, Familie und Jugend (25) 0,4% 0,5% 

BM für Wirtschaft, Familie und Jugend (33) 1,7% 2,0% 

BM für Wirtschaft, Familie und Jugend (40) 2,2% 3,2% 

BM für Wirtschaft, Familie und Jugend (Summe) 4,3% 5,7% 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (34) 1,9% 2,2% 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (41) 2,5% 3,1% 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (Summe) 4,4% 5,3% 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft (42) 30,1% 36,1% 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft (43) 8,1% 10,1% 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft (Summe) 38,2% 46,2% 

Gesamtsumme 100,0% 100,0% 
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Übersicht 1a  Gesamtübersicht nach Ressort (Erfolg gemäß § 47 Abs. 3 BHG 2013) 

 

                                                      Beträge in Millionen Euro, gerundet 

Ressort 

(Untergliederung) 
2013 Erfolg 2014 Erfolg 2015 BVA 

Parlamentsdirektion (02) 27,4 24,8 27,1 

Bundeskanzleramt (10) 66,8 68,7 54,4 

Bundeskanzleramt (32) 0,0 94,1 35,5 

Bundeskanzleramt (Summe) 66,8 162,8 89,9 

BM für Inneres (11) 24,3 14,9 15,1 

BM für Europa, Integration und Äußeres (12) 105,4 106,2 87,4 

BM für Justiz (13) 40,3 43,2 39,8 

BM für Landesverteidigung und Sport (14) 103,8 115,0 127,5 

BM für Finanzen (15) 52,1 52,8 73,2 

BM für Finanzen (44) 19,4 19,8 20,0 

BM für Finanzen (45) 50,7 46,1 32,3 

BM für Finanzen (Summe) 122,2 118,6 125,5 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (20) 821,3 917,4 815,3 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (21) 161,1 166,9 138,1 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (Summe) 982,4 1.084,3 953,4 

BM für Gesundheit (24) 9,3 7,5 7,3 

BM für Familien und Jugend (25) 22,9 23,3 23,8 

BM für Bildung und Frauen (30) 176,2 82,9 61,6 

BM für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft (31) 608,6 628,8 695,2 

BM für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft (33) 80,5 98,2 99,8 

BM für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft (40) 127,0 84,6 105,7 

BM für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft (Summe) 816,1 811,6 900,8 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (34) 108,8 141,8 145,3 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (41) 270,3 266,6 305,1 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (Summe) 379,2 408,4 450,4 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

(42) 1.742,3 1.656,5 1.702,9 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

(43) 538,7 599,3 479,0 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirt-

schaft (Summe) 2.281,0 2.255,7 2.181,9 

Gesamtsumme 5.157,2 5.259,2 5.091,5 

 

Das gesamte Fördervolumen der direkten Förderungen erhöht sich im Vergleichszeitraum 2013/2014 

insgesamt um ~102 Mio. EUR. Die ~1,98%ige Erhöhung liegt damit knapp über der Inflationsrate. 

Die wesentlichsten Veränderungen gab es bei folgenden Untergliederungen: 

UG 30 korrespondierend mit UG 32 (rund 94 Mio. EUR): aufgrund der BMG-Novelle 2014 wird der 

Bereich Kunstförderung ab 2014 im BKA abgewickelt. 

UG 40 (rund -42 Mio. EUR): Wirtschaftsförderung (Bussines Angel Fund, Investitionszuschüsse) bzw. 

betriebliche Arbeitsmarktförderung (UAMF). 

UG 42 (rund -86 Mio. EUR): Ländliche Entwicklung, Schutzwasserbau. 

Zu Mehrauszahlungen kam es insbesondere in der UG 20 (Arbeitsmarktförderungen, +96 Mio. EUR) und 

in der UG 43 (Umweltförderungen, + 60 Mio. €).  
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(Zu Übersicht 1a  mit Rundungsdifferenzen)  

 

                                                                 Anteil in % 

Ressort 

(Untergliederung) 
2013 Erfolg 2014 Erfolg 2015 BVA 

Parlamentsdirektion (02) 0,5 0,5 0,5 

Bundeskanzleramt (10) 1,3 1,3 1,1 

Bundeskanzleramt (32) 0,0 1,8 0,7 

Bundeskanzleramt (Summe) 1,3 3,1 1,8 

BM für Inneres (11) 0,5 0,3 0,3 

BM für Europa, Integration und Äußeres (12) 2,0 2,0 1,7 

BM für Justiz (13) 0,8 0,8 0,8 

BM für Landesverteidigung und Sport (14) 2,0 2,2 2,5 

BM für Finanzen (15) 1,0 1,0 1,4 

BM für Finanzen (44) 0,4 0,4 0,4 

BM für Finanzen (45) 1,0 0,9 0,6 

BM für Finanzen (Summe) 2,4 2,3 2,4 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (20) 15,9 17,4 16,0 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (21) 3,1 3,2 2,7 

BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (Summe) 19,0 20,6 18,7 

BM für Gesundheit (24) 0,2 0,1 0,1 

BM für Familien und Jugend (25) 0,4 0,4 0,5 

BM für Bildung und Frauen (30) 3,4 1,6 1,2 

BM für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft (31) 11,8 12,0 13,7 

BM für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft (33) 1,6 1,9 2,0 

BM für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft (40) 2,5 1,6 2,1 

BM für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft (Summe) 15,9 15,5 17,8 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (34) 2,1 2,7 2,9 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (41) 5,2 5,1 6,0 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie (Summe) 7,3 7,8 8,9 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

(42) 33,9 31,4 33,4 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

(43) 10,4 11,4 9,4 

BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirt-

schaft (Summe) 44,3 42,8 42,8 

Gesamtsumme 100,0 100,0 100,0 

 

(Zu Übersicht 1a:  Darstellung nach Rubriken)  
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Übersicht 2  Ökonomische Gliederung nach Aufgabenbereichen gemäß COFOG 

 

                                                     Beträge in Millionen Euro, gerundet 

AB Bezeichnung 2013 Erfolg 2014 Erfolg 2015 BVA 

09 Soziale Sicherung, a.n.g. 1.051,3 1.145,6 1.009,3 

16 Allgemeine öffentliche Verwaltung, a.n.g. (anderwärtig nicht 

genannt) 344,3 345,2 307,9 

22 Zivile Verteidigung 0,8 0,0 0,0 

25 Verteidigung, a.n.g. 8,3 1,2 1,1 

31 Polizei 1,1 1,0 0,1 

42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd 1.743,2 1.657,1 1.704,0 

45 Verkehr 267,8 255,0 301,2 

49 Wirtschaftliche Angelegenheiten, a.n.g. 111,3 71,8 111,1 

56 Umweltschutz, a.n.g. 538,7 599,3 479,0 

61 Wohnungswesen 0,0 0,0 0,0 

76 Gesundheitswesen, a.n.g. 9,3 7,6 7,5 

82 Kultur 116,3 118,9 45,1 

84 Religiöse und andere Gemeinschaftsangelegenheiten 0,0 0,0 0,0 

86 Sport 103,6 114,8 127,2 

92 Sekundarbereich 28,4 23,0 19,1 

94 Tertiärbereich 248,8 258,2 267,9 

98 Bildungswesen, a.n.g. 68,5 72,1 74,4 

99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle 

Entwicklung 515,5 588,4 636,6 

00 Gesamtsumme 5.157,2 5.259,2 5.091,5 

 

(Zu Übersicht 2:  Darstellung nach Anteil in Prozent)  
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(Zu Übersicht 2  mit Rundungsdifferenzen) 

                                                                         Anteil in % 

AB Bezeichnung 2013 Erfolg 2014 Erfolg 2015 BVA 

09 Soziale Sicherung, a.n.g. 20,4% 21,8% 19,8% 

16 Allgemeine öffentliche Verwaltung, 

a.n.g. (anderwärtig nicht genannt) 6,7% 6,6% 6,0% 

22 Zivile Verteidigung 0,0% 0,0% 0,0% 

25 Verteidigung, a.n.g. 0,2% 0,0% 0,0% 

31 Polizei 0,0% 0,0% 0,0% 

42 Land- und Forstwirtschaft, Fische-

rei und Jagd 33,7% 31,5% 33,5% 

45 Verkehr 5,2% 4,8% 5,9% 

49 Wirtschaftliche Angelegenheiten, 

a.n.g. 2,2% 1,4% 2,2% 

56 Umweltschutz, a.n.g. 10,4% 11,4% 9,4% 

61 Wohnungswesen 0,0% 0,0% 0,0% 

76 Gesundheitswesen, a.n.g. 0,2% 0,1% 0,1% 

82 Kultur 2,3% 2,3% 0,9% 

84 Religiöse und andere Gemein-

schaftsangelegenheiten 0,0% 0,0% 0,0% 

86 Sport 2,0% 2,2% 2,5% 

92 Sekundarbereich 0,6% 0,4% 0,4% 

94 Tertiärbereich 4,8% 4,9% 5,3% 

98 Bildungswesen, a.n.g. 1,3% 1,4% 1,5% 

99 Grundlagen-, angewandte For-

schung und experimentelle Ent-

wicklung 10,0% 11,2% 12,5% 

00 Gesamtsumme 100,0% 100,0% 100,0% 

 

 

Übersicht 3:  direkte Förderungen - Empfängergruppen nach VGR gem. ESVG 2010 

 

                                                       Beträge in Millionen Euro, gerundet 

 

 
 

(Zu Übersicht  3 mit Rundungsdifferenzen) 

 

                                                                           Anteil in % 

 

Empf: Erf. 2012 Erf. 2013 Erf.  2014 BVA 2015

Öff. 1.992,3 2.116,4 2.104,1 2.219,3

Unt. 1.114,9 1.280,4 1.330,4 1.293,6

Priv:
1.454,3 1.654,1 1.712,1 1.485,1

Ausl: 78,1 106,3 112,7 93,5

4.639,5 5.157,2 5.259,2 5.091,5

Bezeichnung

Träger des öffentlichen Rechts

Unternehmungen
Haushalte u. private, nicht auf Gewinn 

berechnete Institutionen

Empfänger im Ausland

Gesamtsumme

Empf: Erf. 2012 Erf. 2013 Erf.  2014 BVA 2015

Öff. 42,9 41,0 40,0 43,6

Unt. 24,0 24,8 25,3 25,4

Priv:
31,3 32,1 32,6 29,2

Ausl: 1,7 2,1 2,1 1,8

100,0 100,0 100,0 100,0

Bezeichnung

Träger des öffentlichen Rechts

Unternehmungen
Haushalte u. private, nicht auf Gewinn 

berechnete Institutionen

Empfänger im Ausland

Gesamtsumme
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(Zu Übersicht 3:  Erfolg 2014) 

 

 
 

 

4.242 Zur Finanzierung der direkten Förderungen wurden neben allgemeinen Budgetmitteln auch 

zweckgebundene Einnahmen verwendet. Die dem Ausmaß nach bedeutendsten zweckgebundenen Ein-

zahlungen zur Finanzierung von direkten Förderungen sind: Arbeitslosenversicherungsbeiträge (in der 

Höhe von ~745 Mio EUR), Mittel für die Siedlungswasserwirtschaft und die Kraftfahrzeugsteuer, bzw. 

Mittel des Katastrophenfonds. Die Übersicht 4 zeigt die jeweilige Höhe der Finanzierungsmittel 

und deren Anteil an der Bedeckung der direkten Förderungen sowie den Anteil der direkten Förderungen 

an den Gesamtauszahlungen: 

 

Übersicht 4:  Finanzierungsmittel aus zweckgebundenen Einzahlungen 

 2012 2013 2014 2015 

Summe der direkten Förderungen 4.639,5 5.157,2 5.259,2 5.091,5 

Davon bedeckt durch zweckgebundene Einzah-

lungen 1.067,7 1.349,2 1.412,5 1.292,7 

Davon bedeckt durch allgemeine Budgetmittel 3.571,8 3.808,0 3.846,7 3.798,8 

 

(Zu Übersicht 4)                                        Anteil in % 

 2012 2013 2014 2015 

Bedeckung durch zweckgebundene Einzahlungen 23,0% 26,2% 26,9% 25,4% 

Bedeckung durch allgemeine Budgetmittel 77,0% 73,8% 73,1% 74,6% 

 

(Zu Übersicht 4)                                        Anteil in % an den Auszahlungen des allgemeinen Haushaltes 

 2012 2013 2014 2015 

Summe der direkten Förderungen 6,4% 6,8% 7,0% 6,8% 

Bedeckung in allgemeinen Budget-

mitteln 4,9% 5,0% 5,2% 5,1% 
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4.3  Indirekte Förderungen (Anlage II) 

 

4.31  Begriffsbestimmung bzw. -abgrenzung 

 

Gemäß § 47 Abs. 3 Z 2 BHG 2013 sind indirekte Förderungen Einnahmenverzichte des Bundes, die einer 

natürlichen oder juristischen Person für eine von dieser in ihrer Eigenschaft als Träger von Privatrechten 

erbrachte Leistung, an der ein vom Bund wahrzunehmendes öffentliches Interesse besteht, durch Aus-

nahmeregelungen von den allgemeinen abgabenrechtlichen Bestimmungen gewährt wurden. 

 

4.32  Inhalt der Anlage II 

 

4.321 Die Anlage II enthält die Ausnahmeregelungen von den allgemeinen abgabenrechtlichen Bestim-

mungen, sofern sie der Begriffsbestimmung für indirekte Förderungen lt. TZ 4.31 entsprechen, für das 

Jahr 2014 und die Vergleichszahlen der Jahre 2013 und 2012. Die Angaben über den finanziellen Um-

fang beruhen - abgesehen von Einzelfällen, wo eine genaue Ermittlung möglich war - auf Schätzungen 

und Hochrechnungen. Diese sind zwangsläufig mit gewissen Unsicherheiten verbunden, lassen aber 

dennoch die Größenordnung des durch die Ausnahmeregelungen von den allgemeinen abgabenrechtli-

chen Bestimmungen verursachten Steuerausfalles erkennen. 

Bei jenen Ausnahmeregelungen, bei denen auch die für eine Schätzung notwendigen Unterlagen fehlten 

oder bei denen der Einnahmenausfall unerheblich war, unterblieb die Betragsangabe. Die Beträge sind in 

Millionen Euro ausgewiesen und gerundet (Rundungsdifferenzen möglich). 

 

4.322 Die Steuerausfälle wurden unter der Annahme geschätzt, dass nur die jeweilige Regelung weg-

fällt. Es wird nicht berücksichtigt, dass zum Beispiel eine bestehende Regelung aus verfassungsrechtli-

chen Gründen durch eine andere Art von Begünstigung ersetzt werden müsste. Außerdem ist zu beach-

ten, dass, sofern die Regelungen zu einer Reduktion der Bemessungsgrundlage bei einer progressiven 

Steuer führen, der kumulierte Effekt mehrerer Ausnahmen höher ist als die Summe der Einzeleffekte. 

Daher ergibt sich bei der Addition der Aufkommenswirkungen der EStG-Bestimmungen eine deutliche 

Überschätzung. 

Die Beträge - ausgenommen Erstattungen, Prämien und Zahlungen im Rahmen des Gesundheits- und 

Sozialbereich-Beihilfengesetzes - beziehen sich nicht auf das Jahr des kassenmäßigen Ausfalls, sondern 

auf jenes Jahr, für das die Regelung geltend gemacht werden konnte ("Accrual-Prinzip"). Dies ist insbe-

sondere für veranlagte Steuern von Bedeutung, weil hier Veranlagungsjahr und Kasseneingang zum Teil 

beträchtlich auseinanderfallen. 

4.323 Während die direkten Förderungen sich nur auf Auszahlungen des Bundes beziehen, können die 

ausgewiesenen Einnahmenausfälle (indirekte Förderungen) nicht nur den Bund, sondern je nach Steuer-

art auch sonstige Träger des öffentlichen Rechtes belasten.  Es ist daher jeweils der Brutto- und Netto-

Einnahmenausfall (Bundesanteil) ausgewiesen. Die Schätzung des Bundesanteiles orientiert sich an den 

finanzausgleichsrechtlichen Bestimmungen. 
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4.33 Gliederung der Anlage II 

 

Die Anlage II ist gem. § 47 Abs. 3 BHG 2013 nach den jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen und den 

begünstigten Bereichen gegliedert. Wo sich Überschneidungen ergeben, wird ausdrücklich darauf hin-

gewiesen. Die Einnahmenausfälle werden den folgenden begünstigten Bereichen zugeordnet: 

    Land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Abkürzung LF) 

    Unternehmungen (einschließlich freie Berufe) (Abkürzung Unt.) 

    Private Haushalte und private, nicht auf Gewinn berechnete Institutionen (Abkürzung Priv.) 

 

4.34  Formales zur Darstellung 

 

4.341 Wegen der zahlreichen Novellierungen wurde bei der Anführung des jeweiligen Steuergesetzes auf 

die Zitierung der BGBl.Nr. verzichtet. 

4.342 Den in der Spalte "davon Bundesanteil" ausgewiesenen Beträgen liegen die errechneten oder ge-

schätzen Beträge der Spalte "Schätzung - gesamt" zugrunde, wobei die Beträge entsprechend auf- oder 

abgerundet wurden. 

4.343 Förderanteile sind dann angeführt, wenn bei Entfall der Förderung eine gesonderte gesetzliche 

Möglichkeit zur Geltendmachung der betreffenden Ausgaben bestehen würde bzw. müsste. 

5.  Gesamtübersicht 

 

Die in der Anlage II ziffernmäßig erfassten indirekten Förderungen des Jahres 2014 und der Ver-

gleichsjahre 2013 und 2012 ergeben gemeinsam mit den direkten Förderungen der Anlage I  die in 

der Übersicht 5 ausgewiesenen Gesamtbeträge der Förderungen. 

Übersicht 5:  Direkte und Indirekte Förderungen (Förderungen gesamt) 
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(Zu Übersicht 5) 

 

 

 

6. Inhalt der Anlage III 
 

In der Anlage III „Effizientes Förderwesen – Internationale Einordnung Österreichs“ wird der Förderan-

teil Österreichs im internationalen Vergleich dargestellt. Die Vergleichszahlen in Prozent des BIP orientie-

ren sich am Begriff „Subventionen“ bzw. „Transfers“ gemäß Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnung (VGR) 

(siehe Punkt 4.212). Diese unterscheiden sich von den im Bericht dargestellten „Direkten Förderungen“. 

 

7. Inhalt der Anlage IV 

 

Die Anlage IV gewährt einen Überblick über die Anzahl der Förderangebote von Bundesförderungen je 

Ressort bzw. die Anzahl der Förderangebote des Bundes in Kategorien (= Tätigkeits- und Teilbereich). 

Der Unterschied in der Anzahl der Förderungen in der Transparenzdatenbank und der Anzahl der Förde-

rungen im Förderungsbericht ergibt sich im Wesentlichen aus der unterschiedlichen Definition und Inter-

pretation der Begriffe Transfer und Förderung in den betreffenden Gesetzen (§ 30 Abs. 5 Bundeshaus-

haltsgesetz 2013, §§ 8 f Transparenzdatenbankgesetz 2012). 

 

8. Verzeichnis für Webseiten/Links zu Förderstellen, Förderprogrammen, Evaluierungsstudien 

 

In diesem Verzeichnis findet sich eine Auflistung zielführender Links, gegliedert nach UG, als Ergänzung 

für den Bericht. 
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9. Förderungsverzeichnis nach Stichworten 

 

Dem vorliegenden Bericht ist ein stichwortartiges Verzeichnis der Förderungen angeschlossen. In diesem 

Verzeichnis sind auszugsweise die in diesem Bericht enthaltenen namentlich angeführten Empfänger von 

direkten Förderungen bzw. wesentliche Förderprogramme ersichtlich. 
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Direkte Förderungen 
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Direkte Förderungen 
UG 02 - Bundesgesetzgebung 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

02    Bundesgesetzgebung 

0201    Bundesgesetzgebung 

020103    Klubförderung und gemeinsame Ausgaben für Mandatare 

 

 

 

 

 

 

16 Priv. 7660017 Zuschüsse an d. Österr.Parlamentarische Gesellsch. 

 

 

 

  7661400 Beiträge an die parlamentarischen Klubs 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 020103 

020104    Parlamentsdirektion-Verwaltung 

 

 

 

16 Priv. 7661410 Zuwend. a.d.Vereini. öffentl.Mandat.u.Funktionäre 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 020104 

020105    Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 

 

 

 

 

16 Öff. 7330086 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 

 

 

  7330186 Fonds Instandsetz.d.jüdischen Friedhöfe in Österr. 

 

 

  7330286 Gedenkstätte Auschwitz Birkenau 

    Summe AB 16 / Öff. 

    Summe 020105 

    Summe 0201 

    Summe 02 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 5.662   Unterstützung und Förderung des Parla-

mentarismus in Österreich sowie Pflege der 

menschlichen, sachlichen und politischen 

Beziehungen im Kreise der Mitglieder des 

Nationalrates, Bundesrates und europäi-

scher parlamentarische Institutionen 

 21.699.951 22.047.854 22.500.000 Beitrag zur Deckung der Kosten im Zusam-

menhang mit der Erfüllung der parlamenta-

rischen Aufgaben 

 21.705.613 22.047.854 22.500.000  

 21.705.613 22.047.854 22.500.000  

     

 5.811 6.875 10.000 Parteiübergreifender Dialog zwischen akti-

ven u. ehemaligen MandatarInnen und 

BundesmisterInnen 

 5.811 6.875 10.000  

 5.811 6.875 10.000  

     

 3.500.000 2.550.020 3.500.000 Verantwortung der Republik gegenüber den 

Opfern des Nationalsozialismus. Leistungen 

an Personen die keine oder eine völlig un-

zureichende Leistung erhielten. 

 36.209 201.346 1.138.000 Instandsetzung der jüdischen Friedhöfe in 

Österreich 

 2.185.000   Erhaltung und Renovierung der Gedenkstät-

te Auschwitz-Birkenau 

 5.721.209 2.751.366 4.638.000  

 5.721.209 2.751.366 4.638.000  

 27.432.633 24.806.095 27.148.000  

 27.432.633 24.806.095 27.148.000  
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Direkte Förderungen 
UG 10 - Bundeskanzleramt 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

10    Bundeskanzleramt 

1001    Steuerung, Koordination und Services 

100101    Ressortübergreifende Vorhaben 

 

 

 

16 Priv. 7660015 Zuwendungen an politische Akademien 

 

 

 

  7660016 Zuwendungen an politische Parteien 

 

 

  7670002 Zuschüsse aufgrund des Volksgruppengesetzes 

 

 

  7671003 Sonstige Zuschüsse (Volksgruppenförderung) 

 

 

  7671004 Interkulturelle Förderung (Volksgruppenförderung) 

 

 

 

 

 

 

  7671005 Zuschuss 90 Jahre Volksabstimmung Kärnten 

    Summe AB 16 / Priv. 

 

 

 

 

49 Priv. 7664001 Beratungsförderung an private Institutionen 

    Summe AB 49 / Priv. 

    Summe 100101 

100102    Zentralstelle 

 

 

 

16 Priv. 7663900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

  7663990 Sonstige 

 

 

 

  7678003 FH Lehrgang Public Management 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 100102 

100104    Dienststellen und ausgegliederte Bereiche 

10010401    ausgegliederte Bereiche 

 

 

 

 

16 Priv. 7670005 Presse-/PubFörderung-Publizistik 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 10.163.640 10.494.937 10.495.000 Zuwendungen auf Grund des Publizistikför-

derungsgesetzes 1984, BGBl. Nr. 369/1984, 

i.d.g.F. 

 36.068.591 42.703.352 29.368.000 Zuwendungen auf Grund des Parteien-

Förderungsgesetzes 2012, BGBl. I Nr. 

57/2012 

 3.502.535 3.522.558 3.544.000 Zuwendungen auf Grund des Volksgrup-

pengesetzes, BGBl. Nr. 396/1976 i.d.g.F. 

 152.700 208.230 224.000 Zuwendungen auf Grund des Volksgrup-

pengesetzes, BGBl. Nr. 396/1976 i.d.g.F. 

 75.740 103.730 100.000 Zuwendungen auf Grund des Volksgrup-

pengesetzes, BGBl. Nr. 396/1976 i.d.g.F. 

 400.100 156.600 1.000 Zuwendungen auf Grund des Bundesgeset-

zes über die Gewährung eines Bundeszu-

schusses und sonstiger Förderungen aus 

Anlass der 90. Wiederkehr des Jahrestages 

der Volksabstimmung in Kärnten, BGBl.I Nr. 

48/2011 

 50.363.306 57.189.407 43.732.000  

 97.032 35.876 200.000 Förderung der Inanspruchnahme von Bera-

tungsleistung und damit des Zugangs zu 

entsprechendem Fachwissen (Abwicklung 

ausserh. v. EU-Sturkturfondsprogrammen). 

 97.032 35.876 200.000  

 50.460.338 57.225.283 43.932.000  

     

   554.000 Zuwendungen an diverse Organisationen, 

Vereine und Institutionen soweit keine 

eigene Voranschlagsposten bestehen. 

 643.233 641.632  Zuwendungen an diverse Organisationen, 

Vereine und Institutionen soweit keine 

eigene Voranschlagsposten bestehen. 

 839.790 696.570 920.000 Finanzielle Unterstützung des FH-

Studienganges Public Management (BA- 

und MA-Studium). 

 1.483.023 1.338.202 1.474.000  

 1.483.023 1.338.202 1.474.000  

     

     

 340.000 340.000 340.000 Zuschüsse auf Grund des Publizistikförde-

rungsgesetzes 1894 (PubFG) - BGBl. Nr. 

369/1984 (WV) idF BGBl. I Nr. 136/2003, 

BGBl. I Nr. 133/2006 
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Direkte Förderungen 
UG 10 - Bundeskanzleramt 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

  7670006 Presse-/PubFörderung-Vertriebsförderung 

 

 

 

 

  7670007 Presse-/PubFörderung-Besondere Förderung 

 

 

 

 

  7670008 Presse-/PubFörderung-Qualitätsförderung 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 10010401 

    Summe 100104 

    Summe 1001 

1002    Frauenangelegenheiten und Gleichstellung 

100201    Frauenangelegenheiten und Gleichstellung 

 

 

16 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

  7687010 Ehrenpreise 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 100201 

    Summe 1002 

    Summe 10 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 1.850.000 3.710.175 3.885.000 Zuschüsse auf Grund des Presseförde-

rungsgesetzes 2004 (PresseFG), BGBl. I Nr. 

136/2003 idF BGBl. I Nr. 52/2009, BGBl. I 

Nr. 42/2010 

 5.242.000 3.242.000 3.242.000 Zuschüsse auf Grund des Presseförde-

rungsgesetzes 2004 (PresseFG), BGBl. I Nr. 

136/2003 idF BGBl. I Nr. 52/2009, BGBl. I 

Nr. 42/2010 

 1.560.000 1.532.910 1.560.000 Zuschüsse auf Grund des Presseförde-

rungsgesetzes 2004 (PresseFG), BGBl. I Nr. 

136/2003 idF BGBl. I Nr. 52/2009, BGBl. I 

Nr. 42/2010 

 8.992.000 8.825.085 9.027.000  

 8.992.000 8.825.085 9.027.000  

 8.992.000 8.825.085 9.027.000  

 60.935.361 67.388.570 54.433.000  

     

     

 5.875.647 1.320.907  Finanzielle Unterstützungen für Fraueninita-

tiven und Frauenprojekte. 

 5.000   Finanzielle Unterstützung für die Verleihung 

des Käthe Leichter Staatspreises. 

 5.880.647 1.320.907   

 5.880.647 1.320.907   

 5.880.647 1.320.907   

 66.816.008 68.709.477 54.433.000  
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Direkte Förderungen 
UG 11 - Inneres 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

11    Inneres 

1101    Steuerung 

110101    Zentralstelle 

 16 Priv. 7661013 Sicherheitsmaßnahmen 

   7663002 European Peace Univ.-Center, Ausbildungskurse 

   7676900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

  7676901 Nicht einzeln veranschlagte Subventionen 

   7690000 Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 

   7700810 Israelitische Kultusgemeinde Wien 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 110101 

110102    Sicherheitsakademie 

 

 

 

31 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

    Summe AB 31 / Priv. 

    Summe 110102 

    Summe 1101 

1102    Sicherheit 

110204    Grenz-, Visa- und Rückführungswesen 

 16 Priv. 7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

   7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

   7670301 Projekt des Rückkehrfonds (EU) (zw) 

   7670302 Projekt des Außengrenzefonds (EU) (zw) 

   7670305 Projekte des Außengrenzefonds (Ko-Finanzierung) 

   7671901 Nicht einzeln veranschlagte Subventionen 

   7671902 Verein Menschenrechte Österreich 

   7671903 Österreichische Caritaszentrale 

   7671904 IOM 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 110204 

110205    Staatl. Krisen- und Katastrophenschutzmanagement 

 25 Priv. 7661900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

  7661911 Bezugsrefundierung 

 

 

  7661912 Sonstige Subventionen an den Zivilschutzverband 

   7662900 Zuschüsse für lfd. Aufwand an priv. Institutionen 

 

 

 

  7662901 Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 

 

 

  7662902 Österreichischer Bergrettungsdienst 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

   1.000  

   1.000  

   4.000  

 4.100 8.000  Förderung für die künstlerische Betreuung 

einer Veranstaltung am 26. Oktober 2014 

und teilweise Abdeckung der Kosten für 

Vereinstätigkeiten. 

   1.000  

  36.300  Förderung von Sicherheitsmaßnahmen. 

 4.100 44.300 7.000  

 4.100 44.300 7.000  

     

 1.076.884 940.982 70.000 Förderung von FH-Studiengänge "Polizeili-

ches Lehren", "Strategisches Sicherheits-

management" und "Polizeiliche Führung". 

 1.076.884 940.982 70.000  

 1.076.884 940.982 70.000  

 1.080.984 985.282 77.000  

     

     

   1.000  

 760.248    

 2.213.586    

   1.000  

   1.000  

 212.389    

 832.714    

 461.351    

 443.522    

 4.923.810  3.000  

 4.923.810  3.000  

     

   200.000  

 98.990 100.000  Förderung der Bezugskosten für einen 

Verbindungsbeamten beim Österreichischen 

Zivilschutzverband. 

 713.048 306.000  Förderung der Öffentlichkeitsarbeit in Zivil- 

und Katastrophenschutzangelegenheiten. 

   299.000  

 37.042 24.468  Förderung von div. Anschaffungen für den 

Zivil- und Katastrophenschutz sowie des 

Projektes Alpine Unfallstatistik. 

 230.000 230.000  Förderung von Haftpflichtversicherungen 

für die Einsatzkräfte. 
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Direkte Förderungen 
UG 11 - Inneres 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

  7662903 Österreichisches Rotes Kreuz 

 

 

  7662906 Hospitald. Souveräner Malteser-Ritter-Orden Österr 

   7663900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

  7663962 Bezugsrefundierung (Berufsfeuerwehr) 

 

 

 

  7663990 Sonstige 

   7664002 Subventionen an private Institutionen (zw) 

   7700701 Nicht einzeln bezeichnete Subventionen (Invest.) 

   7700803 Österreichisches Rotes Kreuz 

   7700804 Arbeiter-Samariter-Bund Österreichs 

   7700805 Johanniter-Unfallhilfe in Österreich 

   7700806 Hospitaldienst Souv.Malteser-Ritter-Orden Österr. 

   7700808 Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 

   7700811 Österreichischer Bergrettungsdienst 

   7700820 Bundesfeuerwehrverband 

    Summe AB 25 / Priv. 

    Summe 110205 

110206    Bundeskriminalamt 

 09 Priv. 7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

  7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

 

 

  7660923 Kuratorium Sicheres Österreich 

   7670300 Private Institutionen (EU) (zw) 

    Summe AB 09 / Priv. 

 31 Priv. 7690900 Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 

    Summe AB 31 / Priv. 

    Summe 110206 

110208    Zentrale Sicherheitsaufgaben 

 

 

09 Priv. 7660923 Kuratorium Sicheres Österreich 

    Summe AB 09 / Priv. 

 31 Priv. 7676900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

  7676921 Nicht einzeln veranschlagte Subventionen 

   7700701 Nicht einzeln bezeichnete Subventionen (Invest.) 

    Summe AB 31 / Priv. 

    Summe 110208 

    Summe 1102 

1103    Recht/Asyl/Integration 

110301    Betreuung/Grundversorgung 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 85.000 90.090  Förderung von div. Anschaffungen für den 

Zivil- und Katastrophenschutz. 

  5.600  Förderung von div. Anschaffungen für den 

Zivil- und Katastrophenschutz. 

   230.000  

 54.768 56.090  Förderung der Bezugskosten für einen 

Verbindungsbeamten beim Bundesfeuer-

wehrverband. 

 113.000 86.057  Förderung der Teilnahme von freiw. Feuer-

wehren an Fortbildung für den Katastro-

phenschutz bzw. -einsatz. 

   1.000  

   100.000  

   50.000  

   1.000  

   1.000  

 6.500  1.000  

   1.000  

   1.000  

 -9.927  1.000  

 1.328.421 898.305 886.000  

 1.328.421 898.305 886.000  

     

   877.000  

 135.820 254.000  Förderung von privaten Vereinen zur Be-

treuung und Beratung von Opfern familiärer 

Gewalt. 

 343.089 234.800  Förderung der Präventionskampagne "Das 

mach ich sicher" und "Sicherheitskongress". 

   1.000  

 478.909 488.800 878.000  

   1.000  

   1.000  

 478.909 488.800 879.000  

     

  405.000  Förderung der Präventionskampagne "Cy-

bersecurity Initiative" 2014. 

  405.000   

   66.000  

 49.000 98.313  Förderung von div. Veranstaltungen zur 

Repräsentation und Imageförderung der 

Exektuive. 

   1.000  

 49.000 98.313 67.000  

 49.000 503.313 67.000  

 6.780.140 1.890.418 1.835.000  

     

     

  



30 

Direkte Förderungen 
UG 11 - Inneres 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 09 Priv. 7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

  7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

 

 

 

  7670301 Projekt des Rückkehrfonds (EU) (zw) 

 

 

 

 

  7670303 Projekte des Europäischen Flüchtlingsfond (zw) 

   7670900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

  7670901 Nicht einzeln anzuf. Subv. (Prj.Europ.Flüchtl.) 

 

 

 

 

  7670902 Caritas Zentrale Österreich 

 

 

 

 

  7670903 Österr. Rotes Kreuz 

 

 

 

 

  7670904 Diakonie Flüchtlingsdienst 

   7671900 Projekte des Rückkehrfonds (Nat.Kof) 

 

 

 

 

  7671901 Nicht einzeln veranschlagte Subventionen 

 

 

 

 

 

 

  7671902 Verein Menschenrechte Österreich 

 

 

 

 

 

 

  7671903 Österreichische Caritaszentrale 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   1.861.000  

 158.769 672.705  Projektförderungen für die Zielgruppe Asyl-

werber, Asylberechtigte und subsidiär 

Schutzberechtigte bzw. zur Beratung hin-

sichtlich der freiwiligen Rückkehr. 

  1.627.388 1.314.000 Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Rückkehrfonds (EU-Mittel) zur freiwiligen 

Rückkehr bzw. zur Reintegration. 

 181.471 4.127.543 5.670.000 Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Flüchtlingsfonds (EU-Mittel) für die Ziel-

gruppen Asylwerber, Asylberechtigte und 

subsidiär Schutzberechtigte. 

   2.321.000  

 1.133.001 1.723.607  Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Flüchtlingsfonds (nation. Kofinanz.) für die 

Zielgruppen Asylwerber, Asylberechtigte 

und subsidiär Schutzberechtigte. 

 24.000 30.000  Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Flüchtlingsfonds (nation. Kofinaz.) für die 

Zielgruppen Asylwerber, Asylberechtigte 

und subsidiär Schutzberechtigte. 

 84.400 304.920  Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Flüchtlingsfonds (nation. Kofinanz.) für die 

Zielgruppen Asylwerber, Asylberechtigte 

und subsidiär Schutzberechtigte. 

 135.258 158.374  Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Flüchtlingsfonds (nation. Kofinanz.) für die 

Zielgruppen Asylwerber, Asylberechtigte 

und subsidiär Schutzberechtigte. 

   1.000.000  

  214.744  Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Rückkehrfonds (nation. Kofinanz.) für die 

Zielgruppen Asylwerber, Asylberechtigte 

und subsidiär Schutzberechtigte. 

  664.346  Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Rückkehrfonds (nation. Kofinanz.) für die 

Zielgruppen Asylwerber, Asylberechtigte 

und subsidiär Schutzberechtigte bzw. zur 

Beratung hinsichtlich der freiwilligen Rück-

kehr. 

  275.560  Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Rückkehrfonds (nation. Kofinanz.) für die 

Zielgruppen Asylwerber, Asylberechtigte 

und subisdiär Schutzberechtigten bzw. zur 

Beratung hinsichtlich der freiwilligen Rück-

kehr. 
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Direkte Förderungen 
UG 11 - Inneres 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

  7671904 IOM 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 110301 

110302    Integration 

 

 

09 Priv. 7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

   7660913 Oberösterreichische Volkshilfe 

   7660918 Verein Menschen Leben 

 

 

  7660966 Österr. Caritas-Zentrale 

   7670303 Projekte des Europäischen Flüchtlingsfond (zw) 

   7670304 Projekte des Integrationsfonds (EU) (zw) 

   7670901 Nicht einzeln anzuf. Subv. (Prj.Europ.Flüchtl.) 

   7670902 Caritas Zentrale Österreich 

   7670903 Österr. Rotes Kreuz 

   7670904 Diakonie Flüchtlingsdienst 

 

 

 

 

  7672010 Projekte des Integrationsfonds (Ko-Finanzierung) 

    Summe AB 09 / Priv. 

 25 Unt. 7700821 Lauder Chabad Business School 

    Summe AB 25 / Unt. 

    Summe 110302 

110304    Zivildienst 

 

 

 

16 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 110304 

110305    Legistik und rechtliche Angelegenheiten 

 

 

16 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

  7660102 Nicht einzeln veranschlagte Subvent. (MR-Koord.) 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 110305 

    Summe 1103 

1104    Services/Kontrolle 

110401    Gedenkstättenwesen 

 

 

 

 

 

82 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

  806.122  Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Rückkehrfonds (nation. Kofinanz.) zur Un-

terstützung der freiwilligen Rückkehr und 

Reintegration von Rückkehrenden. 

 1.716.899 10.605.309 12.166.000  

 1.716.899 10.605.309 12.166.000  

     

 3.165.739 27.476  Projektförderungen für Drittstaatenangehö-

rige i.d. Bereich der Integration. 

 222.539    

 351.744    

 190.418 290.850  Projektförderungen für Drittstaatenangehö-

rige i.d. Bereich der Integration. 

 4.837.832    

 1.536.178    

 617.729    

 14.162    

 124.000    

 146.557    

 1.256.030 49.529  Projektförderungen im Rahmen d. Europ. 

Integrationsfonds (nation. Kofinanz.) für 

Drittstaatenangehörige i.d. Bereich Integra-

tion. 

 12.462.928 367.855   

 750.000    

 750.000    

 13.212.928 367.855   

     

 721.000 684.000 720.000 Förderung an den Auslandsdienst Förder-

verein für den Einsatz von Zivildienstpflich-

tigen gem. § 12b ZDG. 

 721.000 684.000 720.000  

 721.000 684.000 720.000  

     

 2.000 4.667  Förderung von Festschrift und Konferenz-

puplikationen. 

 20.000 20.000 25.000 Basisförderung des Vereins "Fair und Sensi-

bel". 

 22.000 24.667 25.000  

 22.000 24.667 25.000  

 15.672.827 11.681.831 12.911.000  

     

     

 20.000 21.701 14.000 Förderung von Personalkosten des Maut-

hause Komittees Österreich und teilweise 

Abdeckung der Kosten für ein Projekt des 

Vereins zur Förderung der Forschung von 

Folgen nach Konflikten und Kriegen. 
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Direkte Förderungen 
UG 11 - Inneres 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

    Summe AB 82 / Priv. 

    Summe 110401 

110402    Bundesamt zur Korruptionsprävention und Korruptionsbe-

kämpfun 

 

 

 

16 Priv. 7676901 Nicht einzeln veranschlagte Subventionen 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 110402 

110404    Kommunikations- und Informationstechnologie (zentrale Dienst 

 16 Priv. 7660923 Kuratorium Sicheres Österreich 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 110404 

110405    Sonstige Serviceleistungen 

 16 Priv. 7676900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

   7676918 IACA 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 110405 

    Summe 1104 

    Summe 11 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 20.000 21.701 14.000  

 20.000 21.701 14.000  

 

 

    

 2.400 600  Förderung der Erstellung des Jahresberich-

tes des Vereins Transparency International 

- Austrian Chapter. 

 2.400 600   

 2.400 600   

     

 435.000    

 435.000    

 435.000    

     

   269.000  

 312.721 275.472  50 %ige Förderung des Bestandzinses 

 312.721 275.472 269.000  

 312.721 275.472 269.000  

 770.121 297.773 283.000  

 24.304.072 14.855.304 15.106.000  
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Direkte Förderungen 
UG 12 - Äußeres 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

12    Äußeres 

1201    Außenpolitische Planung, Infrastruktur u. Koordination 

120101    Zentralstelle 

 

 

16 Öff. 7340002 Zahlungen an die Diplomatische Akademie 

    Summe AB 16 / Öff. 

  Priv. 7679001 Sonstige Subventionen an gemeinnütz. Institutionen 

    Summe AB 16 / Priv. 

  Ausl. 7800510 Unterbr.Sekretariates d.Wassenaar Arrangement 

   7800512 Unterbringung der OSZE-Institutionen in Wien 

   7800513 Unterbringung des OPEC-Sitzes in Wien 

   7800515 Unterbr.v.Vertretungsbeh.aus Entwicklungsl.in Wien 

   7800516 Unterbringung des Verbindungsbüros UNODA 

   7800517 Unterbr. d. Europäischen Grundrechtsagentur 

   7800519 Österr.Geschellsch.f.Außenpolitik u. Vereinten Nat 

   7800526 Internationales Presseinstitut (IPI) 

   7800527 Unterbr. Büro Sustainable Energy for All 

   7800533 IOM Regionalbüro Ost-, Südosteuropa, Zentralasien 

   7800534 Wiener Zentrum für Abrüstung u.Non-Proliferation 

 

 

 

  7800535 Auslandsösterreicherwerk 

   7810010 Unterbringung des Verbindungsbüro Europarat 

   7840070 Unterbringung des Verbindungsbüro UNODA 

    Summe AB 16 / Ausl. 

 

 

76 Priv. 7668010 Sportclub Außenamt 

    Summe AB 76 / Priv. 

    Summe 120101 

120102    Vertretungsbehörden 

 

 

09 Öff. 7330084 Fonds zur Unterstützung österr. Staatsb. i. Ausl. 

    Summe AB 09 / Öff. 

  Ausl. 7800501 Spenden an bed. Auslandösterreicher (Auslandszlgn) 

   7811000 Unterstützung bedürftiger Österr. im Ausl. 

   7840076 Unterstützungen Nord-Süd Botschaftsprojekte 

 

 

  7840077 Unterstützungen (Drittländer) 

   7840078 Unterstützungen (kons.Krisenmanagement) 

   7840081 Sonstige Unterstützungen im Ausland 

    Summe AB 09 / Ausl. 

 

 

16 Ausl. 7840079 Heimbeförderung mittelloser Österreicher 

    Summe AB 16 / Ausl. 

 82 Priv. 7671011 Österreichisches College 

 

 

 

  7671012 Kulturelle Vorhaben (Inlandzahlungen) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 1.988.000 2.055.000 2.055.000 Bundeszuschuss gem. DAK-Gesetz 1996; 

BGBl. Nr. 178/1996 

 1.988.000 2.055.000 2.055.000  

 96.312 114.443 130.000  

 96.312 114.443 130.000  

 162.551 144.079 156.000 Amtssitzabkommen 

 628.603 663.491 760.000 Amtssitzabkommen 

 1.062.699 1.078.127 1.100.000 Amtssitzabkommen 

 57.924 70.797 100.000 Amtssitzabkommen 

   1.000 Amtssitzabkommen 

 122.000 79.300 122.000  

 200.000 200.000 200.000  

 104.755 84.755 90.000  

 145.068 2.586 270.000  

   1.000  

 41.864 48.949 50.000  

 200.000 200.000 200.000 Laufender Jahresbeitrag zur Aufrechterhal-

tung der im Interesse der Außenpolitik 

Österreichs liegenden Tätigkeit 

 3.263 8.364 10.000 Amtssitzabkommen 

   1.000  

 2.728.727 2.580.448 3.061.000  

 3.184  5.000 Durchführung sportlicher sowie gesund-

heitsfördernder Aktivitäten 

 3.184  5.000  

 4.816.223 4.749.891 5.251.000  

     

 300.000 300.000 300.000 Unterstützung an in Not lebende österrei-

chische Staatsbürger im Ausland 

 300.000 300.000 300.000  

   1.000  

   1.000  

 146.056 103.129 131.000  

 146.774 112.257 111.000 Unterstützung an in Not geratene österr. 

Staatsbürger im Ausland 

 1.067.348 50.070 150.000  

 2.482 3.137 5.000  

 1.362.660 268.593 399.000  

 19.855 7.357 30.000 Unterstützung an in Not geratene österr. 

Staatsbürger im Ausland 

 19.855 7.357 30.000  

   15.000  

 374.739 417.113 249.000 Förderung von Organisationseinheiten, 

deren Tätigkeit auf die Vorbereitung österr. 

Kulturgutes ausgerichtet ist 
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Direkte Förderungen 
UG 12 - Äußeres 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7671013 Stiftungsfonds Pro Oriente 

   7671040 Kulturelle Vorhaben (Auslandszahlungen) 

    Summe AB 82 / Priv. 

  Ausl. 7801006 Kulturelle Vorhaben (Auslandszahlungen) 

   7840075 Altösterreichische Siedlungen in Südamerika 

    Summe AB 82 / Ausl. 

 98 Unt. 7420031 Österreich Institut Ges.m.b.H. 

    Summe AB 98 / Unt. 

  Ausl. 7840084 Schulen im Ausland 

    Summe AB 98 / Ausl. 

    Summe 120102 

    Summe 1201 

1202    Außen- und integrationspolitische Maßnahmen 

120201    Entwicklungszusammenarbeit und Auslandskatastrophenfonds 

 

 

16 Unt. 7420008 Basisabgeltung gem. § 10 Z 1 EZA-Gesetz 

 

 

  7421001 Zuwend.f.operationelle Maßn. gem.§10 Z2 EZA-Ges. 

    Summe AB 16 / Unt. 

 

 

 

 

 Ausl. 7840080 Lfd.Transfers Ausl. (Auslandskatastrophenfonds) 

    Summe AB 16 / Ausl. 

    Summe 120201 

120202    Beiträge an Internationale Organisationen 

 16 Ausl. 7800525 UN-Symposium zu Weltraumfragen 

   7810005 Europ.Jugendzentrum des Europarates 

   7810006 Junior Experts in Delegation Programm der EK 

   7810007 OSZE-Übereinkommen über Vergleichs-u.Schiedsverfa. 

   7810008 Multilateral Org. Perfor. Assessment Network MOPAN 

   7810011 Beiträge zu OSZE-Institutionen 

   7810012 Beiträge zur Zentraleuropäischen Initiative 

   7810013 Beitr.zu GASP-Gemeins.Außen- u. Sicherheitspolitik 

   7810018 Beitrag zur Weltabrüstungskampagne 

   7840029 Entwicklungsprogramm der VN (UNDP) 

   7840030 Inst. der VN für Ausbildung und Forschung (UNITAR) 

   7840031 Fonds der VN für Bevölkerungsfragen (UNFPA) 

   7840032 Fonds der VN für industrielle Entwicklung (UNIDF) 

   7840033 UN Prog.zur Bekämpfung von AIDS-Pandemie (UNAIDS) 

   7840034 Kinderhilfswerk der VN (UNICEF) 

   7840035 Hilfswerk der VN für Palästinaflüchtlinge (UNRWA) 

   7840036 Freiwilligenprogramm der VN (UNV) 

   7840037 UN-Sonderprogr.f.benachteiligte Entwicklungsländer 

   7840038 Entwicklungsfonds für Frauen (UNIFEM) 

   7840039 Int.Forschungs-u.Trainingsinst. Weiterb.v.Frauen 

   7840040 Entsendung von UN-Hilfsexperten 

   7840041 International Peace Institute 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   10.000  

  29.731 60.000  

 374.739 446.844 334.000  

   1.000  

   10.000  

   11.000  

 817.516 715.000 715.000 Bundeszuschuss 

 817.516 715.000 715.000  

   18.000  

   18.000  

 2.874.770 1.737.794 1.807.000  

 7.690.993 6.487.685 7.058.000  

     

     

 8.795.000 8.795.000 7.546.000 Abdeckung des administrativen Aufwands 

der ADA 

 68.230.000 68.230.000 52.879.000 Durchführung des jährlichen Arbeitspro-

gramms der ADA 

 77.025.000 77.025.000 60.425.000  

 4.679.342 6.000.000 5.000.000 Hilfeleistungen nach humanitären Krisen 

und Katastrophenfällen im Ausland gem. 

Beschlussfassung durch die Bundesregie-

rung 

 4.679.342 6.000.000 5.000.000  

 81.704.342 83.025.000 65.425.000  

     

 40.063  1.000  

   1.000  

   1.000  

 1.881 1.901 1.000  

 110.000 110.000 111.000  

 3.758.079 4.029.780 3.745.000  

 108.675 108.413 90.000  

 1.439.289 1.998.118 942.000  

   1.000  

 2.100.075 1.691.376 1.800.000  

 15.037 15.037 20.000  

 150.000  1.000  

 1.100.000 655.000 655.000  

   1.000  

 1.949.288 1.090.032 1.020.000  

 600.000 300.000 300.000  

   1.000  

   1.000  

 472.000 322.032 322.000  

   1.000  

   1.000  

 21.198 11.390 36.000  
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Direkte Förderungen 
UG 12 - Äußeres 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7840042 Fonds z.Entwickl.d.Unterrichts i.d.Menschenrechten 

   7840043 Freiw. Fonds der VN für Opfer von Folterungen 

   7840044 Erweitertes Weltraumprogramm der VN 

   7840045 Junior Professional Officer Programm 

   7840046 Freiw.Fonds VN berat.Dienste a.d.Geb.d.Menschenr. 

   7840047 Karibische Gemeinschaft (CARICOM) 

   7840048 Fonds zur Stärkung von OCHA 

   7840049 Zentraler Katastrophenreaktionsfonds (CERF) 

   7840050 Treuhandfonds VN z.Beilegung v.Streitigk. d.d.IGH 

   7840051 United Nations Mine Action Service (UNMAS) 

   7840052 UN-Zentrum f.d. menschliche Siedlungswesen 

   7840053 Kapitalentwicklungsfonds der VN (UNCDF) 

   7840054 Beitrag zum Budget des EUREKA-Sekretariates 

   7840055 Intern. Komitee vom Roten Kreuz (IKRK) 

   7840056 Drogenkontrollprogramm der VN (UNDCP) 

   7840057 Sondergerichtshof für Sierra Leone (SCSL) 

   7840058 VN-Kambodscha, Khmer Rouge Tribunal (UNAKRT) 

   7840059 Fonds VN Verbrechensverh.u.Strafrechtspfl.(UNCPCJ) 

   7840060 UN Progr.z.Weiterverbr.u.Achtung d.Völkerrechtes 

   7840061 Flüchtlingshochkommissariat der VN (UNHCR) 

   7840062 Internationales Sondergericht für Libanon 

   7840063 Euromed Partnersch.öst.Beitr.Anna Lindh Foundation 

   7840064 Freiwilligen Programm der WHO 

   7840065 World Conservation Union (IUCN) 

   7840066 ICC, Koalition 

   7840067 Fonds der UNFCCC (Klimawandel) 

   7840068 UNEP Wien:Proj.reg.Umwelt-Kompetenzz.s.o.eur.Raum 

   7840071 UNODA (UN Office for Disarmament Affairs) 

   7840072 OIF-Organisation internationale de la Francophonie 

    Summe AB 16 / Ausl. 

    Summe 120202 

120203    Integration 

 

 

 

 

 

09 Priv. 7670304 Projekte des Integrationsfonds (EU) (zw) 

   7672010 Projekte des Integrationsfonds (Ko-Finanzierung) 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 120203 

    Summe 1202 

    Summe 12 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   1.000  

 95.043 45.032 50.000  

 20.048 15.353 20.000  

 493.379 407.860 384.000  

 100.043 50.000 45.000  

   1.000  

 110.043 90.032 90.000  

 200.073  1.000  

   1.000  

 175.062  1.000  

   1.000  

 1.000.043 300.032 300.000  

   1.000  

 650.043 600.032 600.000  

 470.000 435.000 400.000  

 30.048 30.037 30.000  

 20.048 20.037 20.000  

   35.000  

 31.087 28.070 25.000  

 590.043 540.032 540.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 20.000  1.000  

 7.000 10.000 13.000  

   1.000  

   1.000  

 150.073 300.123 150.000  

 10.507 10.507 1.000  

 16.038.168 13.215.226 11.768.000  

 16.038.168 13.215.226 11.768.000  

     

  2.253.498 1.899.000 Der Europäischen Integrationsfonds ist 

einer von vier EU-Solid-Fonds. Ziel des EIF 

ist die effektive Integration von Drittstaats-

angehörigen, die sich dauerhaft in Öster-

reich niedergelassen haben. 

  1.225.474 1.241.000 Nationale Ko-Finanzierung des EIF 

  3.478.972 3.140.000  

  3.478.972 3.140.000  

 97.742.510 99.719.198 80.333.000  

 105.433.503 106.206.883 87.391.000  
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Direkte Förderungen 
UG 13 - Justiz 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

13    Justiz 

1301    Steuerung und Services 

130102    Sachwalter- und Patientenanwaltschaft 

 09 Priv. 7663004 Sonstige Subventionen 

   7665003 Kriseninterventionszentrum Wien 

   7666011 DOWAS für Frauen, Innsbruck 

   7667003 Emmausgemeinschaft St.Pölten 

    Summe AB 09 / Priv. 

 

 

16 Priv. 7661900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

  7661901 Verein f. Sachwalterschaft u.Patientenanwaltschaft 

 

 

  7661902 NÖ Landesverein für Sachwalterschaft 

 

 

  7661903 Inst.f.Sozialdienste-Verein f.Sachwalterschaft Vbg 

 

 

  7661904 Salzburger Hilfswerk - Verein für Sachwalterschaft 

   7662000 Subventionen an private Institutionen 

 

 

  7662131 ASB Schuldnerberatungen GmbH 

   7663000 Betreuung von Justizbediensteten (zw) 

   7664005 Internationale Kongresse 

   7665001 Center of Legal Competence 

   7665002 Gemeinnützige Einrichtungen (Ostaktivitäten) 

    Summe AB 16 / Priv. 

 98 Priv. 7667002 Institut für Rechts- und Kriminalsoziologie 

    Summe AB 98 / Priv. 

    Summe 130102 

130103    Opferhilfe 

 

 

16 Priv. 7666010 Opferhilfeeinrichtungen 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 130103 

    Summe 1301 

1303    Strafvollzug 

130302    Bewährungshilfe 

 09 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

   7663900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

   7663963 Zentralst.Haftentl.hilfe(Ver.Bewährungsh.soz.Arb) 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 130302 

    Summe 1303 

    Summe 13 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 110.200 61.000 167.000 Haftentlassenenhilfe 

 3.000 3.000 3.000 Haftentlassenenhilfe 

 12.000 12.000 12.000 Haftentlassenenhilfe 

 20.000 20.000 20.000 Haftentlassenenhilfe 

 145.200 96.000 202.000  

   31.735.000 Vereinssachwalterschaft, Patientenanwalt-

schaft und Bewohnervertretung 

 24.201.000 25.672.000  Vereinssachwalterschaft, Patientenanwalt-

schaft und Bewohnervertretung 

 4.960.000 5.378.000  Vereinssachwalterschaft, Patientenanwalt-

schaft und Bewohnervertretung 

 1.679.000 1.747.000  Vereinssachwalterschaft, Patientenanwalt-

schaft und Bewohnervertretung 

 895.000 938.000  Vereinssachwalterschaft, Patientenanwalt-

schaft und Bewohnervertretung 

 95.863 76.440 148.000 sonstige Förderungen mit Justizbezug 

 40.000 30.000 53.000 Koordination der anerkannten Schuldnerbe-

ratung 

 22.815 46.560 8.000 Geldstrafen und Geldbußen 

 2.000  6.000 Internationale Kongresse mit Justizbezug 

   1.000  

   1.000  

 31.895.678 33.888.000 31.952.000  

   130.000  

   130.000  

 32.040.878 33.984.000 32.284.000  

     

 6.263.057 7.301.933 5.589.000 Prozessbegleitung, Opfernotruf und Ma-

nagementzentrum Opferhilfe (MZ.O) 

 6.263.057 7.301.933 5.589.000  

 6.263.057 7.301.933 5.589.000  

 38.303.935 41.285.933 37.873.000  

     

     

 50.000 82.000 80.000 Haftentlassenenhilfe 

   1.880.000  

 1.910.000 1.878.000  Haftentlassenenhilfe 

 1.960.000 1.960.000 1.960.000  

 1.960.000 1.960.000 1.960.000  

 1.960.000 1.960.000 1.960.000  

 40.263.935 43.245.933 39.833.000  
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Direkte Förderungen 
UG 14 - Militärische Angelegenheiten und Sport 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

14    Militärische Angelegenheiten und Sport 

1401    Steuerung und Service 

140101    strategische Leitung, Planung und Information 

 25 Priv. 7665900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

 

  7665901 Österreichische Offiziersgesellschaft 

 

 

 

 

 

  7665902 Österreichische Unteroffiziersgesellschaft 

 

 

 

 

 

  7665904 Öst. Gesellsch.f.Landesverteid.u.Sicherheitspolit. 

 

 

 

 

  7665905 Gesellschaft für Politisch-Strategische Studien 

 

 

 

 

  7665907 Österreichischer Heeressportverband 

 

 

 

 

  7665990 Umfassende Landesverteidigung, sonst. Subventionen 

 

 

 

  7666000 Vereinigte altösterr. Militärstiftungen (zw) 

    Summe AB 25 / Priv. 

    Summe 140101 

    Summe 1401 

1403    Sport 

140302    Allgemeine Sportförderung 

 

 

 

 

86 Öff. 7355539 Wien, künstl. Kanustrecke 

 

 

 

  7355544 Schwechat, Werner Schlager Academy 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

   109.000  

 4.000 3.600  Förderung d. Tätigkeit d. österr. Offiziers-

ges. u.d. Offiziersgesellschaften in den 

Bundesländern, insb. zur Förderung des 

Wehrgedankens und der milit. Weiterbil-

dung 

 10.000 9.000  Förderung d. Tätigkeit d. österr. Unteroffi-

ziersges. u. ihrer Landesges. sowie zur 

Erfüllung d. mit d. Mitgliedsch. in d. Verein 

Europ. Unteroffiziere (AESOR) verbundenen 

Agenden. 

 5.000 4.500  Abdeckung des allgem. Verwaltungsauf-

wandes aus d. lfd. Geschäftsführung sowie 

z. Durchführung d. Informationstätigkeit d. 

Ges. in Zusammenarb.m.d. Bds. Länder-

zweigstellen. 

 4.000 3.600  Abdeckung d. allgem. Verwaltungsaufwan-

des aus lfd. Geschäftsführung sowie zur 

Durchführung d. Informationstätigkeit der 

Gesellschaft 

 62.000 55.800  Unterstützung d. Wettkampftätigkeit d. 

Heeressportvereine sowie z. Beschaffung, 

Pflege und Erhaltung v. Sportanlagen, Ge-

räten und Ausrüstungsgegenständen. 

 40.682 37.200  Abdeckung d. allgem. Verwaltungsaufwan-

des aus d. lfd. Geschäftsführung von Insti-

tuten und Ges. sowie zur Durchführung d. 

Informationstätigkeit. 

 145.000 145.000 145.000 Durchführung der notwendigen Instandset-

zungsarbeiten an den Militärstiftungshäu-

sern. 

 270.682 258.700 254.000  

 270.682 258.700 254.000  

 270.682 258.700 254.000  

     

     

 1.838.000 100.000  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. für die 

künstliche Kanustrecke in Wien 

 1.200.000  1.200.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 
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Direkte Förderungen 
UG 14 - Militärische Angelegenheiten und Sport 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

  7355551 Klagenfurt, Ballsportkompetenzzentrum 

 

 

 

  7355556 Liese Prokop Privatsch.f. Spitzensportler-Südstadt 

 

 

 

  7355557 Stadion St. Pölten 

 

 

 

  7355562 Schanzenanlage Schruns, 95m-Schanze 

 

 

 

  7355564 Kulm Schiflugschanze 

 

 

 

  7355566 Kreischberg IV Freestyle und Snowboard WM 2015 

 

 

 

  7355567 Proj. RIO/Innsbruck Turn-LZ 

   7355569 Projekt RIO/sonstige Sportstätten 

   7355571 Graz, Ballsporthalle Hüttenbrennergasse 15 

   7355572 Innsbruck, Kletterhalle 

   7355573 Wien, Schwimmsportkompetenzzentrum 

   7355574 Hochfilzen, IV Biathlon WM 2017 

   7355575 Linz-Ottensheim, Ruder-Leistungszentrum 

   7355576 Innsbruck-Arzl, BLZ Schützen 

   7355577 Eisenerz, Schanze HS 110 

    Summe AB 86 / Öff. 

 

 

 

 Unt. 7400001 Bundesweite Strukturmodelle 

 

 

 

  7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

   7480505 Innsbruck - Neugestaltung Eisring 

   7480511 Eiskanal Innsbruck/Igls - Eisaufbereitung 

    Summe AB 86 / Unt. 

 

 

 

 Priv. 7660104 Österr. Paralympisches Comittee, Headquarter EPC 

 

 

 

  7660106 Sports Econ Austria 

 

 

 

  7660107 Verein zur Wahrung der Integrität im Sport 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

  700.000  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 1.000.000 1.653.632  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 1.801.789 860.171 950.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

  2.500.000  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

  1.800.000  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

  762.105  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

  376.936  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

   1.500.000  

   2.000.000  

   600.000  

   2.000.000  

   2.500.000  

   1.000  

   1.000.000  

   1.500.000  

 5.839.789 8.752.844 13.251.000  

 23.473 688.157 2.990.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 105.000 105.000 105.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

   1.000.000  

 500.000    

 628.473 793.157 4.095.000  

 65.344 100.000 80.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 120.000 120.000 120.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 320.000 220.000 320.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 
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Direkte Förderungen 
UG 14 - Militärische Angelegenheiten und Sport 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

  7660108 Gendermaßnahmen 

 

 

 

  7660109 Ansiedlung internationaler Verbände 

 

 

 

  7660110 Fair-Play/Fan.-Koo.-Stelle 

 

 

 

  7666900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

  7666901 Inst. f.medizinische u. sportwiss. Beratung (IMSB) 

 

 

 

 

 

 

  7666902 Sportwissenschaftliche Koordinatoren 

   7667900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

  7667903 Innovative Sportprojekte 

 

 

 

 

 

  7670012 Frauensportförderung 

 

 

 

 

 

 

  7671002 Nachwuchs-Leistungszentren 

 

 

 

 

 

 

  7672006 Team Rot-Weiss-Rot 

 

 

 

 

 

  7672007 Sport und Entwicklung 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 85.420 139.240 100.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 425.570 335.000 500.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

  160.000 120.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

   1.900.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 1.506.013 1.830.000  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. - Jahres-

subvention für das IMBS 

 210.429 223.000  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. - Projekt 

Sportwissenschaftliche Koordinatoren, 

sportmedizinische und sportwissenschaftli-

che Betreuung 

   1.650.000  

  445.000  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 264.210 4.876  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. - Projekt 

Förderung im Sinne von Gender 

Mainstreaming/Frauensportförderung 

 673.890 739.206 1.000.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. - gesam-

tösterr., verbandübergreifende Maßnahme 

zur Gewinnung v. Nachwuchs im Leistungs-

sport 

 4.677.903 6.205.560 3.000.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. - Umset-

zung kurz-, mittel- und langfristig, athleten-

spezifisch für Erfolg versprechende Spitzen-

sportler bei olympischen Spielen, WM und 

EM 

 168.703 205.600 200.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. - Förde-

rung von Projekten im Bereich Sport und 

Entwicklungszusammenarbeit 
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Direkte Förderungen 
UG 14 - Militärische Angelegenheiten und Sport 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7674099 Sportgroßveranstaltungen (§ 3 Abs.1 BSFG) 

 

 

 

  7674114 Schi WM 2013 Schladming (S) 

 

 

 

  7674115 Sonstige Sportgroßveranstaltungen 

 

 

 

  7674116 Fair-Play/Fan.-Koo.-Stelle 

 

 

 

  7674129 EYOF 2015 - Vorarlberg 

 

 

 

  7674130 American Football EM 2014, Graz, Wien, St. Pölten 

   7674131 Projekt RIO / athletenspezifische Maßnahmen 

   7674133 Karate WM 2016 Linz 

   7674134 Kletter WM 2018 Innsbruck 

   7674135 Bob- und Skeleton-WM 2016 Innsbruck 

   7674136 Rodel WM 2017 Innsbruck 

 

 

 

 

  7677002 Trainerfortbildung (§ 3 Abs.1 BSFG) 

 

 

 

 

  7678004 Trainer Nord. Ausbildungszentrum Eisenerz 

 

 

 

  7678007 Nationale Anti-Doping Agentur Austria (NADA) 

 

 

 

  7678008 Seibersd.Laboratories/Dopingkontr.analytik/Forsch. 

 

 

 

  7678009 Verein Karriere Danach (KA:DA) 

   7679900 Gemeinnützige Einrichtungen 

 

 

 

  7679901 Nicht einzeln angeführte Subventionen 

 

 

 

  7700020 Sonstige Sportstätten (IF) 

    Summe AB 86 / Priv. 

    Summe 140302 

140303    Besondere Sportförderung 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 -29 -15.000   

 3.141.949 1.031.289  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 1.282.612 1.161.253 2.000.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 160.000 85.000  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

  800.000  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

  66.000  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

   3.500.000  

   250.000  

   1.000  

   100.000  

   1.000  

 25.733 1.178  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. - Sub-

vention für Trainerfortbildungen 

 493.821 750.000 500.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. - Sub-

vention für hauptamtliche Trainer des NAZ 

  1.550.000 1.760.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

  350.000 350.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

  390.000 390.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

   600.000  

 508.287 347.042  Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 76.984 1.998.000 6.711.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 14.206.839 19.242.244 25.153.000  

 20.675.101 28.788.245 42.499.000  
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Direkte Förderungen 
UG 14 - Militärische Angelegenheiten und Sport 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

 

86 Priv. 7679003 Besondere Sportförderung (Sporttoto) 

    Summe AB 86 / Priv. 

    Summe 140303 

140305    Bundessporteinrichtungen GmbH 

 

 

 

86 Unt. 7430001 Ausgleichszahl. zum Normaltarif (§10 Abs. 1BSEOG) 

 

 

 

  7481001 Gesellschafterz(nicht-erwerbswirt.Ber)(§5(3)BSEOG) 

    Summe AB 86 / Unt. 

    Summe 140305 

    Summe 1403 

    Summe 14 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 80.000.000 81.276.221 80.000.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. an den 

BSFF zur Erfüllung der gesetzlichen Aufga-

ben (Sportförderungen) 

 80.000.000 81.276.221 80.000.000  

 80.000.000 81.276.221 80.000.000  

     

 2.885.000 2.885.000 2.885.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

  1.817.000 1.817.000 Zuschüsse auf Grund des Bundes-

Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG 

2013), BGBl. Nr. 100/2013 i.d.g.F. 

 2.885.000 4.702.000 4.702.000  

 2.885.000 4.702.000 4.702.000  

 103.560.101 114.766.466 127.201.000  

 103.830.783 115.025.166 127.455.000  
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Direkte Förderungen 
UG 15 - Finanzverwaltung 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

15    Finanzverwaltung 

1501    Steuerung & Services 

150101    Zentralstelle 

 

 

09 Priv. 7661001 Soziale Betreuung (gemeinnützige Institutionen) 

 

 

 

 

  7662001 Soziale Betreuung (zw) 

 

 

 

 

  7704401 Soziale Betreuung IF (Gebäude) 

   7704801 Soziale Betreuung IF (sonstige Anlagen) 

    Summe AB 09 / Priv. 

 16 Priv. 7660030 Friedrich A. von Hayek Institut 

 

 

 

 

 

 

  7660400 Förderung von Handwerkleistungen 

   7661002 Institut für Finanzwissenschaft und Steuerrecht 

   7662002 Institut für höhere Studien und wiss. Forschung 

   7663005 Forum Alpbach 

 

 

 

  7664003 Internationale Anti-Corruption Academy (IACA) 

   7664006 Gemeinde- und Städtebund 

   7665004 Joint Vienna Institute (JVI) 

 

 

  7666020 Europ.Zentrum f. Wohlfahrtspolit. u. Sozialforsch. 

 

 

  7667007 FH-Campus Wien 

 

 

  7669020 Sonstige Förderungsbeiträge 

    Summe AB 16 / Priv. 

 

 

 

 

 Ausl. 7800009 HIPC-Trust Fund 

 

 

  7800010 Kooperationsabkommen/AsEB- Trust Fund 

 

 

 

  7800011 Kooperationsabkommen/AfEB 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

   40.000 Finanzielle Unterstützung von Sozialeinrich-

tungen der Finanz- und Zollverwaltung 

  34.343 60.000 Überweisung an Sozialwerk Finanz der von 

Beamtinnen und Beamten des Finanzres-

sorts einbezahlten Geldstrafen und Geldbu-

ßen 

   15.000 Erholungsheime für Angehörige der Finanz- 

und Zollverwaltung - finanzielle Unterstüt-

zung unbedingt nötiger Erhaltungsmaß-

nahmen 

 2.000  10.000 Finanzchor Förderung 

 2.000 34.343 125.000  

 80.000  1.000 keine Förderung 

  9.915.651 20.000.000 Förd. v. Arbeitsleistungen f. Renovie-

rung/Erhaltung/Modernisierung v. im Inland 

gelegenem und f. eig. Wohnzwecke genutz-

tem Wohnraum dr. befugte Unternehmun-

gen u. betr. 20 % d.  Kosten (excl. USt), 

max. 600 Euro/ Förderungswerber, -objekt 

u. -periode. 

 12.000  14.000 keine Förderung 

 3.257.000 3.283.056 3.523.000 Zuschuss gemäß Rahmenvereinbarung 

 30.000  1.000 keine Förderung 

 900.000 400.000 400.000 Zuschuss für die erfolgreiche weitere Ent-

wicklung der Organisation und ihrer vielfäl-

tigen Programme 

 4.399.235 4.442.874 4.635.000 Zahlungen an Städte- und Gemeindebund 

 2.091.099 2.155.960 2.925.000 Zuschuss für operative Kosten des Instituts 

 100.000 100.000 100.000 Zuschuss für Einzelprojekte und Veranstal-

tungen 

 593.652 436.170 831.000 Lehrgang "Tax Management" (Bachelor und 

Master) zur Weiterbildung am Campus Wien 

 50.236 229.500 650.000 Zuschüsse für Einzelprojekte und Veranstal-

tungen 

 11.513.222 20.963.211 33.080.000  

 4.660.574 4.660.574 5.000.000 Zahlung an den Debt Relief Trust Fund 

(ehem. HIPC Trust Fund) im Rahmen der 

16. Wiederauffüllung der Internationalen 

Entwicklungsorganisation (IDA 16) 

 1.536.162 289.104 1.200.000 Zahlungen die Asiatische Entwicklungsbank 

im Rahmen der IFI-Programmierung 

   700.000 Im Jahr 2014 erfolgten keine Zahlungen an 

die AfEB im Rahmen der IFI-

Programmierung 
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Direkte Förderungen 
UG 15 - Finanzverwaltung 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

  7800012 Kooperationsabkommen/EBRD - Trust Fund 

 

 

 

  7800013 Kooperationsabkommen/IBRD - Trust Fund 

 

 

 

  7800015 Kooperationsabkommen/IDB - Trust Fund 

 

 

 

  7800017 Kooperationsabkommen/EIB-FEIMP - Trust Fund 

 

 

 

  7800018 Kooperationsabkommen/IFC - Trust Fund 

    Summe AB 16 / Ausl. 

 

 

42 Unt. 7520000 Transferzahlungen an sonst. Finanzunternehmungen 

    Summe AB 42 / Unt. 

 

 

49 Unt. 7521001 Zuschuss OeKB 

 

 

 

 

  7521002 Zuschuss (Kofinanzierung) 

 

 

 

  7521003 Zuschuss(cash-grants) 

 

 

 

  7521004 Zuschuss(sonstige grants) 

 

 

  7521005 Zuschuss (CIRR-Finanzierungen) 

 

 

 

  7522002 Studienfonds AWS (Exportoffensive) 

    Summe AB 49 / Unt. 

 

 

 

 

76 Priv. 7660201 Sportliche Betreuung 

 

 

  7704400 Sportliche Betreuung IF (Gebäude) 

 

 

 

  7704800 Sportliche Betreuung IF (sonstige Anlagen) 

    Summe AB 76 / Priv. 

    Summe 150101 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 2.142.026 2.165.718 959.000 Zahlungen an die Europäische Bank für 

Wiederaufbau und Entwicklung im Rahmen 

des Außenwirtschaftsprogramms 

 2.447.670 2.846.371 2.700.000 Zahlungen an die Internationale Bank für 

Wiederaufbau und Entwicklung im Rahmen 

der IFI-Programmierung 

 1.706.639 2.022.222 1.500.000 Zahlungen an die Inter-Amerikanische Ent-

wicklungsbank im Rahmen der IFI-

Programmierung 

   1.000 Im Jahr 2014 erfolgten keine Zahlungen an 

die Europäische Investitionsbank im Rah-

men des Außenwirtschaftsprogramms 

   1.000 Im Jahr 2014 erfolgten keine Zahlungen an 

die Internationale Finanzkorporation im 

Rahmen des Außenwirtschaftsprogramms 

 12.493.071 11.983.989 12.061.000  

 134.212 143.000 277.000 Zahlung im Rahmen einer Entsendung zur 

Afrikanischen Entwicklungsbank 

 134.212 143.000 277.000  

 23.975.420 19.197.250 23.349.000 Verminderung der Finanzierungskosten von 

Kreditoperationen der OeKB für Soft Loans 

 411.619 369.970 150.000 Verminderung der Finanzierungskosten von 

Kreditoperationen der OeKB aufgrund von 

Kofinanzierungsabkommen mit der Welt-

bank 

 -111.393  1.000 Verminderung der Finanzierungskosten von 

Soft Loans durch Gewährung von direkten 

Zuschüssen (cash grants) 

 3.661.593  4.000.000 Verminderung der Finanzierungskosten von 

Soft Loans durch Gewährung von direkten 

Zuschüssen (sonstige grants) 

   1.000 Verminderung der Finanzierungskosten bei 

Festzinsfinanzierungen für Exportgeschäfte 

   1.000 Übernahme der Kosten iZm. der Beurteilung 

und Betreuung von Direktinvestitionsprojek-

ten (Austria Wirtschaftsservice GmbH) 

 27.937.239 19.567.220 27.502.000  

 37.051 67.677 95.000 Förderung von Sportvereinen Finanz- und 

Zollverwaltung - laufender Betrieb u. Ein-

zelveranstaltungen (59. int. Finanzsporttur-

nier Luxemburg) 

   20.000 Gebäude von Sporteinrichtungen - finanziel-

le Unterstützung bei der Instandhaltung 

   10.000 Sporteinrichtungen von Finanzsportvereinen 

- finanzielle Unterstützung bei der Instand-

haltung von Sportanlagen und Sportgeräten 

 37.051 67.677 125.000  

 52.116.795 52.759.440 73.170.000  
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Direkte Förderungen 
UG 15 - Finanzverwaltung 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

    Summe 1501 

    Summe 15 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 52.116.795 52.759.440 73.170.000  

 52.116.795 52.759.440 73.170.000  
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Direkte Förderungen 
UG 20 - Arbeit 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

20    Arbeit 

2001    Arbeitsmarkt 

200101    Arbeitsmarktadministration BMASK 

20010102    Arbeitsmarktadministration sonstige 

 

 

09 Unt. 7430012 Lehrlingsbeih. gem. § 19c BAG i.V.m. § 13e IESG 

    Summe AB 09 / Unt. 

    Summe 20010102 

    Summe 200101 

200102    Aktive Arbeitsmarktpolitik 

20010201    Aktive Arbeitsmarktpolitik, zweckgebunden 

 

 

 

 

09 Öff. 7303104 Transferzahlungen an Länder (Sonstige) (zw) 

   7303181 Transferzahlungen an Länder (Sonst.) (nat.-kof.)zw 

   7303303 Länder (EFRE-Kofinanzierung) (zw) 

 

 

 

  7303703 Länder (Schwerpunkt 6) (zw) 

 

 

 

  7305002 Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) (zw) 

 

 

 

  7307001 Transferzahlungen an Gemeindeverbände (Sonstige)zw 

 

 

 

 

  7310100 Transferzahlungen an Sozialversicherungsträger(zw) 

 

 

 

  7320002 Kammern der gewerblichen Wirtschaft (zw) 

 

 

 

  7320010 Landwirtschaftskammern (zw) 

 

 

 

  7320030 Landarbeiterkammern (zw) 

 

 

 

  7320061 Arbeiterkammern (zw) 

 

 

 

  7320181 Wirtschaftskammer  (nat.-kof.) (zw) 

   7320303 Kammern gewerbl.Wirtschaft(EFRE-Kofinanzierung) zw 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

     

 157.240.000 158.997.600 164.400.000 Beihilfen für die betriebliche Ausbildung von 

Lehrlingen gemäß § 19c BAG. 

 157.240.000 158.997.600 164.400.000  

 157.240.000 158.997.600 164.400.000  

 157.240.000 158.997.600 164.400.000  

     

     

 13.802 265.154 1.000 Beihilfe an und für Personen zur Wiederein-

gliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß § 34 

AMSG. 

   1.000  

   1.000  

 3.014.407 1.469.410 2.850.000 EU-kofinanzierte Förderung zur Erlangung 

eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und 

zur Sicherung einer Beschäftigung. 

 8.007.129 5.815.482 7.550.000 Förderungen zur Erlangung eines Arbeits- 

und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung 

einer Beschäftigung. 

 670.886 472.586 630.000 Förderungen zur Erlangung eines Arbeits- 

und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung 

einer Beschäftigung. 

 250.214 389.419 240.000 Beihilfe an und für Personen zur Wiederein-

gliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß §§ 34, 

37c und 37d AMSG. 

 280.741 334.116 260.000 Förderungen zur Erlangung eines Arbeits- 

und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung 

einer Beschäftigung. 

 23.136 5.918 20.000 Förderungen zur Erlangung eines Arbeits- 

und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung 

einer Beschäftigung. 

 1.500 1.500 1.000 Förderungen zur Erlangung eines Arbeits- 

und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung 

einer Beschäftigung. 

 433.860 329.933 390.000 Förderungen zur Erlangung eines Arbeits- 

und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung 

einer Beschäftigung. 

 2.000  1.000 EU-kofinanzierte Förderungen zur Erlan-

gung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes 

und zur Sicherung einer Beschäftigung. 

   1.000  
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Direkte Förderungen 
UG 20 - Arbeit 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

  7370802 Investitionen/Kammern d. gew. Wirtschaft (zw) 

    Summe AB 09 / Öff. 

 

 

 

 

 Unt. 7402001 Landesunternehmungen (zw) 

 

 

 

 

  7404000 Gemeindeunternehmungen (zw) 

 

 

 

 

  7420100 Lfd. Transfers an Unternehm.m.Bundesbeteiligung zw 

 

 

 

 

  7430010 Lfd. Transfers a.übrige Sektoren d.Wirtschaft (zw) 

   7430181 Lfd.Transf.an übr. Sekt. d.Wirtsch.(nat.-kof.)(zw) 

 

 

 

 

 

  7430303 Betriebe (EFRE-Kofinanzierung) (zw) 

   7430702 Betriebe (Schwerpunkt 1) (zw) 

 

 

 

  7480802 Investitionen/Betriebe (zw) 

 

 

 

 

  7520010 Transferzahlungen an sonst.Finanzunternehmungen zw 

    Summe AB 09 / Unt. 

 

 

 

 

 

 

 Priv. 7663010 Berufsförderungsinstitute (zw) 

   7664181 Private Institutionen  (nat.-kof.) (zw) 

 

 

 

 

 

  7664303 Private Institutionen (EFRE-Kofinanzierung) (zw) 

   7668900 Gemeinnützige Einrichtungen (zw) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 4.329.600 2.658.000 1.000 Schaffung und Erweiterung von Ausbil-

dungs- und Schulungseinrichtungen gemäß 

§ 34 Abs. 5 AMSG. 

 17.027.275 11.741.518 11.947.000  

 130.814 231.611 120.000 Beihilfen an und für Personen zur Wieder-

eingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß §§ 34, 

27c und 37d AMSG. 

 1.272.803 1.349.396 1.200.000 Beihilfen an und für Personen zur Wieder-

eingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß §§ 34, 

27c und 37d AMSG. 

 762.361 579.007 720.000 Beihilfen an und für Personen zur Wieder-

eingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß §§ 34, 

27c und 37d AMSG. 

 216.955.542 262.681.156 198.615.000 Beihilfen an und für Personen zur Wieder-

eingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß §§ 34, 

27c und 37d AMSG. 

   1.000  

 432.469 68.754 370.000 Förderungen zur Durchführung grenzüber-

schreitender arbeitsmarktpolitischer Projek-

te und Kofinanzierung von Maßnahmen der 

Europäischen Territorialen Zusammenar-

beit. 

   1.000  

 795.313 487.905 750.000 Schaffung und Erweiterung von Ausbil-

dungs- und Schulungseinrichtungen gemäß 

§ 34 Abs. 5 AMSG. 

 224.732 227.839 200.000 Beihilfe an und für Personen zur Wiederein-

gliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß §§ 34 

und 37c AMSG. 

 220.574.034 265.625.668 201.977.000  

 8.515.606 21.570.718 8.040.000 Beihilfe an und für Personen zur Wiederein-

gliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß §§ 35, 

37a, 37c, 37d AMSG und Investition in 

Ausbildungs- und Schulungseinrichtungen 

gem. § 34 Abs. 5 AMSG. 

   64.000  

 640.366 460.354 600.000 Förderung zur Durchführung grenzüber-

schreitender arbeitsmarktpolitischer Projek-

te und Kofinanzierung von Maßnahmen der 

Europäischen Territorialen Zusammenar-

beit. 

   121.220.000  
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Direkte Förderungen 
UG 20 - Arbeit 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

  7668901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen (zw) 

 

 

 

 

  7680100 Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers.zw 

 

 

 

  7700830 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) (zw) 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 20010201 

20010202    Aktive Arbeitsmarktpolitik, ESF, variabel 

 

 

 

09 Öff. 7303701 Länder (Schwerpunkt 1) 

 

 

 

  7303706 Länder (Schwerpunkt 6) 

 

 

 

  7305701 Gemeinden (Schwerpunkt 1) 

 

 

 

  7307701 Gemeindeverbände ESF 

   7320701 Kammern d. gew. Wirtschaft (Schwerpunkt 1) 

 

 

 

  7320711 Landwirtschaftskammern (Schwerpunkt 1) 

    Summe AB 09 / Öff. 

 

 

 

 

 Unt. 7402701 Landesunternehmungen (Schwerpunkt 1) 

 

 

 

 

  7404701 Gemeindeunternehmungen (Schwerpunkt 1) 

 

 

 

 

  7420701 Unternehmen m. Bundesbeteiligung (Schwerpunkt 1) 

 

 

 

  7430701 Betriebe (Schwerpunkt 1) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 128.957.983 139.290.584  Beihilfe an private Institutionen zur Erlan-

gung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes 

oder zur Sicherung einer Beschäftigung. 

 199.692.495 200.240.960 180.910.000 Beihilfe an und für Personen zur Wiederein-

gliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß §§ 34, 

34a, 37c und 35 AMSG. 

 3.437.041 2.660.623 1.000 Schaffung und Erweiterung von Ausbil-

dungs- und Schulungseinrichtungen gemäß 

§ 34 Abs. 5 AMSG. 

 341.243.491 364.223.239 310.835.000  

 578.844.800 641.590.425 524.759.000  

     

 643.429 136.826  EU-kofinanzierte Förderung zur Erlangung 

eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und 

zur Sicherung einer Beschäftigung. 

 1.530.791 1.215.751 310.000 EU-kofinanzierte Förderung zur Erlangung 

eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und 

zur Sicherung einer Beschäftigung. 

 6.035 1.091  EU-kofinanzierte Förderung zur Erlangung 

eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und 

zur Sicherung einer Beschäftigung. 

  10.619  EU-kofinanzierte Förderung zur Erlangung 

eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und 

zur Sicherung einer Beschäftigung. 

  158   

 375 79  EU-kofinanzierte Förderung zur Erlangung 

eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und 

zur Sicherung einer Beschäftigung. 

 2.180.630 1.364.524 310.000  

 14.709 4.922  EU-kofinanzierte Beihilfen an und für Per-

sonen zur Wiedereingliederung in den Ar-

beitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeits-

plätzen gem. §§ 34, 27c und 37d AMSG. 

 42.546 97.088  EU-kofinanzierte Beihilfen an und für Per-

sonen zur Wiedereingliederung in den Ar-

beitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeits-

plätzen gem. §§ 34, 27c und 37d AMSG. 

 14.628 5.465  EU-kofinanzierte Beihilfen an und für Per-

sonen zur Wiedereingliederung in den Ar-

beitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeits-

plätzen gem. §§ 34, 27c und 37d AMSG. 

 10.687.840 8.666.085 5.874.000 EU-kofinanzierte Förderungen zur Erlan-

gung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes 

und zur Sicherung einer Beschäftigung. 
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Direkte Förderungen 
UG 20 - Arbeit 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

  7520701 Sonst. Finanzunternehmungen (Schwerpunkt 1) 

    Summe AB 09 / Unt. 

 

 

 

 

 

 

 Priv. 7663701 Berufsförderungsinstitute (Schwerpunkt 1) 

 

 

 

 

 

  7664601 Private Institutionen (EGF) 

 

 

 

 

  7664701 Private Institutionen (Schwerpunkt 1) 

 

 

 

 

  7680701 Einzelpersonen (Schwerpunkt 1) 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 20010202 

    Summe 200102 

200103    Leistungen/Beiträge BMASK 

20010302    Leistungen/Beiträge, zweckgebunden und variabel 

 

 

09 Unt. 7431000 Kurzarbeitsbeihilfen (zw) 

   7432001 Aktivierungsgeld (zw) 

   7433002 Maßnahmen für Ältere (zw) 

    Summe AB 09 / Unt. 

 

 

 

 

 Priv. 7628004 Fachkräftestipendium (zw) 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 20010302 

    Summe 200103 

    Summe 2001 

    Summe 20 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 126.821 117.023  Beihilfe an und für Personen zur Wiederein-

gliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß §§ 34 

und 37c AMSG. 

 10.886.544 8.890.583 5.874.000  

 18.988 27.182  EU-kofinanzierte Beihilfe an und für Perso-

nen zur Wiedereingliederung in den Ar-

beitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeits-

plätzen gemäß §§ 35, 37a, 37c, 37d AMSG 

und Investition in Ausbildungs- und Schu-

lungseinrichtungen gem. § 34 Abs. 5 AMSG. 

 -18.082 1.653.357  EU-kofinanzierte Beihilfe an und für Perso-

nen zur Wiedereingliederung in den Ar-

beitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeits-

plätzen gemäß § 34 AMSG (Europäischer 

Globalisierungsfonds). 

 6.157.207 1.742.778  EU-kofinanzierte Beihilfe an und für Perso-

nen zur Wiedereingliederung in den Ar-

beitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeits-

plätzen gemäß § 34 AMSG. 

 36.382 58.883  EU-kofinanzierte Beihilfe an und für Perso-

nen zur Wiedereingliederung in den Ar-

beitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeits-

plätzen gem. § 34 AMSG. 

 6.194.495 3.482.200   

 19.261.669 13.737.307 6.184.000  

 598.106.469 655.327.732 530.943.000  

     

     

 7.845.621 7.483.967  Beihilfe für Personen gemäß §§ 37b und 

37c AMSG. 

 55.851.646   Beihilfe für Personen gemäß § 37d AMSG. 

  77.422.015 120.000.000 Beihilfe für Ältere gemäß § 38b AMSG. 

 63.697.267 84.905.982 120.000.000  

 2.268.947 18.137.917  Beihilfe an und für Personen zur Wiederein-

gliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen gemäß § 34b 

AMSG. 

 2.268.947 18.137.917   

 65.966.214 103.043.899 120.000.000  

 65.966.214 103.043.899 120.000.000  

 821.312.683 917.369.231 815.343.000  

 821.312.683 917.369.231 815.343.000  
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Direkte Förderungen 
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

21    Soziales und Konsumentenschutz 

2101    Steuerung und Services 

210101    Zentralstelle 

 09 Priv. 7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

 

 

  7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

   7663000 Soziale Betreuung der Bediensteten (zw) 

   7670900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

   7680000 Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 

    Summe AB 09 / Priv. 

 

 

 Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

   7800032 Rückzahlung von Fördermitteln an die EU 

    Summe AB 09 / Ausl. 

 98 Priv. 7669900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

    Summe AB 98 / Priv. 

    Summe 210101 

210103    KonsumentInnenschutz 

 09 Priv. 7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

 

 

  7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

 

 

 

 

  7660963 ASB Schuldnerberatungen GmbH 

 

 

 

 

 

 

  7660964 Verein für Konsumenteninformation 

 

 

 

 

  7660965 Austrian Standards Institute 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 210103 

210104    EU, Internationales, Soziales, Senioren 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

   217.000  

 248.858 331.052  Förderungen im Bereich Arbeitnehmer-

schutz und Gleichstellungspolitik (Klagsver-

band, Österreichische Staub- (Silikose-) 

Bekämpfungsstelle) sowie im Bereich Euro-

päische Integration und Integration von 

Migrantinnen 

   2.000  

   1.000  

 2.500 2.500 1.000 Käthe Leichter-Preis 2014 

 251.358 333.552 221.000  

 36.902 30.210 29.000 Förderung d. UN-Behindertenfonds und 

Zahlung an OECD Leed 

   1.000  

 36.902 30.210 30.000  

   1.000  

   1.000  

 288.260 363.762 252.000  

     

   2.000.000  

 391.338 307.700  Förderung u.a. Internet Ombudsmann zur 

Konsumentenberatung und Bewusstseins-

bildung; Verein uptrain f.Durchführung 

eines Fortbildungs- u.Vernetzungsprojekts 

im Migrationsbereich; Schuldnerhilfe OÖ zur 

Weiterentwickl./Wartung 

d.Unterrichtsmaterialien 

 24.000 20.700  Förderung der Dachorganisation der Schul-

denberatungen, insbesondere im Bereich 

Aus- und Weiterbildung der Schuldenbera-

terInnen 

 2.047.702 1.971.801  Sicherstellung des VKI als allgemeine Ver-

brauchervertretung in den Bereichen Recht, 

Beratung, Publikation und Untersuchung 

sowie Förderung der Betreibung der Websi-

te www.lebensmittel-check.at.und des 

Pilotprojektes Verbraucherschlichtung 

 245.623 197.325  Förderung des Verbraucherrats beim ASI 

zur Sicherstellung der Verbraucherinteres-

sen in der Normung (europarechtlicher 

Auftrag). 

 2.708.663 2.497.526 2.000.000  

 2.708.663 2.497.526 2.000.000  
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Direkte Förderungen 
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

09 Öff. 7320060 Arbeiterkammern 

    Summe AB 09 / Öff. 

 

 

 

 

 Priv. 7660040 Allgemeine Seniorenförderung 

   7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

  7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

 

 

 

 

  7660962 Arbeitnehmerinteressensorg. 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 210104 

    Summe 2101 

2102    Pflege 

210201    Pflegegeld, Pflegefonds 

 09 Öff. 7334083 Zuwendungen an den Fonds (pflegende Angehörige) 

 

 

 

  7335083 Zuwendungen an den Fonds (§ 21b BPGG) 

    Summe AB 09 / Öff. 

    Summe 210201 

    Summe 2102 

2103    Versorgungs- und Entschädigungsgesetze 

210301    Kriegsopferversorgung 

 

 

 

09 Priv. 7680009 Sonderfürsorge in Notstandsfällen 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 210301 

210303    Opferfürsorge 

 

 

 

 

09 Öff. 7380485 Übw.a.Hilfsf.f.Widerst.k.u.Opf.d.pol.Verfolg.-Inv. 

    Summe AB 09 / Öff. 

  Priv. 7680000 Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 

 

 

 

  7680007 Sonderfürsorge in Notstandsfällen 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 210303 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 608.000 608.000 608.000 Gemäß Europaabkommen vom 22.04.1994 

sind Sozialpartner bei EU-Verhandlungen 

mit zu beteiligen. Vorhaben dient zur Unter-

stützung dieser EU Aktivitäten. 

 608.000 608.000 608.000  

 2.178.841 2.331.499 2.332.000 Gem. § 19 Bundes-Seniorengesetz stellt der 

Bund  die Allgemeine Seniorenförderung für 

die Tätigkeiten der Seniorenorganisationen 

zur Verfügung. 

   2.608.000  

 3.520.876 1.997.841  Förderung von Projekten der allgemeinen 

Sozialpolitik, Freiwilligenwesen, Seniorenpo-

litik sowie Besuchsbegleitung 

 1.000.000 995.500  Gemäß Europaabkommen vom 22.04.1994 

sind Sozialpartner bei EU-Verhandlungen 

mit zu beteiligen. Vorhaben dient zur Unter-

stützung dieser EU Aktivitäten. 

 6.699.717 5.324.840 4.940.000  

 7.307.717 5.932.840 5.548.000  

 10.304.640 8.794.128 7.800.000  

     

     

 10.000.000 9.000.000 12.000.000 Zuwendungen für pflegende Angehörige 

 76.300.000 87.650.000 62.440.000 Zuschüsse an pflegebedürftige Personen 

oder deren Angehörige zur Unterstützung 

der 24-Stunden-Betreuung 

 86.300.000 96.650.000 74.440.000  

 86.300.000 96.650.000 74.440.000  

 86.300.000 96.650.000 74.440.000  

     

     

 36.639 30.670 40.000 Gewährung von Unterstützungen an bedürf-

tige Versorgungsberechtigte in Notstands-

fällen 

 36.639 30.670 40.000  

 36.639 30.670 40.000  

     

  1.000.000 1.000 Förderung von medizinischen Zusatzleis-

tungen und Maßnahmen der Altenbetreu-

ung für kranke und sozialbedürftige NS-

Opfer und deren Hinterbliebene 

  1.000.000 1.000  

 1.302  3.000  

 36.300 8.550 830.000 Gewährung von Unterstützungen an bedürf-

tige Versorgungsberechtigte in Notstands-

fällen 

 37.602 8.550 833.000  

 37.602 1.008.550 834.000  
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Direkte Förderungen 
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

    Summe 2103 

2104    Maßnahmen für Behinderte 

210401    Maßnahmen für Behinderte, spezielle Förderprogramme 

 09 Öff. 7305000 Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) 

   7305181 Transferzahlungen an Gemeinden (nat.-kof.) 

 

 

 

 

  7330042 Überweisung an d.ATF(§ 10a Abs. 1 lit. j BEinstG) 

 

 

  7332083 Zuwendungen an den Unterstützungsfonds 

   7340900 Transferzahlungen an sonst. Träger öffentl.Rechtes 

   7355181 Gemeinden/sonst. Anlagen (nat. -kof.) 

   7355800 Gemeinden/sonst. Anlagen 

    Summe AB 09 / Öff. 

 

 

 

 

 

 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

   7430181 Lfd.Transf.an übrige Sekt. d.Wirtschaft(nat.-kof.) 

   7480181 Betriebe/sonstige Anlagen (nat.-kof.) 

 

 

 

 

  7480801 Betriebe/sonst. Anlagen 

    Summe AB 09 / Unt. 

  Priv. 7660181 Zusch. für lfd. Aufwand an priv. Inst.(nat. -kof.) 

   7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

 

 

  7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

 

 

  7660966 Österr. Caritas-Zentrale 

 

 

  7660968 Österr. Arbeitsgemeinschaft für Rehabilitation 

 

 

  7660969 Volkshilfe Österreich 

   7661181 Zusch.f.lfd.Aufw.an priv.Inst.Pers.Ass.(nat.-kof.) 

   7661900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

  7661921 Nicht einzeln anz.Subv. (pers.Assistenz) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 74.241 1.039.220 874.000  

     

     

   1.000  

   1.000  

 50.800.000 56.050.000 48.169.000 Maßnahmen der Beschäftigungsoffensive; 

seit dem Jahr 2013 werden Maßnahmen der 

Beschäftigungsoffensive über den ATF 

abgewickelt 

 8.300.000 3.300.000 3.300.000 Zuwendungen für Leistungen des Unter-

stützungsfonds 

   30.000  

   1.000  

   1.000  

 59.100.000 59.350.000 51.503.000  

 2.513.596 -98.183 1.600.000 Förderung von Maßnahmen für behinderte 

Personen, insbes. Förderung ihrer berufli-

chen Integration durch Qualifizierungs- und 

Beschäftigungsmaßnahmen; Rücküberwei-

sung von Förderungsübergenüssen 

   1.000  

   1.000  

 14.444 10.661 1.000 Förderung von Maßnahmen für behinderte 

Personen, insbes. Förderung ihrer berufli-

chen Integration durch Qualifizierungs- und 

Beschäftigungsmaßnahmen (Restraten) 

 2.528.040 -87.522 1.603.000  

   1.000  

   1.870.000  

 2.210.268 553.935  Förderung von Organisationen der freien 

Wohlfahrtspflege Bereich Behindertenhilfe / 

Pflegevorsorge sowie Förderung der selbst-

bestimmten, selbstorganisierten und gleich-

berechtigten Teilnahme von Menschen mit 

schweren Behinderungen am Erwerbsleben 

 143.530 138.070  Kostenzuschuss für Schulungsprojekte auf 

dem Gebiet der Pflegevorsorge 

 336.060 370.500  Kostenzuschuss zur Führung einer Clearing-

stelle für Behindertenfragen 

 49.986 180.200  Zuschuss zur Koordinationsstelle Gesund-

heit, Soziales und Behindertenwesen 

   1.000  

   1.000  

 -62.845 -62.652  Förderungen an Träger der persönlichen 

Assistenz; Rücküberweisung infolge Förde-

rungsübergenüssen 
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Direkte Förderungen 
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

 

  7680000 Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 

   7680181 Sonst.Zuw.ohne Gegenleist.an phys.Pers.(nat.-kof.) 

   7700181 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) (nat.-kof.) 

 

 

 

 

  7700800 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) 

   7700860 Investitionsförderung (Sonstige Anlagen) 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 210401 

    Summe 2104 

    Summe 21 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 21.153 -2.933 1.000 Förderung von Maßnahmen f. behinderte 

Personen, insbes. Förderung ihrer berufli-

chen Integration durch Qualifizierungs- und 

Beschäftigungsmaßnahmen; Rücküberwei-

sung infolge Förderungsübergenüssen 

   1.000  

   1.000  

 56.286 9.804 1.000 Förderung von Maßnahmen f. behinderte 

Personen, insbes. Förderung ihrer berufli-

chen Integration durch Qualifizierungs- und 

Beschäftigungsmaßnahmen 

   1.000  

 2.754.438 1.186.924 1.878.000  

 64.382.478 60.449.402 54.984.000  

 64.382.478 60.449.402 54.984.000  

 161.061.359 166.932.750 138.098.000  
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Direkte Förderungen 
UG 24 - Gesundheit 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

24    Gesundheit 

2401    Steuerung und Services 

240101    Zentralstelle 

 09 Priv. 7663000 Soziale Betreuung der Bediensteten (zw) 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 240101 

    Summe 2401 

2403    Gesundheitsvorsorge u. Verbrauchergesundheit 

240301    Gesundh. fördg. , - prävention u. Maßn. gg. Suchtmittelm. 

 76 Öff. 7303900 Transferszahlungen an Länder 

   7305900 Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) 

    Summe AB 76 / Öff. 

  Priv. 7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

 

 

  7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

 

 

  7660920 Fonds zur Unterstützung Hepatitis-C-Infizierter 

 

 

  7660925 Verein Kriseninterventionszentrum 

 

 

  7660928 Stiftung Genesungsheim Kalksburg 

 

 

  7660932 Verein Lateinamerik. Emigrierte Frauen in Österr. 

 

 

 

  7660943 Pro mente infirmis 

 

 

 

  7660944 Anton Proksch Institut 

 

 

 

  7660945 Verein für psychische und soziale Lebensberatung 

 

 

 

  7660946 Psychosozialer Dienst Bgld. GmbH 

 

 

 

  7660949 Verein Kriseninterventionszentrum 

 

 

 

  7660952 Jugendbild.- u.Infomationszentr. Obersteierm.(BIZ) 

 

 

 

  7660953 Verein zur Förd. des Jugendzentrums Z 6, Innsbr. 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

     

     

   1.000  

   1.000  

   2.000  

   5.703.000  

 2.173.331 1.133.694  Unterstützung von Vereinen und Institutio-

nen, die im Bereich Gesundheitsvorsorge 

und Suchtmittelmissbrauch tätig sind (För-

derung konkreter Projekte bzw. anteilige 

Übernahme des Personal- und Betriebsauf-

wandes) 

 873.000 873.000  Auszahlung von Unterstützungsleistungen 

an Hepatitis-C-Infizierte 

 160.000 145.000  Beratung und Betreuung psychisch Kranker 

und Suizidgefährdeter 

 285.000 285.000  Betrieb einer Suchtpräventions- und doku-

mentationsplattform (SucFoDok) 

 33.060 25.000  Gesundheitsförderung und Prävention für 

ausländische Sexarbeiterinnen 

 289.100 205.400  Personal- und Betriebsaufwand für Einrich-

tungen, die Betreuung und Beratung nach 

dem Suchtmittelgesetz durchführen 

 175.000 157.000  Personal- und Betriebsaufwand für Einrich-

tungen, die Betreuung und Beratung nach 

dem Suchtmittelgesetz durchführen 

 41.000 19.000  Personal- und Betriebsaufwand für Einrich-

tungen, die Betreuung und Beratung nach 

dem Suchtmittelgesetz durchführen 

 63.000 33.000  Personal- und Betriebsaufwand für Einrich-

tungen, die Betreuung und Beratung nach 

dem Suchtmittelgesetz durchführen 

 27.000 23.000  Personal- und Betriebsaufwand für Einrich-

tungen, die Betreuung und Beratung nach 

dem Suchtmittelgesetz durchführen 

 42.000 41.000  Personal- und Betriebsaufwand für Einrich-

tungen, die Betreuung und Beratung nach 

dem Suchtmittelgesetz durchführen 

 72.591 56.000  Personal- und Betriebsaufwand für Einrich-

tungen, die Betreuung und Beratung nach 

dem Suchtmittelgesetz durchführen 

  



78 

Direkte Förderungen 
UG 24 - Gesundheit 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

  7660955 Jug.hilfsdienst d. Landesverb.f.Psychohygiene/Sbg. 

 

 

 

  7660958 Beirat d. Arbeitsgemeinsch.geg.Suchtgefahren(Stmk) 

 

 

 

  7660959 Verein Dialog 

 

 

 

 

  7660980 Aidshilfe Kärnten 

 

 

 

 

  7660981 Aidshilfe Tirol 

 

 

 

 

  7660982 Aidshilfe Steiermark 

 

 

 

 

  7660983 Aidshilfe Vorarlberg 

 

 

 

 

  7660984 Aidshilfe Oberösterreich 

 

 

 

 

  7660985 Aidshilfe Wien 

 

 

 

 

  7660986 Aidshilfe Salzburg 

   7660989 Fonds zur Unterstützung HIV-infizierter Personen 

 

 

  7680000 Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 

    Summe AB 76 / Priv. 

  Ausl. 7800900 Subventionen an private Institutionen (Ausland) 

    Summe AB 76 / Ausl. 

    Summe 240301 

240302    Veterinär-, Lebensmittel- u. Gentechnologieangelegenheiten 

 

 

76 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

   7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 113.847 64.900  Personal- und Betriebsaufwand für Einrich-

tungen, die Betreuung und Beratung nach 

dem Suchtmittelgesetz durchführen 

 20.000 18.500  Personal- und Betriebsaufwand für Einrich-

tungen, die Betreuung und Beratung nach 

dem Suchtmittelgesetz durchführen 

 237.000 195.000  Personal- und Betriebsaufwand für Einrich-

tungen, die Betreuung und Beratung nach 

dem Suchtmittelgesetz durchführen 

 154.538 140.234  Betriebs- und Personalaufwand für Bera-

tung und Betreuung Betroffener, Informati-

on der Bevölkerung, Multiplikatorenschu-

lung 

 241.357 219.017  Betriebs- und Personalaufwand für Bera-

tung und Betreuung Betroffener, Informati-

on der Bevölkerung, Multiplikatorenschu-

lung 

 310.000 287.733  Betriebs- und Personalaufwand für Bera-

tung und Betreuung Betroffener, Informati-

on der Bevölkerung, Multiplikatorenschu-

lung 

 211.492 244.000  Betriebs- und Personalaufwand für Bera-

tung und Betreuung Betroffener, Informati-

on der Bevölkerung, Multiplikatorenschu-

lung 

 366.783 332.834  Betriebs- und Personalaufwand für Bera-

tung und Betreuung Betroffener, Informati-

on der Bevölkerung, Multiplikatorenschu-

lung 

 1.288.260 1.169.020  Betriebs- und Personalaufwand für Bera-

tung und Betreuung Betroffener, Informati-

on der Bevölkerung, Multiplikatorenschu-

lung 

 330.688 300.080  Betriebs- und Personalaufwand für Bera-

tung und Betreuung Betroffener, Informati-

on der Bevölkerung, Multiplikatorenschu-

lung 

 248.438 275.164  Unterstützungsleistungen für HIV-Infizierte 

 720.786 574.251 860.000 Förderung der Ausbildung von Ärzten in der 

Lehrpraxis 

 8.477.271 6.816.827 6.563.000  

   1.000  

   1.000  

 8.477.271 6.816.827 6.566.000  

     

 39.640 41.854 12.000 Förderungen im Lebensmittelbereich sowie 

im Bereich der Gentechnologie 

   748.000  
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Direkte Förderungen 
UG 24 - Gesundheit 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

   7660937 Gut Aiderbichl Privatstiftung 

 

 

  7660940 Verein Tierschutz macht Schule 

    Summe AB 76 / Priv. 

    Summe 240302 

    Summe 2403 

    Summe 24 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 306.347 220.206  Förderungen im Tierschutzbereich 

 165.000 165.000  Förderung der Gut Aiderbichl Privatstiftung 

 278.000 278.000  Förderung des Vereines "Tierschutz macht 

Schule" 

 788.987 705.060 760.000  

 788.987 705.060 760.000  

 9.266.258 7.521.887 7.326.000  

 9.266.258 7.521.887 7.327.000  
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Direkte Förderungen 
UG 25 - Familien und Jugend 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

25    Familien und Jugend 

2501    Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen 

250105    Sonstige familienpolitische Maßnahmen des FLAF 

 

 

 

09 Öff. 7303104 Transferzahlungen an Länder (Sonstige) (zw) 

 

 

 

  7305002 Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) (zw) 

    Summe AB 09 / Öff. 

 

 

 

 Priv. 7660051 Familienberatungsstellen,gemeinn.Einrichtungen(zw) 

 

 

 

 

 

  7660052 Elternbildung (zw) 

 

 

 

 

 

  7661210 Mediation (zw) 

 

 

 

 

 

  7662250 Eltern- und Kinderbegleitung (zw) 

 

 

  7664007 Forschungsförderung gem. § 39i FLAG 1967 (zw) 

    Summe AB 09 / Priv. 

    Summe 250105 

    Summe 2501 

2502    Familienpolitische Maßnahmen und Jugend 

250201    Familienpolitische Maßnahmen 

 

 

 

09 Priv. 7660050 Gemeinnützige Einrichtungen 

 

 

 

  7670020 Subventionen an Familienorganisationen 

   7680000 Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 

   7700801 Zuschüsse für sonstige Anlagen 

    Summe AB 09 / Priv. 

  Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

    Summe AB 09 / Ausl. 

    Summe 250201 

250202    Jugendpolitische Maßnahmen 

  



83 

 
 

 

 

 

2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 119.082 112.185 125.000 Förderung von Familienberatungsstellen 

nach dem Familienberatungsförderungsge-

setz, BGBl.Nr. 80/1974 idgF 

 172.970 170.086 175.000 Förderung von Familienberatungsstellen 

nach dem Familienberatungsförderungsge-

setz, BGBl.Nr. 80/1974 idgF 

 292.052 282.271 300.000  

 11.726.743 11.998.907 12.301.000 Förderung von Familienberatungsstellen 

nach dem Familienberatungsförderungsge-

setz, BGBl.Nr. 80/1974 idgF 

 1.398.600 1.442.800 1.400.000 Förd.gemeinnütziger Einrich-

tung.d.d.Angebot qual.Elternbildung 

u.Mediation o.Eltern-u.Kinderbegleitung i. 

Scheidungs-u.Trennungssituationen ge-

währleisten,BGBl.Nr.136/1999 idgF 

 360.000 477.000 650.000 Förd.gemeinnütziger Einrich-

tung.d.d.Angebot qual.Elternbildung 

u.Mediation o.Eltern-u.Kinderbegleitung i. 

Scheidungs-u.Trennungssituationen ge-

währleisten,BGBl.Nr.136/1999 idgF 

 804.300 783.000 650.000 Förd.gemeinnütziger Einrich-

tung.d.d.Angebot qual.Elternbildung 

u.Mediation o.Eltern-u.Kinderbegleitung i. 

Scheidungs-u.Trennungssituationen ge-

währleisten,BGBl.Nr.136/1999 idgF 

 10.000  250.000 Forschungsförderungen im Interesse der 

Familien 

 14.299.643 14.701.707 15.251.000  

 14.591.695 14.983.978 15.551.000  

 14.591.695 14.983.978 15.551.000  

     

     

 666.808 560.100 670.000 Unterstützung von Verbänden und Instituti-

onen, die vorwiegend auf dem Gebiet der 

Familienpolitik tätig sind. 

 438.500 442.354 450.000 Unterstützung von Verbänden und Instituti-

onen, die vorwiegend auf dem Gebiet der 

Familienpolitik tätig sind. 

   1.000  

   1.000  

 1.105.308 1.002.454 1.122.000  

   1.000  

   1.000  

 1.105.308 1.002.454 1.123.000  
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Direkte Förderungen 
UG 25 - Familien und Jugend 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 98 Öff. 7355400 Kapitaltransferzahlungen an Gemeinden 

    Summe AB 98 / Öff. 

 

 

 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

   7663900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

  7663901 Sozialistische Jugend Österreich 

 

 

 

  7663902 Junge ÖVP 

 

 

 

  7663903 Ring Freiheitlicher Jugend 

 

 

 

  7663904 Grüne 

 

 

 

  7663905 Österr. Alpenvereinsjugend 

 

 

 

  7663906 Bund Europäischer Jugend 

 

 

 

  7663907 Evangelische Jugend Österreich 

 

 

 

  7663908 Österreichische Gewerkschaftsjugend 

 

 

 

  7663909 Österr. Jungvolk (Kinderwelt) 

 

 

 

  7663910 Österr. Jungarbeiterbewegung 

 

 

 

  7663911 Arbeitsgemeinschaft Katholischer Jugend Österreich 

 

 

 

  7663912 Katholische Jungschar 

 

 

 

  7663913 Österr. Kinderfreunde 

 

 

 

  7663915 Mittelschüler Kartell-Verband 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   1.000  

   1.000  

 629.400 670.200 650.000 Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der Jugendhilfe tätig sind. 

   3.760.000  

 356.097 356.097  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 385.166 334.295  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 232.553 232.553  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 109.009 159.880  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 36.336 36.336  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 36.336 36.336  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 36.336 36.336  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 
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Direkte Förderungen 
UG 25 - Familien und Jugend 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

  7663916 Naturfreundejugend Österreich 

 

 

 

  7663917 Pfadfinder und Pfadfinderinnen Österreichs 

 

 

 

  7663918 Österreichischer Pfadfinderbund 

 

 

 

  7663919 Österreichsiche Landjugend 

 

 

 

  7663920 Schülerunion 

 

 

 

  7663921 Aktion kritischer SchülerInnen 

 

 

 

  7663922 Bnei Akiba 

 

 

 

  7663923 Haschomer Hazair 

 

 

 

  7663924 Österreichisches Kolpingwerk 

 

 

 

  7663925 Österreichische Jungbauernschaft 

 

 

 

  7663926 Österreichischer Pennäler Ring 

 

 

 

  7663927 Österreichische Naturschutzjugend 

 

 

 

  7663928 Verein Jugend für eine geeinte Welt 

 

 

 

  7663929 Blasmusikverband/Blasmusikjugend Österreich 

 

 

 

  7663930 Muslimische Jugend Österreich 

 

 

 

  7663931 Österr. Trachtenjugend 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 72.673 72.673  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 14.535 14.535  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 36.336 36.336  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 36.336 36.336  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 7.267 7.267  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 7.267 7.267  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 36.336 36.336  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 72.673 72.673  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 14.535 14.535  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 14.535 14.535  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 14.535 14.535  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 72.673 72.673  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 36.336 36.336  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 
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Direkte Förderungen 
UG 25 - Familien und Jugend 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7663932 Generation Zukunft Ö - Freiheitliche Jugend Ö 

 

 

 

  7663933 Akad. Forum für Außenpolitik 

 

 

 

  7663934 Jugendrotkreuz Österreich 

 

 

 

  7663935 Austrian Players League 

   7663936 Jad Bejad 

 

 

 

  7663937 Alevitische Jugend Österreichs 

 

 

 

  7663938 Junge Liberale Österreich - JuLis (JUNOS) 

 

 

 

  7663939 Team 2.0 - Junges Team Stronach 

 

 

 

  7664008 Internationaler Jugendaustausch 

   7665900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

  7665990 Sonstige 

 

 

 

  7666030 Musische Jugendbildung 

 

 

 

  7668020 Politische Bildung 

   7679900 Gemeinnützige Einrichtungen 

 

 

 

  7679901 Nicht einzeln angeführte Subventionen 

   7699000 Private Haushalte 

 

 

 

  7700401 Baukostenzuschüsse 

   7700432 Österreichisches Jugendherbergswerk 

   7700433 Österreichischer Jugendherbergsverband 

   7700601 Zuschüsse für Maschinen und masch. Anlagen 

   7700801 Zuschüsse für sonstige Anlagen 

   7700814 Zuschüsse für sonstige Anlagen (Abt. II/2) 

    Summe AB 98 / Priv. 

    Summe 250202 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 109.009    

 14.535 36.336  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 145.346 145.346  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 36.336 36.336  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 7.267    

 14.535 14.535  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

  58.138  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

  109.009  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 149.000 126.500 150.000 Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

   450.000  

 449.309 392.109  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 168.300 176.296 170.000 Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

 326.850 327.300 330.000 Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

   1.416.000  

 1.878.539 2.087.395  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

   1.000  

 135.346 28.938 140.000 Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet der außerschulischen Jugenderzie-

hung tätig sind. 

   1.000  

   1.000  

 5.000  5.000  

   1.000  

 10.800  11.000  

 7.160.902 7.289.768 7.086.000  

 7.160.902 7.289.768 7.087.000  
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Direkte Förderungen 
UG 25 - Familien und Jugend 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

    Summe 2502 

    Summe 25 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 8.266.210 8.292.222 8.210.000  

 22.857.905 23.276.200 23.761.000  
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Direkte Förderungen 
UG 30 - Unterricht, Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

30    Bildung und Frauen 

3001    Steuerung und Services 

300105    Lehrer/innenbildung 

 94 Priv. 7662301 Studentenvertretung 

   7663900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

  7663974 Nicht einzeln anzuf. Subv.(priv.päd.Hochschulen) 

 

 

  7679420 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen 

   7700426 Studentenheime (IF) 

   7700600 Zuschüsse für Maschinen u. masch. Anlagen (IF) 

    Summe AB 94 / Priv. 

    Summe 300105 

300106    Lebenslanges Lernen 

30010601    Lebenslanges Lernen-Zentralstelle 

 92 Priv. 7683021 Lehre mit Matura 

    Summe AB 92 / Priv. 

 

 

 

 

 

98 Öff. 7320005 Kammer der gewerbl. Wirtschaft (WIFI) 

    Summe AB 98 / Öff. 

  Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

    Summe AB 98 / Unt. 

  Priv. 7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

 

  7660975 Regionalisierung der Erwachsenenbildung 

 

 

 

 

 

  7661004 Bildungsinformation und Bildungsberatung 

 

 

 

 

 

  7661005 Wissenschaftliche Untersuchungen 

 

 

 

 

 

  7661006 Ausbildung von Erwachsenenbildnern 

   7661007 Stipendien für Erwachsenenbildner 

   7661008 Bilaterale Veranstaltungen 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

   1.000  

   2.831.000  

 2.833.367 2.741.220  Kompensation entfallener Studienbeiträge 

an privaten Pädagogischen Hochschulen 

 56.700 56.700 57.000 Förderung in Zusammenhang mit der priva-

ten Pädagogischen Hochschule Burgenland 

   1.000  

   1.000  

 2.890.067 2.797.920 2.891.000  

 2.890.067 2.797.920 2.891.000  

     

     

 17.545.500 12.400.000 12.400.000 Berufsmatura (Lehre mit Reifeprüfung) 

 17.545.500 12.400.000 12.400.000  

 270.152 249.952 250.000 Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

 270.152 249.952 250.000  

   1.000  

   1.000  

   400.000  

 519.352 417.270  Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

 190.000 291.196 200.000 Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

 135.150 132.985 1.000 Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

 344.755 110.394 1.000 Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

   1.000  

   1.000  
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Direkte Förderungen 
UG 30 - Unterricht, Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7662900 Zuschüsse für lfd. Aufwand an priv. Institutionen 

 

 

 

 

 

  7662911 Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 

 

 

 

 

 

  7662912 Ring Österreichischer Bildungswerke 

   7662913 Arbeitsgemeinschaft der Bildungsheime Österreichs 

 

 

 

 

 

  7662914 Verband Österreichischer Volkshochschulen 

   7663900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

 

  7663970 Nicht einzeln anzuf. Subv.(Strukturverb.Maßnahmen) 

 

 

 

 

 

  7663971 Pädagogische Mitarbeiter 

   7664900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

 

  7664911 Nicht einzeln anzuf. Subv. (Erwachsenenbildung) 

   7674900 Nachholung von Bildungsabschlüssen 

 

 

 

 

 

  7674901 Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 

 

 

 

 

 

  7676012 Bildungsm. d. EU (ESF-Ziel-2b) (EU) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   5.225.000  

 2.460.938 2.369.438  Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

 1.110.353 1.024.953  Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

 71.700    

 2.187.869 2.050.836  Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

   200.000  

 702.028 1.244.187  Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

 39.708 79.000  Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

   838.000  

 749.745 904.301  Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

   1.650.000  

 10.630.321 10.382.941  Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

 6.880.899 4.434.000 11.000.000 Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 
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Direkte Förderungen 
UG 30 - Unterricht, Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

 

  7677003 Bildungsmaßnahmen der EU (ESF 2b) (nat.Anteil) 

   7699900 Private Haushalte 

   7699990 Sonstige 

   7700400 Baukostenzuschüsse (IF) 

   7700600 Zuschüsse für Maschinen u. masch. Anlagen (IF) 

   7700800 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) 

    Summe AB 98 / Priv. 

    Summe 30010601 

    Summe 300106 

300107    Förderungen und Transfers 

 

 

 

82 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

   7480900 K-Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

    Summe AB 82 / Unt. 

 

 

 Priv. 7660060 Förderung von Minderheiten 

   7663100 Internationale Begegnungen 

 

 

  7665005 Allgemeine Kulturförderung 

 

 

  7669030 Bildungsfilm 

   7672030 Österreichisches Volksliedwerk 

   7675001 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen 

   7676010 Anniversarien 

   7677001 Interkulturförderung 

   7678005 Stiftungsfonds Pro Oriente 

 

 

 

  7679400 Verein Kulturkontakt (Bildungskooperation) 

   7679900 Gemeinnützige Einrichtungen 

 

 

 

 

  7679901 Nicht einzeln angeführte Subventionen 

 

 

 

  7679938 Weisser Ring 

   7699900 Private Haushalte 

 

 

  7699990 Sonstige 

    Summe AB 82 / Priv. 

 84 Priv. 7666004 Bundesverband der Israelitischen Kultusgemeinden 

    Summe AB 84 / Priv. 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 2.005.000 3.935.467 4.313.000 Beiträge laut Bundesgesetz vom 21. März 

1973 über die Förderung der Erwachsenen-

bildung und des Volksbüchereiwesens aus 

Bundesmitteln, BGBl. Nr. 171/1973 in der 

geltenden Fassung 

   1.000  

 3.000    

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 28.030.818 27.376.968 23.834.000  

 45.846.470 40.026.920 36.485.000  

 45.846.470 40.026.920 36.485.000  

     

 473.551 213.299 100.000 Bildungskulturförderung, Förderung von 

Veranstaltungen, sonstige Projektförderun-

gen 

   1.000  

 473.551 213.299 101.000  

 540.321 556.420 500.000 Förderung von Minderheiten (insbesondere 

§ 8 Abs. 1 Volksgruppengesetz) 

   110.000  

 223.465 182.680 425.000 Fachpublizistik, Stipendien, Druckkostenbei-

träge 

 309.975 194.900 245.000 Projekte im Bereich Bildungsmedien-

Medienpädagogik 

  70.000 1.000 Mit allen Sinnen im Schuljahr 2014/15 

 39.601 4.891 190.000 Förderung diverser Projekte 

   1.000  

 2.500  50.000  

 49.000 49.000 49.000 Projekte der Stiftung Pro Oriente 

 3.462.670 3.310.850 3.296.000 Basissubvention sowie Förderung der Aktivi-

täten 2014 des Vereins KulturKontakt Aus-

tria 

   4.182.000  

 4.240.716 2.311.531  Förderung von Projekten mit pädagogisch-

didaktischen Inhalten, Theaterinitiative 

Macht/Schule/Theater, math.space, ESF-

Projekte, Bildungskulturförderung 

 167.381 52.964  Unterstützung von Opfern von Gewalt in 

Heimen des Bundes, welche dem BMBF 

unterliegen 

   94.000  

 93.238 64.950  Diverse Kunst- und Kulturvermittlungspro-

jekte für SchülerInnen 

 9.128.867 6.798.186 9.143.000  

   1.000  

   1.000  
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Direkte Förderungen 
UG 30 - Unterricht, Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 92 Priv. 7699000 Private Haushalte 

    Summe AB 92 / Priv. 

 

 

94 Priv. 7680012 Europ.Peace Univ.,Stadt Schlaining-Ausbildungsk. 

    Summe AB 94 / Priv. 

 

 

98 Priv. 7661003 Geistige Landesverteidigung 

   7662300 Mädchen- und Frauenbildung 

   7663101 Buchklub der Jugend 

 

 

 

  7665006 Museum 'Arbeitswelt Steyr' 

 

 

  7668030 Umweltbildungsfonds 

   7669031 Jüdisches Museum Hohenems 

   7670030 Gedenkstätten 

   7672031 MOKI-Kindertheater 

 

 

  7677002 Österr.Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum 

 

 

  7700400 Baukostenzuschüsse (IF) 

   7700600 Zuschüsse für Maschinen u. masch. Anlagen (IF) 

   7700800 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) 

    Summe AB 98 / Priv. 

 

 

 Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

    Summe AB 98 / Ausl. 

 99 Öff. 7340011 Österreichische Akademie der Wissenschaften 

    Summe AB 99 / Öff. 

    Summe 300107 

    Summe 3001 

3002    Schule einschließlich Lehrpersonal 

300208    Auslandsschulen 

 

 

92 Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

   7800050 Stiftung Österreichische Schule Budapest 

 

 

  7800051 Verein Österreichische Schule Prag 

   7850401 Kapitaltransferzahlungen an das Ausland (IF) 

   7850402 Stiftung Österreichische Schule Budapest (IF) 

 

 

  7850403 Stiftung Österreichische Schule Shkoder (IF) 

   7850404 Österreichische Schule Mexiko (IF) 

   7850802 Kapitaltransferzahlungen an das Ausland (IF) 

    Summe AB 92 / Ausl. 

    Summe 300208 

300210    Ressourcen für private mittlere und höhere Schulen 

 92 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 14.501    

 14.501    

 27.000 27.000 27.000 IPT-Kurse des Österreichischen Studien-

zentrums für Frieden und Konfliktlösung 

 27.000 27.000 27.000  

 8.000 7.800 8.000 Förderung von Aktivitäten im Rahmen der 

Geistigen Landesverteidigung 

 53.500 22.979 95.000 Förderung von Gender-Projekten 

   65.000  

 280.000 250.000 280.000 Betrieb und Durchführung relevanter Vor-

haben zu Schulprojekten des Museums 

Arbeitswelt Steyr 

 50.190 44.259 60.000 Projekte zum Gesundheits-, Umwelt- und 

Bildungsförderungsfonds 

 37.000  37.000  

   9.000  

 3.500  3.000  

 17.000 10.000 15.000 Wirtschafts- und Informationsstelle für 

SchülerInnen und LehrerInnen 2014 

  6.000 1.000 Basisförderung für das Kultur- und Kommu-

nikationszentrum St. Johann im Rosental 

   1.000  

   1.000  

 449.190 341.038 575.000  

 235.643 145.810 3.000 Förderung kultureller Aktivitäten im Ausland 

(insbesondere Südtirol-Förderung) 

 235.643 145.810 3.000  

   1.000  

   1.000  

 10.328.752 7.525.333 9.851.000  

 59.065.289 50.350.173 49.227.000  

     

     

  5.000 10.000 Österreichisch-Ungarische Europaschule, 

ÖSD-Prüfungsentgelt 

   4.000  

 44.800 44.400 2.020.000 Schulveranstaltungen und Sachaufwand der 

Österreichischen Schule Prag 

   1.000  

 7.500  2.000  

 151.700 4.600 1.000 Infrastrukturelle Maßnahmen an der Öster-

reichischen Schule Shkodra 

   1.000  

   1.000  

 204.000 54.000 2.040.000  

 204.000 54.000 2.040.000  

     

   1.000  
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Direkte Förderungen 
UG 30 - Unterricht, Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

    Summe AB 92 / Unt. 

 

 

 

 Priv. 7661009 Internationale Schule Wien 

   7663102 Waldorfschulen - Verband 

   7669032 Zuschüsse an Privatschulerhalter 

   7679420 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen 

   7699000 Private Haushalte 

   7700400 Baukostenzuschüsse (IF) 

   7700425 Theresianum (IF) 

   7700427 Waldorfschulen - Verband (IF) 

   7700502 Zuschüsse für Sonderanlagen (IF) 

   7700600 Zuschüsse für Maschinen u. masch. Anlagen (IF) 

   7700800 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) 

   7700817 Verein Alternativschulen (IF) 

    Summe AB 92 / Priv. 

    Summe 300210 

    Summe 3002 

3003    Kunst und Kultur 

300302    Förderungen und Transfers Kunst und Kultur 

 82 Öff. 7303000 Transferzahlungen an Länder (Sonstige) 

   7303104 Transferzahlungen an Länder (Sonstige) (zw) 

   7303105 Transferzahlungen an Länder (Sonstige)(KFB)(zw) 

   7305000 Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) 

   7305002 Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) (zw) 

 

 

 

  7305010 Zuschüsse an Gemeinden (KFB) (zw) 

    Summe AB 82 / Öff. 

 

 

 

 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

 

 

  7430901 Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 

   7430902 Tiroler Festspiele ERL BetriebsGmbH 

   7430903 Schauspielhaus Betriebsges.m.b.H 

   7430904 Volkstheater Ges.m.b.H. 

   7430905 Inter Thalia Theaterbetriebsges.m.b.H. 

   7430906 Breg. Festsp. GmbH (Stift. Bregenzer Festspiele) 

   7430908 Theater in der Josefstadt - Privatstiftung 

   7430909 Steirischer Herbst GmbH 

   7430910 Vorarlberger Landestheater, Vorarlb. Kulturhäuser 

 

 

  7430990 Sonstige 

 

 

  7431001 Literar-Mechana Wahrnehm. gesell. Urheberr. GmbH 

 

 

  7435990 Sonstige (zw) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   1.000  

 5.185.083 5.115.906  Vertragliche Verpflichtungen gegenüber 

dem Verein Internationale Schule Wien 

Schuljahr 2013/14 

 2.672.796  2.140.000  

 151.616  147.000  

 1.100.154 5.448.515 1.147.000 Schulaufwand 2013/14 

   1.000  

   1.000  

 27.000 12.000 14.000 Einrichtungsmaßnahmen 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 1.486.044  1.185.000  

 10.622.693 10.576.421 4.639.000  

 10.622.693 10.576.421 4.640.000  

 10.826.693 10.630.421 6.680.000  

     

     

 850    

 109.500    

 54.700    

 15.000    

 36.500    

 32.000 57.200  Zuschüsse für  Restaurierungs-,Sicherheits- 

und Digitalisierungsmaßnahmen sowie 

innovative Vermittlungsprojekte 

 248.550 57.200   

 93.765 85.000  Gemälderestaurierung Schloss Rohrau, 

Restaurierungsmaßnahmen und Muse-

umsakademie Joanneum 

 4.646.694 795.475  Förderung von Einzelprojekten in den ein-

zelnen Kunstsparten 

 500.000    

 517.342 300.000  Spielbetrieb 

 4.940.000 800.000  Spielbetrieb 

 90.000 200.000  Spielbetrieb 

 2.277.640 335.000  Spielbetrieb 

 6.596.712 560.654  Spielbetrieb 

 566.870    

  5.300  Spielbetrieb 

 739.600 138.600  Zuschüsse an Unternehmungen in den 

einzelnen Kunstsparten 

 1.200.000 400.000  Bundesbeitrag an den Sozialfonds für 

Schriftsteller 

 2.288.655 103.050  Zuschüsse an Unternehmungen in den 

einzelnen Kunstsparten 
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Direkte Förderungen 
UG 30 - Unterricht, Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

  7439002 Zuschüsse an Unternehmungen (KFB) (zw) 

   7480424 Festspielhaus ERL (IF) 

   7480820 Jüdisches Museum Wien Ges.m.b.H (IF) 

   7480821 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) (zw) 

    Summe AB 82 / Unt. 

  Priv. 7660070 Österreichisches Filminstitut 

   7661040 Freilichtmuseen 

   7661047 Dokumentationsst.neuere österr.Literat/Literaturh. 

   7663001 Verein Kulturkontakt-Kontaktstelle f. Kulturförd. 

   7664011 Institut für Jugendliteratur und Leseforschung 

   7665911 Büchereiverband Österreichs 

   7665912 Österr. Gewerkschaftsbund - Büchereiservice 

   7665913 Österreichisches Bibliothekswerk 

   7666001 Öffentliches Büchereiwesen - Projektförderung 

   7666002 Öffentliches Büchereiwesen - pädagog. Mitarbeiter 

 

 

 

  7668001 Ausbildung von Bibliothekaren Öffentl. Büchereien 

   7668004 Carinthischer Sommer 

   7668006 Wien Modern 

 

 

  7668901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen (zw) 

   7669040 Amateurtheater 

   7670050 Volkskultur 

   7671030 Volkskultur (bilaterale Veranstaltungen) 

   7672040 Österreichisches Volksliedwerk 

   7676030 Verein f.Volkskunde (Österr. Museum f.Volkskunde) 

 

 

 

 

 

  7678006 Gemeinnützige Einrichtungen (KFB) (zw) 

   7679200 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen 

 

 

  7679901 Nicht einzeln angeführte Subventionen 

   7679904 Österr. Informationszentr.f.zeitgenössische Musik 

   7679905 Wiener Tanzwochen 

   7679909 Architektur Zentrum Wien 

   7679910 Österreichischer Musikfonds 

   7679911 Theater Phoenix 

   7679912 Gesellschaft der Musikfreunde  Wien 

   7679913 Theater der Jugend 

   7679914 Elisabethbühne 

   7679915 Wiener Konzerthausgesellschaft 

   7679916 IG Freie Theaterarbeit 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 136.679 30.000  Zuschüsse für Restaurierungs-, Konservie-

rungs-, Sicherheits- und Digitalisierungs-

maßnahmen sowie innovative Vermittlungs-

projekte 

 2.500.000    

 190.000    

 18.500    

 27.302.457 3.753.079   

 20.000.000 2.461.500  Jahrestätigkeit 

 93.000    

 1.180.607 115.000  Jahrestätigkeit 

 690.000    

 378.000 51.800  Jahrestätigkeit 

 552.000    

 73.000    

 118.000    

 1.008.000    

 75.000    

 200.000 134.000  Aufwand für die Ausbildungslehrgänge für 

ehrenamtliche und nebenberufliche Biblio-

thekarinnen und Bibliothekare 

 300.000    

 100.000    

 5.468.960 1.119.864  Zuschüsse an Vereine in den einzelnen 

Kunstsparten 

 55.000    

 279.500    

 41.500    

 135.000    

 475.000 530.000  Zuschuss für den laufenden Betrieb 

 446.621 24.400  Zuschüsse für Präsentations-, Restaurie-

rungs- und Sicherheitsmaßnahmen, Digitali-

sierungs- und Ausstellungsprojekte, den 

Einsatz neuer Medien und innovative Ver-

mittlungsprojekte 

 90.000    

 11.934.974 3.162.151  Zuschüsse an Vereine in den einzelnen 

Kunstsparten 

 400.000 550.000  Jahrestätigkeit 

 450.000 450.000  Jahrestätigkeit 

 360.000    

 250.000 550.000  Produktionsförderung und Toursupport 

 453.200 200.000  Spielbetrieb 

 475.000 200.000  Konzerttätigkeit 

 1.650.000    

 447.900 200.000  Spielbetrieb 

 1.100.000 275.000  Konzerttätigkeit 

 372.000    
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Direkte Förderungen 
UG 30 - Unterricht, Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7679917 Musikalische Jugend Österreichs 

   7679920 Klangforum Wien 

 

 

  7679990 Sonstige 

   7690001 Staatspreise 

 

 

 

 

  7699000 Private Haushalte 

 

 

  7699100 Private Haushalte (zw) 

   7700424 Österreichisches Jüdisches Museum, Eisenstadt (IF) 

   7700460 Baukostenzuschüsse (IF) (zw) 

 

 

  7700600 Zuschüsse für Maschinen u. masch. Anlagen (IF) 

   7700603 Zuschüsse für Maschinen u. masch. Anlagen (IF)(zw) 

    Summe AB 82 / Priv. 

  Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

   7800004 Laufende Transferzahlungen an das Ausland (zw) 

    Summe AB 82 / Ausl. 

    Summe 300302 

300303    Denkmalschutz 

 

 

82 Öff. 7353420 Zuschüsse an Länder (IF) 

 

 

  7355420 Zuschüsse an Gemeinden (IF) 

    Summe AB 82 / Öff. 

  Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

 

 

  7480420 K-Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft (IF) 

    Summe AB 82 / Unt. 

  Priv. 7665009 Anerkennungen gemäß § 14 DMSG 

 

 

 

  7679200 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen 

   7685003 Anerkennungen gemäß § 14 DMSG 

 

 

  7699000 Private Haushalte 

 

 

  7700400 Baukostenzuschüsse (IF) 

 

 

 

  7700402 Baukostenzuschüsse (IF) (KFB) (zw) 

   7700405 Lutherkirche (IF) (zw) 

 

 

 

  7700409 Baukostenzuschüsse (IF) (BDA) (zw) 

    Summe AB 82 / Priv. 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 250.000 200.000  Jahrestätigkeit 

 450.000    

 3.561.548 696.742  Förderung von Kulturvereinen in den ein-

zelnen Kunstsparten 

 38.000 12  Staatspreise Überweisungsspesen 

 4.484.602 822.637  Zuschuss für den laufenden Betrieb der 

Österreichischen Friedrich und Lillian Kies-

ler-Privatstiftung; Zuschüsse an Einzelper-

sonen in den einzelnen Kunstsparten 

 1.996.536 360.059  Zuschüsse an Einzelpersonen in den einzel-

nen Kunstsparten 

 21.800    

 9.897    

 23.126 12.890  Zuschüsse an Einzelpersonen und Vereine 

in den einzelnen Kunstsparten 

 9.268    

 60.497.039 12.116.055   

 154.117 13.247  Förderungen an Empfänger im Ausland 

 134.464 28  Förderungen an Empfänger im Ausland 

 288.581 13.275   

 88.336.627 15.939.609   

     

 78.800 10.000  Zuschüsse für denkmalpflegerische Erhal-

tungs- und Restaurierungsmaßnahmen 

 1.506.979 118.084  Zuschüsse für denkmalpflegerische Erhal-

tungs- und Restaurierungsmaßnahmen 

 1.585.779 128.084   

 975.517 184.076  Zuschüsse an Unternehmen 

 1.486.086 213.490  Zuschüsse für Veranstaltungen, Publikatio-

nen, operative Aufwendungen 

 2.461.603 397.566   

 250.000    

 1.001.468 113.626  Zuschüsse an sonstige gemeinn. Einrich-

tungen für denkmalpflegerische Erhaltungs- 

und Restaurierungsmaßnahmen 

 115.593    

 25.000 8.000  Zuschüsse für Privatpersonen für Publikati-

onen, Teilnahmegebühr 

 7.155.981 544.570  Zuschüsse für denkmalpflegerische Erhal-

tungs- und Restaurierungsmaßnahmen 

 908.870 60.000  Zuschüsse für denkmalpflegerische Erhal-

tungs- und Restaurierungsmaßnahmen; 

Kunstförderungsbeitrag, Auszahlung BMUKK 

 36.844    

 4.442.327 208.632  Zuschüsse für denkmalpflegerische Maß-

nahmen, Spenden, Auszahlung durch Bun-

desdenkmalamt 

 13.936.083 934.828   
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Direkte Förderungen 
UG 30 - Unterricht, Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

    Summe 300303 

    Summe 3003 

3005    Frauenangelegenheiten und Gleichstellung 

300501    Frauenangelegenheiten und Gleichstellung 

 16 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

   7687010 Ehrenpreise 

    Summe AB 16 / Priv. 

    Summe 300501 

    Summe 3005 

    Summe 30 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 17.983.465 1.460.478   

 106.320.092 17.400.087   

     

     

  4.521.818 5.700.000 Frauenprojektförderungen 

  5.000 5.000 Käthe Leichter Preis 

  4.526.818 5.705.000  

  4.526.818 5.705.000  

  4.526.818 5.705.000  

 176.212.074 82.907.499 61.612.000  
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Direkte Förderungen 
UG 31 - Wissenschaft und Forschung 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

31    Wissenschaft und Forschung 

3101    Steuerung und Services 

310101    Zentralstelle und Serviceeinrichtungen 

 

 

94 Ausl. 7800100 Mitgliedsbeiträge an Institutionen im Ausland 

    Summe AB 94 / Ausl. 

 98 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

    Summe AB 98 / Unt. 

  Priv. 7679120 Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen 

   7690001 Staatspreise 

   7699000 Private Haushalte 

    Summe AB 98 / Priv. 

 

 

 Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

    Summe AB 98 / Ausl. 

 99 Unt. 7439900 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

   7439990 Sonstige 

    Summe AB 99 / Unt. 

  Priv. 7679900 Gemeinnützige Einrichtungen 

 

 

 

  7679901 Nicht einzeln angeführte Subventionen 

    Summe AB 99 / Priv. 

 

 

 Ausl. 7800061 Fremdsprachenzentrum 

    Summe AB 99 / Ausl. 

    Summe 310101 

    Summe 3101 

3102    Tertiäre Bildung 

310202    Fachhochschulen 

 94 Öff. 7303000 Transferzahlungen an Länder (Sonstige) 

   7305000 Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) 

   7320000 Laufende Transferzahlungen an Kammern 

    Summe AB 94 / Öff. 

 

 

 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

    Summe AB 94 / Unt. 

 

 

 Priv. 7660066 Zuschüsse an Vereine 

   7679120 Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen 

    Summe AB 94 / Priv. 

    Summe 310202 

310203    Services und Förderungen für Studierende 

 98 Öff. 7342020 Österreichische Hochschülerschaft 

   7355401 Kapitaltransferzahl. an Gemeinden (Sonstige)(IF) 

    Summe AB 98 / Öff. 

  Unt. 7470410 Öst.Mensen-Betriebsges. - Baukostenzusch. (IF) 

   7480400 K-Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 22.783 13.501 27.000 Mitgliedschaft bei internationalen Organisa-

tionen. 

 22.783 13.501 27.000  

   10.000  

   10.000  

 1.475.203    

  10.000  Staatspreis für Wissenschaftspublizistik 

  16.000 10.000 Gabriele Possanner Preis 2013 

 1.475.203 26.000 10.000  

  360  Mitgliedschaft bei internationalen Organisa-

tionen 

  360   

   11.000  

 -2.000    

 -2.000  11.000  

   412.000  

 420.000 379.700  Durchführung von wissenschaftlichen Kon-

gressen,Tagungen, Seminaren und Sympo-

sien sowie für wissenschaftliche Aktivitäten. 

 420.000 379.700 412.000  

 73.580 73.133 78.000 Österreichischer Beitrag zum erweiterten 

Teilabkommen des Europarats EFSZ in Graz 

 73.580 73.133 78.000  

 1.989.566 492.694 548.000  

 1.989.566 492.694 548.000  

     

     

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   3.000  

 194.934.942 200.062.078 210.936.000 Förderung der Fachhochschulen aufgrund 

vertraglicher Verpflichtungen. 

 194.934.942 200.062.078 210.936.000  

 50.891.145 55.336.546 54.000.000 Förderung der Fachhochschulen aufgrund 

vertraglicher Verpflichtungen. 

   1.000  

 50.891.145 55.336.546 54.001.000  

 245.826.087 255.398.624 264.940.000  

     

 200.000 600.000 600.000 Subvention 

   1.000  

 200.000 600.000 601.000  

   1.000  

   1.000  
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Direkte Förderungen 
UG 31 - Wissenschaft und Forschung 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

    Summe AB 98 / Unt. 

  Priv. 7689001 EU-Bildungsprogramme 

 

 

  7700410 Studentenheime (IF) 

   7700411 Salzburger Studentenwerk (IF) 

 

 

 

 

  7700412 Studentenunterstützungsverein Akademikerhilfe (IF) 

   7700413 Wirtschaftshilfe der Arbeiterstudenten (IF) 

 

 

 

 

 

  7700414 Österreichische Studentenförderungsstiftung (IF) 

   7700415 Internationales Studentenhaus Innsbruck (IF) 

   7700416 Oberösterreichisches Studentenwerk (IF) 

 

 

 

 

 

 

  7700417 Österreichische Jungarbeiterbewegung (IF) 

   7700418 Verein Studentenheim Graz (IF) 

   7700419 Studentenhilfsvereine (IF) 

   7700420 Studentenmensen (Baukostenzuschüsse-IF) 

    Summe AB 98 / Priv. 

    Summe 310203 

310204    Studienbeihilfenbehörde 

 94 Ausl. 7800100 Mitgliedsbeiträge an Institutionen im Ausland 

    Summe AB 94 / Ausl. 

    Summe 310204 

    Summe 3102 

3103    Forschung und Entwicklung 

310301    Projekte und Programme 

 

 

98 Priv. 7679120 Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen 

   7679900 Gemeinnützige Einrichtungen 

   7684002 Studientätigkeit im Ausland 

   7685002 Stipendien für Bewerber aus dem Ausland 

    Summe AB 98 / Priv. 

 99 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

    Summe AB 99 / Unt. 

  Priv. 7662311 Institut für höhere Studien und wiss. Forschung 

 

 

 

 

  7665007 Stiftung Dokumentationsarchiv 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   2.000  

 1.627.850  1.628.000  

  282.482 1.587.000 Generalsanierung Studierendenheim 4020 

Linz, Salesianumweg 3 

 83.715  1.000  

 600.000 1.378.528 1.000 Generalsanierung und Modernisierung des 

Studierendenheimes 1080 Wien, Pfeilgasse 

4-6; Generalsanierung Studierendenheim 

8010 Graz, Elisabethstraße 93 

   1.000  

 455.453 78.706 1.000 Neuerrichtung Studierendenheim 8020 

Graz, Neutorgasse (Einrichtung);  Generals-

anierung Studierendenheim "Haus Technik", 

1040 Wien, Annuitätenzuschuss zur Refi-

nanzierung des Sanierungsdarlehens 

   1.000  

   1.000  

 342.400 512.072 1.000 Generalsanierung 1120 Wien, " Haus Meid-

ling" Annuitätenzuschuss; Generalsanierung 

und Adaptierung des Objektes 8010 Graz, 

Glacisstraße 39-41 für Zwecke eines Studie-

rendenheimes; Generalsanierung des Stu-

dierendenheimes 1120 Wien, "Haus Liesing" 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 3.109.418 2.251.788 3.225.000  

 3.309.418 2.851.788 3.828.000  

     

 1.250 1.250 1.000 ECSta - European Council for student affairs 

 1.250 1.250 1.000  

 1.250 1.250 1.000  

 249.136.755 258.251.662 268.769.000  

     

     

 14.216.677 16.386.151 24.807.000 Förderung wissenschaftlicher Projekte lt. 

vertraglicher Verpflichtungen 

   1.000  

 7.018.937 6.436.396 6.850.000 Stipendienprogramm OUTGOING 

 5.117.989 6.272.200 5.750.000 Stipendienprogramm INCOMING 

 26.353.603 29.094.747 37.408.000  

   1.000  

   1.000  

   270.000  

 180.000 250.000 180.000 Wissenschaftl. Tätigkeit aufgrund d. For-

schungsorganisationsgesetzes - FOG BGBl. 

Nr. 341/1981 zuletzt geändert durch BGBl I 

Nr. 74/2004 
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Direkte Förderungen 
UG 31 - Wissenschaft und Forschung 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

  7678001 Stipendien 

 

 

  7679009 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen 

 

 

  7679110 Gemeinnützige Einrichtungen 

   7681031 Beihilfen für Zwecke der Wissenschaft 

 

 

  7690001 Staatspreise 

 

 

  7699000 Private Haushalte 

    Summe AB 99 / Priv. 

  Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

 

 

  7800200 Beiträge an internationale Organisationen 

    Summe AB 99 / Ausl. 

    Summe 310301 

310302    Basisfinanzierung von Institutionen 

31030201    Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik 

 

 

 

99 Ausl. 7800100 Mitgliedsbeiträge an Institutionen im Ausland 

    Summe AB 99 / Ausl. 

    Summe 31030201 

31030202    Geologische Bundesanstalt 

 

 

 

99 Ausl. 7800100 Mitgliedsbeiträge an Institutionen im Ausland 

    Summe AB 99 / Ausl. 

    Summe 31030202 

31030203    Wissenschaftliche Anstalten 

 

 

 

94 Ausl. 7800100 Mitgliedsbeiträge an Institutionen im Ausland 

    Summe AB 94 / Ausl. 

    Summe 31030203 

31030204    Forschungsinstitutionen 

 

 

 

 

99 Öff. 7332352 FWF Programme 

 

 

 

 

 

  7340004 ISTA 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 24.960 34.560 40.000 Förderung wissenschaftlicher Projekte lt. 

vertraglicher Verpflichtungen 

 110.000 105.726 175.000 Förderung wissenschaftlicher Projekte lt. 

vertraglicher Verpflichtungen 

 74.306 111.349 711.000 Förderung wissenschaftlicher Projekte lt. 

vertraglicher Verpflichtungen 

 619.000  647.000  

 47.856 12.103 70.000 Förderung wissenschaftlicher Projekte lt. 

vertraglicher Verpflichtungen 

 23.530 9.000 32.000 Förderung wissenschaftlicher Projekte lt. 

vertraglicher Verpflichtungen 

 1.079.652 522.738 2.125.000  

 402.970 571.625 500.000 Stipendienprogramm Cern High Tech 

 1.032.830 1.067.590 1.290.000 Sonstige Mitgliedschaften lt. vertraglicher 

Verpflichtungen 

 1.435.800 1.639.215 1.790.000  

 28.869.055 31.256.700 41.324.000  

     

     

 125.360 123.733 125.000 Sonstige Mitgliedschaften lt. vertraglicher 

Verpflichtungen d. nachgeordneten Dienst-

stellen 

 125.360 123.733 125.000  

 125.360 123.733 125.000  

     

 23.717 19.357 25.000 Sonstige Mitgliedschaften lt. vertraglicher 

Verpflichtungen d. nachgeordneten Dienst-

stellen 

 23.717 19.357 25.000  

 23.717 19.357 25.000  

     

 493 724 2.000 Sonstige Mitgliedschaften lt. vertraglicher 

Verpflichtungen d. nachgeordneten Dienst-

stellen 

 493 724 2.000  

 493 724 2.000  

     

 158.993.010 175.243.346 190.200.000 Förderprogr. d. FWF auf der Rechtsgrundl. 

d. Forschungs- u. Technologieförderungs-

gesetzes (FTFG) BGBl. Nr. 434/1982 zuletzt 

geändert durch BGBl. I Nr. 52/2009 

 31.447.258 31.812.767 54.500.000 Errichtung und Betrieb des Intitute of Sci-

ence and Technology Austria lt. BGBl.  I Nr. 

69/2006 und gemäß 15a B-VG Vereinba-

rung, BGBl. I Nr. 100/2012 zwischen dem 

Bund und dem Land Niederösterreich 
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Direkte Förderungen 
UG 31 - Wissenschaft und Forschung 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

 

  7340006 ÖAW Globalbudget 

 

 

 

 

 

  7340010 ÖAW Beauftragungen und Programme 

    Summe AB 99 / Öff. 

 

 

 

 

 Priv. 7661022 Ludwig-Boltzmann-Gesellschaft 

 

 

 

 

  7679007 Verein der Freunde der Salzburger Stiftung 

 

 

 

 

  7679008 Inst. für die Wissenschaften vom Menschen 

   7679009 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen 

 

 

  7679120 Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen 

    Summe AB 99 / Priv. 

 

 

 

 Ausl. 7800062 ESO 

 

 

  7800063 Europ. Zentrum für mittelfristige Wettervorhersage 

 

 

  7800064 Molekularbiologie - Europäische Zusammenarbeit 

 

 

  7800065 World Meteorological Organisation 

 

 

  7800200 Beiträge an internationale Organisationen 

 

 

 

  7800242 Beitrag für die CERN 

    Summe AB 99 / Ausl. 

    Summe 31030204 

    Summe 310302 

    Summe 3103 

    Summe 31 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 83.504.983 75.100.000 80.200.000 Beiträge f. Forschungszwecke an d. österr. 

Akad. d. Wissenschaften auf der Rechts-

grundlage d. ÖAW-Gesetzes BGBl. Nr. 

569/1921 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 

130/2003 

 14.045.047 16.485.640 15.000.000 Beiträge f. Forschungszwecke an d. österr. 

Akad. d. Wissenschaften auf der Rechts-

grundlage d. ÖAW-Gesetzes BGBl. Nr. 

569/1921 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 

130/2003 

 287.990.298 298.641.753 339.900.000  

 8.701.600 5.000.000 9.702.000 Wissenschaftl. Tätigkeit aufgrund d. For-

schungsorganisationsgesetzes - FOG BGBl. 

Nr. 341/1981 zuletzt geändert durch BGBl I 

Nr. 74/2004 

 1.000.000 1.000.000 1.000.000 Wissenschaftl. Tätigkeit aufgrund d. For-

schungsorganisationsgesetzes - FOG BGBl. 

Nr. 341/1981 zuletzt geändert durch BGBl I 

Nr. 74/2004 

 506.250 506.250 1.031.000 Wissenschaftl. Tätigkeit aufgrund d. For-

schungsorganisationsgesetzes - FOG BGBl. 

Nr. 341/1981 zuletzt geändert durch BGBl I 

Nr. 74/2004 

   100.000  

 153.000 3.424.387 750.000 Förderung wissenschaftlicher Projekte lt. 

vertraglicher Verpflichtungen 

 10.360.850 9.930.637 12.583.000  

 5.735.000 5.991.000 6.184.000 Beitragszahlung an das European Sothern 

Observatory lt. vertraglicher Verpflichtung 

(Ratifizierung durch das Parlament) 

 1.030.012 1.105.852 1.150.000 Gesetzliche Mitgliedschaft lt. BGBl. Nr. 

29/1976 

 2.521.326 2.712.595 2.899.000 Gesetzliche Mitgliedschaft lt. BGBl. Nr. 

273/1970 und BGBl. Nr. 562/1975 

 442.551 422.174 630.000 Gesetzliche Mitgliedschaft lt. BGBl. Nr. 

64/1958 

 767.826 780.533 770.000 Förderung wissenschaftlicher Projekte lt. 

vertraglicher Verpflichtungen. 

 19.592.446 19.032.525 20.340.000 Österreichische Beitrag an die European 

Organization for Nuclear Research (Beitritt 

1959) 

 30.089.161 30.044.679 31.973.000  

 328.440.309 338.617.069 384.456.000  

 328.589.879 338.760.883 384.608.000  

 357.458.934 370.017.583 425.932.000  

 608.585.255 628.761.939 695.249.000  
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Direkte Förderungen 
UG 32 - Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

32    Kunst und Kultur 

3201    Kunst 

320101    Kunstförderung 

 82 Öff. 7303000 Transferzahlungen an Länder (Sonstige) 

   7303104 Transferzahlungen an Länder (Sonstige) (zw) 

   7305002 Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) (zw) 

    Summe AB 82 / Öff. 

 

 

 Unt. 7430901 Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 

   7430902 Tiroler Festspiele ERL BetriebsGmbH 

   7430903 Schauspielhaus Betriebsges.m.b.H 

   7430904 Volkstheater Ges.m.b.H. 

   7430906 Breg. Festsp. GmbH (Stift. Bregenzer Festspiele) 

   7430908 Theater in der Josefstadt - Privatstiftung 

   7430909 Steirischer Herbst GmbH 

   7430910 Vorarlberger Landestheater, Vorarlb. Kulturhäuser 

 

 

  7430990 Sonstige 

 

 

  7431001 Literar-Mechana Wahrnehm. gesell. Urheberr. GmbH 

 

 

  7435900 Lfd. Transfers a.übrige Sektoren d.Wirtschaft (zw) 

 

 

  7435990 Sonstige (zw) 

   7480424 Festspielhaus ERL (IF) 

   7480432 Baukostenzuschüsse (IF) (zw) 

   7480602 Zuschüsse für Maschinen und masch.Anlagen (IF)(zw) 

   7480821 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) (zw) 

    Summe AB 82 / Unt. 

  Priv. 7660070 Österreichisches Filminstitut 

   7661047 Dokumentationsst.neuere österr.Literat/Literaturh. 

   7663001 Verein Kulturkontakt-Kontaktstelle f. Kulturförd. 

   7664011 Institut für Jugendliteratur und Leseforschung 

   7666003 Bundesbeitrag zum Salzburger Festspielfonds 

   7668004 Carinthischer Sommer 

   7668005 Festwoche der alten Musik - Innsbruck 

   7668006 Wien Modern 

 

 

  7668900 Gemeinnützige Einrichtungen (zw) 

 

 

  7668901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen (zw) 

 

 

  7679901 Nicht einzeln angeführte Subventionen 

   7679902 Wiener Symphoniker 

   7679904 Österr. Informationszentr.f.zeitgenössische Musik 

   7679909 Architektur Zentrum Wien 

   7679912 Gesellschaft der Musikfreunde  Wien 

   7679913 Theater der Jugend 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

  425  Galerienförderung 

   76.000  

   36.000  

  425 112.000  

  3.859.836  Förderung von Einzelprojekten in den ein-

zelnen Kunstsparten 

  500.000  Spielbetrieb 

  18.000  Spielbetrieb 

  3.700.000  Spielbetrieb 

  1.942.640  Spielbetrieb 

  5.653.919  Spielbetrieb 

  666.870  Spielbetrieb 

  201.100  Spielbetrieb 

  516.600  Zuschüsse an Unternehmungen in den 

einzelnen Kunstsparten 

  800.000  Bundesbeitrag an den Sozialfonds für 

Schriftsteller 

   2.071.000 Zuschüsse an Unternehmungen in den 

einzelnen Kunstsparten 

  2.586.414  Zuschüsse an Unternehmungen in den 

einzelnen Kunstsparten 

  2.500.000  Investitionsförderung 

   8.000  

   8.000  

   8.000  

  22.945.379 2.095.000  

  17.538.500  Jahrestätigkeit 

  1.145.000  Jahrestätigkeit 

  466.659  Jahrestätigkeit 

  466.200  Jahrestätigkeit 

  5.554.800 5.407.000 Spielbetrieb 

  350.000  Spielbetrieb 

  380.000  Spielbetrieb 

  100.000  Jahrestätigkeit 

   5.208.000 Zuschüsse an Vereine in den einzelnen 

Kunstsparten 

  4.176.588  Zuschüsse an Vereine in den einzelnen 

Kunstsparten 

  8.593.633  Zuschüsse an Vereine in den einzelnen 

Kunstsparten 

  254.355  Jahrestätigkeit 

  100.000  Jahrestätigkeit 

  505.000  Jahrestätigkeit 

  275.000  Konzerttätigkeit 

  1.750.000  Spielbetrieb 
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Direkte Förderungen 
UG 32 - Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7679914 Elisabethbühne 

   7679915 Wiener Konzerthausgesellschaft 

   7679916 IG Freie Theaterarbeit 

   7679917 Musikalische Jugend Österreichs 

   7679920 Klangforum Wien 

 

 

  7679990 Sonstige 

   7690001 Staatspreise 

 

 

  7699000 Private Haushalte 

 

 

  7699100 Private Haushalte (zw) 

   7700460 Baukostenzuschüsse (IF) (zw) 

 

 

  7700600 Zuschüsse für Maschinen u. masch. Anlagen (IF) 

 

 

  7700603 Zuschüsse für Maschinen u. masch. Anlagen (IF)(zw) 

   7700700 Zuschüsse für Kraftfahrzeuge (IF) (zw) 

 

 

  7700800 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) 

   7700830 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) (zw) 

    Summe AB 82 / Priv. 

  Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

   7800004 Laufende Transferzahlungen an das Ausland (zw) 

   7800100 Mitgliedsbeiträge an Institutionen im Ausland 

    Summe AB 82 / Ausl. 

    Summe 320101 

    Summe 3201 

3202    Kultur 

320201    Zentrale Dienste, Steuerung - Kunst und Kultur 

 82 Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

    Summe AB 82 / Ausl. 

    Summe 320201 

320202    Kulturförderung 

 82 Öff. 7303105 Transferzahlungen an Länder (Sonstige)(KFB)(zw) 

 

 

 

  7305010 Zuschüsse an Gemeinden (KFB) (zw) 

   7353821 Zuschüsse an Länder (Sonstige) (IF) (KFB) (zw) 

   7355821 Zuschüsse an Gemeinden für sonst. Anl. (IF)(KFB)zw 

    Summe AB 82 / Öff. 

 

 

 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

 

 

 

  7439002 Zuschüsse an Unternehmungen (KFB) (zw) 

   7480820 Jüdisches Museum Wien Ges.m.b.H (IF) 

    Summe AB 82 / Unt. 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

  12.000  Spielbetrieb 

  825.000  Konzerttätigkeit 

  372.000  Jahrestätigkeit 

  200.000  Jahrestätigkeit 

  700.000  Jahrestätigkeit 

  2.846.911  Förderung von Kulturvereinen in den ein-

zelnen Kunstsparten 

  8.000  Staatspreise 

  3.508.530  Zuschüsse an Einzelpersonen in den einzel-

nen Kunstsparten 

  1.568.743 1.899.000 Zuschüsse an Einzelpersonen in den einzel-

nen Kunstsparten 

   57.000  

  27.577  Zuschüsse an Einzelpersonen und Vereine 

in den einzelnen Kunstsparten 

  4.393 17.000 Zuschüsse an Einzelpersonen und Vereine 

in den einzelnen Kunstsparten 

   17.000  

  71.720  Zuschüsse an Einzelpersonen und Vereine 

in den einzelnen Kunstsparten 

   17.000  

  51.800.609 12.622.000  

  206.930  Förderungen an Empfänger im Ausland 

  39.012 70.000 Förderungen an Empfänger im Ausland 

  1.000  Förderungen an Empfänger im Ausland 

  246.942 70.000  

  74.993.355 14.899.000  

  74.993.355 14.899.000  

     

     

   1.000  

   1.000  

   1.000  

     

   10.000  

  127.000 70.000 Zuschüsse für Restaurierungs-, Sicherheits- 

und Digitalisierungsmaßnahmen sowie 

innovative Vermittlungsprojekte 

   1.000  

   1.000  

  127.000 82.000  

  35.000  Projektsubvention; Förderung Museumstag 

Vorarlberger Kulturhäuser 

  86.800 150.000 Zuschüsse für Restaurierungs-, Konservie-

rungs-, Sicherheits- und Digitalisierungs-

maßnahmen 

  195.000  Jahrestätigkeit 

  316.800 150.000  
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Direkte Förderungen 
UG 32 - Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 Priv. 7661040 Freilichtmuseen 

   7665911 Büchereiverband Österreichs 

   7665912 Österr. Gewerkschaftsbund - Büchereiservice 

   7665913 Österreichisches Bibliothekswerk 

 

 

 

  7666001 Öffentliches Büchereiwesen - Projektförderung 

 

 

  7666002 Öffentliches Büchereiwesen - pädagog. Mitarbeiter 

 

 

 

  7668001 Ausbildung von Bibliothekaren Öffentl. Büchereien 

 

 

 

  7669040 Amateurtheater 

 

 

 

  7670050 Volkskultur 

 

 

 

  7671030 Volkskultur (bilaterale Veranstaltungen) 

   7672040 Österreichisches Volksliedwerk 

 

 

 

 

 

  7678006 Gemeinnützige Einrichtungen (KFB) (zw) 

 

 

 

 

 

  7679200 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen 

 

 

 

 

  7679901 Nicht einzeln angeführte Subventionen 

   7699010 Private Haushalte (KFB) (zw) 

   7700424 Österreichisches Jüdisches Museum, Eisenstadt (IF) 

   7700602 Zuschüsse für Masch.u.masch.Anlagen (IF)(KFB) (zw) 

   7700802 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) (KFB) (zw) 

    Summe AB 82 / Priv. 

    Summe 320202 

320203    Denkmalschutz 

 82 Öff. 7303000 Transferzahlungen an Länder (Sonstige) 

   7305000 Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

  108.000  Zuschüsse für Restaurierungsmaßnahmen 

des Österr. Freilichtmuseums Stübing und 

des Salzburger Freilichtmuseums 

  552.000  Jahrestätigkeit 

  73.000  Jahrestätigkeit 

  118.000  Jahrestätigkeit 

  762.087  Zuschuss für zentrale Dienste für Einrich-

tungen des öffentlichen Büchereiwesens, 

bundesweite Büchereiförderung 

  66.000  Personalkostenzuschuss für Einrichtungen 

des öffentlichen Büchereiwesens 

  360.413  Aufwand für die Ausbildungslehrgänge für 

ehrenamtliche und nebenberufliche Biblio-

thekarinnen und Bibliothekare 

  55.000  Jahreszuschuss für den Österreichischen 

Bundesverband für außerberufliches Thea-

ter 

  277.500  Jahreszuschüsse für volkskulturelle Bundes-

verbände und Projekte der Volkskulturpfle-

ge 

  4.000  Fahrtkostenzuschüsse für Konzert- und 

Kulturreisen volkskultureller Vereine und 

Gruppen 

  135.000  Jahreszuschuss 

  344.600 336.000 Zuschüsse für Präsentations-, Restaurie-

rungs- und Sicherheitsmaßnahmen, Digitali-

sierungs- und Ausstellungsprojekte, den 

Einsatz neuer Medien und innovative Ver-

mittlungsprojekte 

  80.000  Zuschüsse für Präsentations-, Restaurie-

rungs- und Sicherheitsmaßnahmen, Digitali-

sierungsprojekte, den Einsatz neuer Medien 

und Sonderprojekte des Jüdischen Muse-

ums Hohenems 

  570.474  Zuschüsse an Vereine für div. Veranstaltun-

gen mit EU und internat. Bezug; Umsetzung 

kult. Bezug, Umsetzung kult. Übereinkom-

men 

   2.000  

  21.800  Zuschuss für den Betriebsaufwand 

   10.000  

   120.000  

  3.527.874 468.000  

  3.971.674 700.000  

     

   1.000  

   4.000  
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Direkte Förderungen 
UG 32 - Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

  7353420 Zuschüsse an Länder (IF) 

   7353421 Zuschüsse an Länder (IF) (KFB) (zw) 

 

 

  7355420 Zuschüsse an Gemeinden (IF) 

   7355421 Zuschüsse an Gemeinden (IF) (KFB) (zw) 

   7355422 EU-Projektförderung (IF) (nat.Ant.) 

   7355520 Zuschüsse an Gemeinden / Sonderanlagen (IF) 

   7355820 Zuschüsse an Gemeinden - Sonstige Anlagen (IF) 

    Summe AB 82 / Öff. 

  Unt. 7420000 Lfd.Transfers an Unternehm. m. Bundesbeteiligung 

   7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

 

 

  7480420 K-Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft (IF) 

   7480421 Baukostenzuschüsse (IF) (KFB) (zw) 

   7520000 Transferzahlungen an sonst. Finanzunternehmungen 

    Summe AB 82 / Unt. 

  Priv. 7660071 Rettung archäologischer Denkmale vor Zerstörung 

   7660072 EU-Projektförderungen (nat. Anteil) 

   7665009 Anerkennungen gemäß § 14 DMSG 

 

 

 

  7678006 Gemeinnützige Einrichtungen (KFB) (zw) 

 

 

 

  7679200 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen 

   7679201 Zinsstützungsaktion (gemeinnützige Einrichtungen) 

   7679300 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen (KFB) (zw) 

   7681033 Ausbildung von Fachkräften 

 

 

 

  7685003 Anerkennungen gemäß § 14 DMSG 

   7690001 Staatspreise 

   7698010 Private Haushalte - (KFB) (zw) 

 

 

  7699000 Private Haushalte 

   7699002 Planungskostenzusch. für denkmalgerechte Revital. 

   7699003 Zinsstützungsaktion (private Haushalte) 

 

 

  7700400 Baukostenzuschüsse (IF) 

 

 

 

  7700402 Baukostenzuschüsse (IF) (KFB) (zw) 

   7700403 Baukostenzuschüsse gem. § 33 DMSG (IF) (zw) 

   7700404 Theater in der Josefstadt (IF) (zw) 

   7700405 Lutherkirche (IF) (zw) 

   7700406 Musikverein (IF) (zw) 

   7700407 Baukostenzuschüsse (Hochwasserhilfe) (IF) (zw) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

  71.600 609.000 Zuschüsse für denkmalpflegerische Erhal-

tungs- und Restaurierungsmaßnahmen 

   1.000  

  1.633.477 1.067.000 Zuschüsse für denkmalpflegerische Erhal-

tungs- und Restaurierungsmaßnahmen 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   4.000  

  1.705.077 1.689.000  

   1.000  

  1.259.194 7.000 Zuschüsse an Unternehmen 

  1.242.393 218.000 Zuschüsse für Veranstaltungen, Publikatio-

nen, operative Aufwendungen 

   1.000  

   1.000  

  2.501.587 228.000  

   7.000  

   7.000  

   1.000  

  30.485 90.000 Zuschüsse an sonst. gemeinnützige Einrich-

tungen für denkmalpflegerische Erhaltungs- 

und Restaurierungsmaßnahmen 

  613.792 436.000 Zuschüsse an sonst. gemeinnützige Einrich-

tungen für denkmalpflegerische Erhaltungs- 

und Restaurierungsmaßnahmen 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

  105.000 37.000 Zuschüsse für besondere Leistungen auf 

dem Gebiet des Denkmalschutzes und der 

Denkmalpflege 

   7.000  

   1.000  

  22.600 2.000 Zuschüsse für Privatpersonen für Publikati-

onen, Teilnahmegebühr 

   7.000  

   1.000  

  6.859.635 10.919.000 Zuschüsse für denkmalpflegerische Erhal-

tungs- und Restaurierungsmaßnahmen 

  639.973 950.000 Zuschüsse für denkmalpflegerische Erhal-

tungs- und Restaurierungsmaßnahmen; 

Kunstförderungsbeitrag 

   7.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  
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Direkte Förderungen 
UG 32 - Kunst und Kultur 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7700408 Baukostenzuschüsse gem. § 33 DMSG (IF) (KFB) (zw) 

 

 

 

  7700409 Baukostenzuschüsse (IF) (BDA) (zw) 

   7700422 EU-Projektförderungen (IF) (nat.Ant.) 

   7700423 Hilfe für UNESCO-Aktionen IF 

   7700460 Baukostenzuschüsse (IF) (zw) 

   7700800 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) 

   7700802 Zuschüsse für sonstige Anlagen (IF) (KFB) (zw) 

   7700815 Sicherungseinrichtungen (IF) 

    Summe AB 82 / Priv. 

  Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

   7800070 Europ. Zentrum für Handwerker im Denkmalschutz 

   7800071 Osthilfe 

   7850401 Kapitaltransferzahlungen an das Ausland (IF) 

    Summe AB 82 / Ausl. 

    Summe 320203 

    Summe 3202 

    Summe 32 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   1.000  

  2.617.548 5.326.000 Zuschüsse für denkmalpflegerische Maß-

nahmen (Auszahlung durch Bundesdenk-

malamt) 

   109.000  

   1.000  

   2.000  

   8.000  

   1.000  

   55.000  

  10.889.033 17.982.000  

   1.000  

   7.000  

   1.000  

   1.000  

   10.000  

  15.095.697 19.909.000  

  19.067.371 20.610.000  

  94.060.726 35.509.000  
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Direkte Förderungen 
UG 33 - Wirtschaft (Forschung) 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

33    Wirtschaft (Forschung) 

3301    Wirtschaft (Forschung) 

330101    Kooperation Wissenschaft-Wirtschaft 

 

 

 

99 Unt. 7411001 FFG - Basisprogramme 

 

 

 

 

 

  7411002 FFG - FTI-Programme, Förderungen 

 

 

  7434900 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

    Summe AB 99 / Unt. 

  Priv. 7664910 w-fFORTE (F&E Offensive) 

 

 

  7665932 Christian Dopplergesellschaft, Wien 

    Summe AB 99 / Priv. 

    Summe 330101 

330102    Innovation, Technologietransfer 

 

 

 

 

99 Unt. 7411001 FFG - Basisprogramme 

 

 

 

 

  7411002 FFG - FTI-Programme, Förderungen 

 

 

 

  7412001 Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Förderungen 

   7415000 Austrian Business Agency 

   7434900 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

 

 

  7434901 Nicht einzeln anzuf. Förderungsw. (Techn.u.Innov.) 

    Summe AB 99 / Unt. 

  Priv. 7663900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

  7663975 Nicht einzeln anzuf. Subv.(Technologie u.Forsch.) 

   7663977 Austrian Cooperativ Research 

 

 

 

  7664903 e-business (F&E Offensive) 

   7665900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

   7665931 Nicht einzeln anzuführende Förderungswerber TV 

    Summe AB 99 / Priv. 

    Summe 330102 

330103    Gründung innovativer Unternehmen 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

   1.000 Förderung Kooperation Wissenschaft-

Wirtschaft im eigenen Wirkungsbereich der 

FFG (FFG-Basisprogramme) 

 21.364.631 30.523.549 1.000 Förderung Kooperation Wissenschaft-

Wirtschaft auf Namen und Rechnung des 

Bundes: Programme COMET Kompetenz-

zentren, Research Studios Austria, w-

fFORTE/Laura Bassi Centres 

   44.994.000 Einzelförderungen Kooperation Wissen-

schaft-Wirtschaft 

 21.364.631 30.523.549 44.996.000  

 37    

 8.645.838 6.844.125  Christian Doppler-Labors, Josef Ressel-

Zentren 

 8.645.875 6.844.125   

 30.010.506 37.367.674 44.996.000  

     

 6.735.666 9.725.672 1.000 FTI-Förderungen im  eigenen Wirkungsbe-

reich der FFG (FFG-Basisprogramme): 

Dienstleistungsinitiative, Eurostars, Seltene 

Erkrankungen u.a. 

 11.375.650 15.902.249 1.000 FTI-Förderungen auf Namen und Rechnung 

des Bundes: Programme COIN, For-

schungskompetenzen für die Wirtschaft, 

Innovationsscheck u.a. 

 12.834.314 13.915.191 1.000 AWS-Programme Creative Industries, Inno-

vationsschutz, ProTrans, Wissenstransfer-

zentren 

 211.926 19.380 1.000 Austrian Business Agency (ABA) 

   37.800.000 (Summenzeile) 

 806.936 681.329  Einzelförderungen Forschung, Technologie, 

Innovation (FTI) 

 31.964.492 40.243.821 37.804.000  

   1.000 (Summenzeile) 

 140.000 207.305  Einzelförderungen Forschung, Technologie, 

Innovation (FTI) 

 2.628.388 2.746.700  Austrian Cooperative Research (ACR) 

 363.548 550.388  Einzelförderungen Forschung, Technologie, 

Innovation (FTI) mit Schwerpunkt e-

business 

   1.000 (Summenzeile) 

 7.984    

 3.139.920 3.504.393 2.000  

 35.104.412 43.748.214 37.806.000  
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Direkte Förderungen 
UG 33 - Wirtschaft (Forschung) 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

99 Unt. 7411001 FFG - Basisprogramme 

 

 

 

  7411002 FFG - FTI-Programme, Förderungen 

 

 

 

  7412001 Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Förderungen 

   7434900 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

   7434901 Nicht einzeln anzuf. Förderungsw. (Techn.u.Innov.) 

    Summe AB 99 / Unt. 

 

 

 Priv. 7666906 Biotechnologie Gründungsfinanzierung (F&E Off.) 

    Summe AB 99 / Priv. 

    Summe 330103 

    Summe 3301 

    Summe 33 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 3.166.780 5.296.092 1.000 Förderung Gründung innovativer Unter-

nehmen im  eigenen Wirkungsbereich der 

FFG (FFG-Basisprogramme): High Tech 

Start Up 

   1.000 Förderung Gründung innovativer Unter-

nehmen auf Namen und Rechnung des 

Bundes 

 11.980.800 11.426.843 1.000 Gründung und Aufbau junger, innovativer 

Technologieunternehmen (Pre-Seed, Seed-

financing), Life Science Austria (LISA) 

   16.993.000 (Summenzeile) 

 10.000    

 15.157.580 16.722.935 16.996.000  

 247.446 340.007  Begleitmaßnahmen Biotechnologie Grün-

dungsfinanzierung 

 247.446 340.007   

 15.405.026 17.062.942 16.996.000  

 80.519.944 98.178.830 99.798.000  

 80.519.944 98.178.830 99.798.000  

  



130 

Direkte Förderungen 
UG 34 - Verkehr, Innovation und Technologie (Forschung) 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

34    Verkehr, Innovation und Technologie (Forschung) 

3401    Forschung, Technologie und Innovation 

340102    FTI-Infrastruktur 

 

 

 

99 Unt. 7413001 Austrian Institute of Technology AIT-Förderungen 

 

 

 

  7414001 Austria Tech - Förderungen 

 

 

 

  7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

    Summe AB 99 / Unt. 

 

 

 

 Priv. 7660075 F&T-Förderung 

 

 

 

  7661030 Österreichische Computergesellschaft 

 

 

 

  7662341 Joanneum Research Forsch.ges.m.b.H(Techn.schwerp) 

 

 

 

  7663104 Gesellschaft für Mikroelektronik 

 

 

 

  7666005 Österreichisches Institut für Nachhaltigkeit 

 

 

 

  7667006 Sonstige gemeinnützige Einrichtungen 

 

 

 

  7668040 Salzburg Research 

 

 

 

  7668050 Profactor 

 

 

  7690002 Preisverleihungen 

    Summe AB 99 / Priv. 

    Summe 340102 

340103    FTI-Förderung 

 

 

 

 

99 Öff. 7330352 Translational research (F&E) 

    Summe AB 99 / Öff. 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 20.931 110.000 100.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

   1.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

   1.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

 20.931 110.000 102.000  

 256.530 184.839 600.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

 83.000 76.000 90.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

 2.345.962 1.920.000 2.350.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

 30.701 47.300 35.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

 35.000 45.500 35.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

 1.343.955 1.147.901 845.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

 427.339 330.000 320.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

  200.000 500.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie und Innovation 

 10.500  18.000 Preisgelder mit Bezug zu Forschung, Tech-

nologie und Innovation 

 4.532.987 3.951.540 4.793.000  

 4.553.918 4.061.540 4.895.000  

     

 4.611.285 6.345.596 3.500.000 Förderung von Forschungsvorhaben auf 

dem Gebiet der wissenschaftlichen For-

schung gemäß Forschungs- und Technolo-

gieförderungsgesetzes 

 4.611.285 6.345.596 3.500.000  
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Direkte Förderungen 
UG 34 - Verkehr, Innovation und Technologie (Forschung) 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

 Unt. 7411002 FFG - FTI-Programme, Förderungen 

 

 

 

 

  7412001 Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Förderungen 

 

 

 

 

  7432030 FTI-Projekte, Förderungen 

 

 

 

 

  7480002 Technologieschwerpunkte (Unternehmungen) 

    Summe AB 99 / Unt. 

 

 

 

 

 Priv. 7680030 FTI-Projekte, Förderungen an phys. Pers. 

    Summe AB 99 / Priv. 

    Summe 340103 

    Summe 3401 

    Summe 34 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 99.382.089 127.446.655 126.888.000 Förderung von Forschungs-, Technologie- 

und Innovations-Vorhaben zur Erhöhung 

der Wettbewerbsfähigkeit des österreichi-

schen Unternehmenssektors 

 -255.000 3.948.800 4.998.000 Förderung von Forschungs-, Technologie- 

und Innovations-Vorhaben zur Erhöhung 

der Wettbewerbsfähigkeit des österreichi-

schen Unternehmenssektors 

 496.376 -18.037 2.000.000 Förderung von Forschungs-, Technologie- 

und Innovations-Vorhaben zur Erhöhung 

der Wettbewerbsfähigkeit des österreichi-

schen Unternehmenssektors 

   3.000.000 Förderung von Forschungs-, Technologie- 

und Innovations-Vorhaben zur Erhöhung 

der Wettbewerbsfähigkeit des österreichi-

schen Unternehmenssektors 

 99.623.465 131.377.418 136.886.000  

 20.000  1.000 Förderung von Forschungs-, Technologie- 

und Innovations-Vorhaben zur Erhöhung 

der Wettbewerbsfähigkeit des österreichi-

schen Unternehmenssektors 

 20.000  1.000  

 104.254.750 137.723.014 140.387.000  

 108.808.668 141.784.554 145.282.000  

 108.808.668 141.784.554 145.282.000  
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Direkte Förderungen 
UG 40 - Wirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

40    Wirtschaft 

4002    Transferleistungen an die Wirtschaft 

400201    Wirtschaftsförderung 

 16 Öff. 7303000 Transferzahlungen an Länder (Sonstige) 

    Summe AB 16 / Öff. 

  Unt. 7432900 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

 

 

 

  7432911 Nicht einz. anzuführende Förd.werber,Tourismus 

   7521100 Tourismus-Infrastruktur-Förderung 

 

 

 

  7521101 Förderaktionen ÖHT 

    Summe AB 16 / Unt. 

  Priv. 7661103 Nicht einzeln anzuführende juristische Personen 

 

 

 

 

  7661106 EU-Förderprogramme 

   7667900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

  7667901 Nicht einzel anzuf. Subventionen (Tourismus) 

 

 

 

  7700434 Förderung der alpinen Infrastruktur 

    Summe AB 16 / Priv. 

 

 

 

 

 

49 Öff. 7320006 Zuschüsse an Kammern der gewerblichen Wirtschaft 

 

 

 

 

  7320102 Wirtschaftskammer Ö. (IO-Offensive) 

   7355512 Investitionszuschüsse an Gemeinden - Energiewesen 

    Summe AB 49 / Öff. 

 

 

 

 

 Unt. 7412000 Austria Wirtschaftsservice GmbH - Förderungen 

 

 

 

  7418000 AWS, Gründerfonds 

   7419000 AWS, Bussiness Angel Fund 

   7421900 Internationalisierungsoffensive 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

   256.000  

   256.000  

   88.000  

 33.650 51.211  Einzelsubventionen an Einzelunternehmen 

und im Firmenbuch eingetragene Unter-

nehmen 

 -20.000   ausgelaufenes Förderungsprogramm 

 23.189.117 20.520.603 19.240.000 betriebliche Tourismusförderung des 

BMWFW im Wege der Österreichischen 

Hotel- und Tourismusbank 

 23.202.767 20.571.814 19.328.000  

   309.000  

 663.321 595.179 351.000 projektbezogene Unterstützung (nationale 

Kofinanzierung) für überbetriebliche, touris-

tische Vorhaben im Rahmen der EU-

Programme 

   300.000  

 1.436.969 315.929  Einzelsubventionen an Vereine und sonstige 

private Institutionen 

 3.017.200 3.540.545 1.800.000 Unterstützung laufender Erhaltungsmaß-

nahmen bei alpinen Schutzhütten sowie 

Wander- und Bergwegen (VAVÖ) 

 5.117.490 4.451.653 2.760.000  

 495.913 235.074 178.000 Projekte zur Förderung der Wettbewerbsfä-

higkeit von KMU in Zusammenarbeit mit 

WK-Organisationen; Förderung von Angele-

genheiten der betrieblichen Berufsaus- und 

Weiterbildung (Lehrlingswettbewerbe) 

 7.750.000 17.500.000 12.800.000 Mehrjähriges Förderungsmaßnahmenpaket 

"go-international IV" zur Stärkung der ös-

terreichischen Außenwirtschaft, abgewickelt 

durch die Wirtschaftskammer Österreich 

   1.000  

 8.245.913 17.735.074 12.979.000  

 13.580.000 12.080.000 10.080.000 Unterstützung von KMU bei ihren Grün-

dungs-, Wachstums- und Innovationspro-

jekten; Erleichterung der Finanzierung von 

KMU durch Übernahme von Garantien. 

 15.000.000 10.000.000 10.000.000 Finanzierung von jungen, innovativen Un-

ternehmen in der Frühphase durch offe-

ne/stille Beteiligung 

 15.000.000    

   897.000  
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Direkte Förderungen 
UG 40 - Wirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

 

  7421908 Nicht einzeln anzuführende Förderungswerber,IO 

   7430900 Förd.beitrag - Nicht Invest. (übr.Sekt.d.Wirtsch.) 

 

 

  7430921 Nicht einzeln anzuführende Förderungswerber 

   7431900 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

 

 

 

 

 

  7431901 Nicht einzeln anzuführende Förderungswerber 

 

 

 

 

 

 

  7480522 Investitionszuschüsse - Energiewesen 

 

 

 

  7525100 Filmförderung 

    Summe AB 49 / Unt. 

  Priv. 7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

 

 

  7660901 Nicht einzeln anzuführende Subventionen 

 

 

 

 

 

  7700450 Thermische Sanierung 

    Summe AB 49 / Priv. 

    Summe 400201 

400202    Unternehmensbezogene Arbeitsmarktförderung 

 

 

 

09 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

    Summe AB 09 / Unt. 

    Summe 400202 

    Summe 4002 

    Summe 40 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 217.570 336.061  Außenwirtschaftsbezogene Einzelförderun-

gen, teilweise nationale Kofinanzierungen 

von transnationalen und grenzüberschrei-

tenden EU-Förderprojekten, mit erhebli-

chem öffentlichem Interesse 

   44.000  

 129.962 62.551  Förderung von energierelevanten Fachthe-

men 

   790.000  

 395.328 353.682  Projekte zur Förderung der Wettbewerbsfä-

higkeit von KMU, insbesondere Kofinanzie-

rung von Projekten mit EU-Förderung (Ein-

zelsubventionen an im Firmenbuch einge-

tragene Unternehmen) 

 18.968.000 3.153.952 3.224.000 Förderungen gemäß Wärme- und Kältelei-

tungsausbaugesetz zur Unterstützung der 

Errichtung von Fernwärme- und Fernkält-

einfrastruktur. Ziel ist die Reduktion des 

Primärenergieverbrauchs sowie des CO2-

Ausstoßes im Sinne des Klimaschutzes. 

 9.642.740 6.984.200 1.000 Förderung von Kinofilmproduktionen und 

Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit der 

filmwirtschaftlichen Unternehmen 

 72.933.600 32.970.446 25.036.000  

   375.000  

 1.913.307 1.329.010  Projekte zur Förderung der Wettbewerbsfä-

higkeit von KMU, insbesondere Kofinanzie-

rung von Projekten mit EU-Förderung (Ein-

zelsubventionen an Vereine) 

 163.491 149.710 45.000.000 Förderung thermische Sanierung im priva-

ten Wohnbau bzw. Maßnahmen zur Verbes-

serung des Wärmeschutzes von betrieblich 

genutzten Gebäuden, die älter als 20 Jahre 

sind (Sanierungsoffensive 2014) 

 2.076.798 1.478.720 45.375.000  

 111.576.568 77.207.707 105.734.000  

     

 15.446.219 7.424.799 1.000 UAMF - Förderung von Unternehmen bei 

Arbeitsplatz schaffenden und sichernden 

Investitionen 

 15.446.219 7.424.799 1.000  

 15.446.219 7.424.799 1.000  

 127.022.787 84.632.506 105.735.000  

 127.022.787 84.632.506 105.735.000  
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Direkte Förderungen 
UG 41 - Verkehr, Innovation und Technologie 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

41    Verkehr, Innovation und Technologie 

4102    Verkehrs- und Nachrichtenwesen 

410201    Gesamtverkehr und Beteiligungen im Verkehr 

 

 

 

45 Öff. 7270801 E-Mobilität für alle: Urbane Elektromobilität 

    Summe AB 45 / Öff. 

  Unt. 7480501 Progr.Kombinierter Güterverk.Straße-Schiene-Schiff 

    Summe AB 45 / Unt. 

 

 

 

49 Unt. 7481800 Technologieprogramme allgemein (sonst. Anlagen) 

    Summe AB 49 / Unt. 

 

 

 

98 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

    Summe AB 98 / Priv. 

 

 

 

 

99 Unt. 7411002 FFG - FTI-Programme, Förderungen 

    Summe AB 99 / Unt. 

 

 

 

 Priv. 7668055 Technisches Museum Wien 

    Summe AB 99 / Priv. 

    Summe 410201 

410202    Schiene 

 

 

 

 

 

45 Öff. 7355500 Zuschuss gemäß Schienenverbundvertrag (zw) 

 

 

 

 

 

  7355501 Zuschuss gemäß Schienenverbundvertrag 

    Summe AB 45 / Öff. 

 

 

 

 Unt. 7411006 ETCS-Finanzierung 

 

 

 

 

  7411007 Anschlussbahnfinanzierung 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

  5.675.000  Förderung von Umsetzungsvorhaben im 

Rahmen des Programms Urbane Elektro-

mobilität 

  5.675.000   

 1.578.494 2.434.226 3.000.000 Förderungszahlungen kombinierter Verkehr 

 1.578.494 2.434.226 3.000.000  

 15.563  45.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie u. Innovation 

 15.563  45.000  

 30.110 20.000 544.000 Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie u. Innovation 

 30.110 20.000 544.000  

 431.812 2.161.590 2.500.000 Förderung von Forschungs-, Technologie- 

und Innovations-Vorhaben zur Erhöhung 

der Wettbewerbsfähigkeit des österreichi-

schen Unternehmenssektors 

 431.812 2.161.590 2.500.000  

  317.336  Förderung von Tätigkeiten und/oder Projek-

ten zur Steigerung von Forschung, Techno-

logie u. Innovation 

  317.336   

 2.055.979 10.608.152 6.089.000  

     

 33.578.998 27.265.975 26.900.000 Bundeszuschuss in der Höhe v. 50% d. 

Investitionskosten für die Errichtung d. U-

Bahnlinien U2 Nord, U1 Süd, Park & Ride 

Anlagen sowie Planungskosten gem. Über-

einkommen 

 44.421.002 50.734.025 51.100.000 Bundeszuschuss in der Höhe v. 50% d. 

Investitionskosten für die Errichtung d. U-

Bahnlinien U2 Nord, U1 Süd, Park & Ride 

Anlagen sowie Planungskosten gem. Über-

einkommen 

 78.000.000 78.000.000 78.000.000  

 16.500.000 2.461.136 26.881.000 Förderung der Ausrüstung von Fahrzeugen 

mit dem europäischen Zugsteuerungssys-

tem (ETCS-Level 2) 

 2.800.000 8.000.000  Abdeckung der Verbindlichkeiten im Bereich 

Anschlussbahnförderung BMVIT auf Basis 

des notifizierten Beihilfeinstrumentes  

SA.34985 (2012/N) 
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Direkte Förderungen 
UG 41 - Verkehr, Innovation und Technologie 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

 

 

  7411008 Schienengüterverkehrsförderung 

 

 

 

  7452504 Stmk. Landesbahnen Inv.Förd.Beitr. (Vertrag) 

 

 

 

  7452505 Pinzgauer Lokalbahn 

 

 

 

 

 

 

  7452506 NÖVOG-NÖ Schmalspurbahnen IFB-Vertrag 

 

 

 

  7453504 Stmk. Landesbahnen Inv.Förd.Beitr. (Sonstige) 

 

 

 

  7461500 GKB, Sonderanlagen, IFB-Vertrag 

 

 

 

  7461501 GKB, sonderanlagen, IFB-Sonstige 

 

 

 

  7461503 LB Lamb.-Vorchd.-E.AG, IFB-Vertrag 

 

 

 

  7470504 Raab-Oedenb.-Ebenfu. EB AG,Inv.Förd.Beitr.(Vertr.) 

 

 

  7470505 Lärmschutzmaßnahmen an div. Unternehmen 

 

 

 

  7470506 Neusiedler Seebahn GmbH, Inf.Förd.Beitr. (Vertr.) 

 

 

 

  7480503 AG d.Wiener Lokalbahnen, Inv.Förd.Beitr. (Vertr.) 

 

 

 

  7481500 Inv.Förd.Beitr.an die Wirtschaft 

 

 

 

  7481501 Schienenverbind.Hall/Tirol,Inv.Förd.Beitr.(Vertr.) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 79.218.200 105.459.083 105.268.000 Förderung des unbegleiteten Kombinierten 

Verkehrs (UKV), der Rollenden Landstraße 

(RoLa) und des Einzelwagenverkehrs (EWV) 

für alle Eisenbahnverkehrsunternehmen 

(EVU), die diese Verkehrsleistungen erbrin-

gen 

  4.539.011 2.350.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

   1.584.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 

 30.856.000  3.470.000 Zuschuss f. Erhaltung u. Erneuerung d. 

Bahnbetriebes gem. Pkt. IV d. Grundsatz-

vereinbarung bez. Übergabe von Eisen-

bahnstrecken an d. Land NÖ sowie d. Fi-

nanzierung d. in NÖ erbrachten Schienen-

nahverkehrs 

   1.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 

 4.487.900 1.157.419 1.800.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

   211.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 

 470.000 470.000 470.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

 4.889.100 4.807.000 3.950.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

   1.000 Lärmschutzmaßnahmen an Privatbahnstre-

cken 

 2.000.000 2.000.000 2.000.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

 8.000.000 2.300.000 4.000.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

   1.000 Förderung von schienenaffinen Investiti-

onsprojekten in Wirtschaftsunternehmen 

die an Privatbahnstrecken liegen 

   1.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 
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Direkte Förderungen 
UG 41 - Verkehr, Innovation und Technologie 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

  7481503 Achenseebahn AG, Inv.Förd.Beitr. (Vertr.) 

 

 

 

  7481504 LB Gmunden-Vorchdorf AG, Inv.Förd.Beitr. (Vertr.) 

 

 

 

  7481505 Stern&Haferl-Lambach-Haag, Inv.Förd.Beitr.(Vertr.) 

 

 

 

  7481506 Linzer Lokalbahn AG, Inv.Förd.Beitr. (Vertr.) 

 

 

 

  7481507 LB Mixnitz-St.Erhard AG, Inv.Förd.Beitr. 

 

 

 

  7481508 Montafonerbahn AG, Inv.Förd.Beitr. (Vertr.) 

 

 

 

  7481512 Regio Gmunden, IFB-Vertrag 

 

 

 

  7482505 Salzburg AG,Salzb.Lokalbahn,Inv.Förd.Beitr(Vertr.) 

 

 

 

  7482506 Innsbr.VB u.Stubaitalb. GmbH,Inv.Förd.Beitr(Vertr) 

 

 

 

  7482507 LB Vöcklamarkt-Attersee AG,Inv.Förd.Beitr.(Vertr.) 

 

 

 

  7482508 Zillert. Verkehrsbetr.AG,Inv.Förd.Beitr.(Vertr.) 

 

 

 

  7482509 AG d.Wiener Lokalbahnen, Inv.Förd.Beitr.(Sonstige) 

 

 

 

  7482510 Südburgenl.Regionalb. GmbH,Inv.Förd.Beitr.(Vertr.) 

 

 

 

  7482511 Cargo Center Graz, Inv.Förd.Beitr. (Vertr.) 

 

 

  7482512 Salzkammergutbahn GmbH, IFB-Vertrag 

    Summe AB 45 / Unt. 

 

 

 

 Ausl. 7850501 Raab-Oedenb.-Ebenfurter EB AG, IF Beitr.(Sonst.) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 318.000 318.000 328.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

 1.000.000 1.000.000 1.000.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

   1.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 

 2.680.000 2.680.000 2.680.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

   1.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 

 1.365.000 1.050.000 1.050.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

   1.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 

 2.931.311 6.213.785 2.500.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

 1.100.000 1.100.000 1.100.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

 600.000 600.000 600.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

 1.350.000 1.350.000 1.350.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

   1.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 

   1.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 

 800.000 200.000 200.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen d. 7. mittelfristigen 

Investitionsprogramms 

 1.698.013  1.000 Salzkammergutbahn/Schafbergbahn gem. 

Übereinkommen von 2009 

 163.063.524 145.705.434 162.802.000  

   1.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 
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Direkte Förderungen 
UG 41 - Verkehr, Innovation und Technologie 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

  7850502 Neusiedler Seebahn GmbH, Inf.Förd.Beitr. (Sonst.) 

    Summe AB 45 / Ausl. 

    Summe 410202 

410203    Telekommunikation 

 

 

 

 

98 Unt. 7489002 Breitband - Förderungen 

    Summe AB 98 / Unt. 

 

 

 

99 Unt. 7411002 FFG - FTI-Programme, Förderungen 

    Summe AB 99 / Unt. 

    Summe 410203 

410204    Straße 

41020402    Straße 

 

 

 

45 Unt. 7430010 Lfd. Transfers a.übrige Sektoren d.Wirtschaft (zw) 

    Summe AB 45 / Unt. 

 

 

 

 Priv. 7668900 Zuschüsse f.lfd.Aufw.an priv. Institutionen (zw) 

 

 

 

 

 

  7668973 Kuratorium für Verkehrssicherheit (zw) 

 

 

 

 

 

 

  7668990 Sonstige (zw) 

    Summe AB 45 / Priv. 

 

 

98 Unt. 7430900 Förd.beitrag - Nicht Invest. (übr.Sekt.d.Wirtsch.) 

    Summe AB 98 / Unt. 

 

 

 Priv. 7660900 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

  7680900 Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 

    Summe AB 98 / Priv. 

    Summe 41020402 

    Summe 410204 

410206    Wasser 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   1.000 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahn-

betriebes im Rahmen eines Sonderinvestiti-

onsprogramms 

   2.000  

 241.063.524 223.705.434 240.804.000  

     

 353.628 3.679.280 1.000 Förderanteil des Bundes für die Errichtung 

von Breitbandinfrastrukturen in förde-

rungswürdigen Gebieten im Rahmen der 

Sonderrichtlinie BBA 2013 

 353.628 3.679.280 1.000  

 884.239 4.624.265 1.000 Bundeszuschuss idH von 25 % zu Projekten 

im Zuge des Förderprogramms "austrian 

electronic network" (AT:net) 

 884.239 4.624.265 1.000  

 1.237.867 8.303.545 2.000  

     

     

   1.000 Keine Zahlungen (Post wird bei der Erstel-

lung des nächsten BVA nicht mehr budge-

tiert) 

   1.000  

   1.287.000 Zahlungen von verschiedenen Einzelprojek-

ten, Verrechnung erfolgt auf den Konten 

7668.973 und 7668.990 

 513.923 203.173  Zahlung von verschiedenen Einzelprojekten, 

wie z.B.: bewusst.sicher.Werkstatt, Evaluie-

rung Radhelmpflicht, driveEkustik, Helmi-

Sendungen, Get-smart, Take a rest, e-

Coaching, Alkohol Interlock 

 1.320.066 536.656  Zahlung von verschiedenen Einzelprojekten 

wie z.B.: Alert, Highlight, Fast, Ortung, 

Rokos, Motorradsicherheit, Night without 

Accidents, Effekt, Merkur, Seeking, sicher-

elektro-mobil, Einfluss von optischen Anzei-

gen 

 1.833.989 739.829 1.287.000  

   1.000 Vormals Straßenforschung (ist seit 2006 

aufgelassen) 

   1.000  

   1.000 Vormals Straßenforschung (ist seit 2006 

aufgelassen) 

   1.000 Vormals Straßenforschung (ist seit 2006 

aufgelassen) 

   2.000  

 1.833.989 739.829 1.291.000  

 1.833.989 739.829 1.291.000  
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Direkte Förderungen 
UG 41 - Verkehr, Innovation und Technologie 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

41020602    Wasserstraßen 

 

 

42 Unt. 7430014 Zuwendungen an die Marchfeldkanal-BetriebsgesmbH. 

    Summe AB 42 / Unt. 

 

 

45 Öff. 7303038 div. Förd. Im Wasserbereich, Zahlungen an Länder 

 

 

  7303201 Instandhaltungsmaßnahmen (an Länder) (zw) 

 

 

  7303211 Instandhaltungsmaßnahmen Wien (zw) 

 

 

  7305200 Instandhaltungsmaßnahmen (an Gemeinden) (zw) 

 

 

  7353200 Vorbeugende Maßnahmen (an Länder) 

 

 

  7353201 Strengberg, Wallsee und Ardagger (zw) 

 

 

  7353202 HWS Tullnerfeld-Sieltore (zw) 

 

 

  7353205 HochwasserschutzTullnerfeld-Nord,1.Bauabschnitt zw 

 

 

  7353206 HochwasserschutzTullnerfeld-Nord,2.Bauabschnitt zw 

 

 

  7355200 Vorbeugende Maßnahmen (an Gemeinden) 

 

 

  7355210 Hochwasserschutzbauten im Raum von Wien (zw) 

 

 

  7355211 HWS Hafentor Freudenau (zw) 

 

 

  7355220 Hochwasserschutz, Krems-Stein (zw) 

 

 

  7355221 HWS St. Pantaleon-Erlaa (zw) 

 

 

  7355222 HWS Ybbs (zw) 

 

 

  7355223 HWS Persenbeug-Gottsdorf (zw) 

 

 

  7355224 HWS Marbach (zw) 

 

 

  7355225 HWS Melk (zw) 

 

 

  7355226 HWS Emmersdorf-Luberegg (zw) 

 

 

  7355227 HWS Emmersdorf (zw) 

 

 

  7355228 HWS Aggsbach Markt (zw) 

 

 

  7355229 HWS Aggsbach Dorf (zw) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

 785.000 785.000 785.000 Beiträge zur Zuwendung an die Marchfeld-

kanal-Betriebsgesellschaft 

 785.000 785.000 785.000  

   11.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

 3.919.300  6.068.000 Beiträge zu Instandhaltungsmaßnahmen 

von HW-Schutzanlagen 

 1.200.000 302.150 700.000 Beiträge zu Instandhaltungsmaßnahmen 

von HW-Schutzanlagen 

 268.363 1.219.156 1.000 Beiträge zu Instandhaltungsmaßnahmen 

von HW-Schutzanlagen 

 4.322  1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Gemeinden 

 1.500.000  1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.500.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

 1.500.000 2.800.000 2.240.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.500.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

 2.200.000 2.710.000 1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 
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Direkte Förderungen 
UG 41 - Verkehr, Innovation und Technologie 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

  7355230 Hochwasserschutz Marchland Nord Absiedlung (zw) 

 

 

  7355231 HWS Machland Nord Detailplanung (zw) 

 

 

  7355232 HWS Linz-Urfahr (zw) 

 

 

  7355233 HWS St. Georgener Bucht (zw) 

 

 

  7355234 HWS Enns-Enghagen (zw) 

 

 

  7355235 HWS Neustadtl Absiedlung (zw) 

 

 

  7355236 HWS Linz Sanierung Winterhafen (zw) 

 

 

  7355240 HWS Spitz (zw) 

 

 

  7355241 HWS Weissenkirchen (zw) 

 

 

  7355242 HWS Rossatz-Arnsdorf (zw) 

 

 

  7355243 HWS Rossatz-Rührsdorf (zw) 

 

 

  7355244 HWS Rossatz-Rossatzbach (zw) 

 

 

  7355245 HWS Dürnstein (zw) 

 

 

  7355246 HWS Mautern-Hundsheim (zw) 

 

 

  7355247 HWS Krems/Stein (zw) 

 

 

  7355248 HWS Klosterneuburg (zw) 

 

 

  7355249 HWS Fischamend (zw) 

 

 

  7355250 HWS Bad Deutsch Altenburg (zw) 

 

 

  7355251 HWS Korneuburg (zw) 

 

 

  7355252 HWS Eferdinger Becken Absiedelung (zw) 

 

 

  7355253 HWS Eferdinger Becken Bau (zw) 

    Summe AB 45 / Öff. 

  Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

 

 

  7430015 div.Förd.Wasserbereich, Zlg. an Untern. 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 646.780  1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder (Absiedlung) 

 7.750.000 12.000.000 11.960.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   2.000.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

 1.000.000 1.000.000 1.000.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

  -61.169 1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder (Absiedlung) 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

 1.405.000  1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

 1.000.000  1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

 915.000 2.500.000 2.000.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   2.000.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

   24.999.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder (Absiedlung) 

   1.000 Beiträge zum vorbeugenden Hochwasser-

schutz der Länder 

 23.308.765 22.470.137 56.009.000  

 35.744  87.000 Beiträge zur Optimierung der Schifffahrt 

 22.918  1.000 Beiträge zur Förderung von Unternehmen 

zwecks Optimierung der Schifffahrt 
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Direkte Förderungen 
UG 41 - Verkehr, Innovation und Technologie 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

  7470300 Flottenförderungsprogramm 

   7480210 Ennshafen Entw. u. Betriebsges.m.b.H., OÖ (zw) 

   7480220 ECO PLUS Ges.m.b.H., NÖ (zw) 

    Summe AB 45 / Unt. 

    Summe 41020602 

    Summe 410206 

    Summe 4102 

    Summe 41 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   1.000 Beiträge zur Optimierung der Schifffahrt in 

Bezug auf Effizienz und Umweltfreundlich-

keit 

   1.000 Beiträge zur Optimierung des Ennshafens 

   1.000 Beiträge zur Optimierung von ECO-Plus 

 58.662  91.000  

 24.152.427 23.255.137 56.885.000  

 24.152.427 23.255.137 56.885.000  

 270.343.786 266.612.097 305.071.000  

 270.343.786 266.612.097 305.071.000  
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Direkte Förderungen 
UG 42 - Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

42    Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

4201    Steuerung und Services 

420101    Zentralstelle 

 

 

 

 

42 Priv. 7662420 Subvent.a.priv.,nicht auf Gewinn berechn.Institut. 

 

 

 

 

 

  7665010 Internationalisierung-PRÄKO 

    Summe AB 42 / Priv. 

    Summe 420101 

    Summe 4201 

4202    Landwirtschaft und ländlicher Raum 

420201    Ländliche Entwicklung 

42020101    Ländliche Entwicklung - EU, variabel 

 42 Öff. 7303024 Leader+, Land 

 

 

  7340132 Agrarumweltmaßnahmen, AMA 

 

 

 

  7340134 Sonstige Maßnahmen Ländl. Entw., Überw. a.d. AMA 

   7340135 Hochwasserschutzmaßnahmen, Überw. a.d. AMA 

 

 

 

  7340333 Ausgleichszahlungen in benacht. Gebieten, AMA 

    Summe AB 42 / Öff. 

    Summe 42020101 

42020102    Ländliche Entwicklung - Bund 

 

 

42 Öff. 7340132 Agrarumweltmaßnahmen, AMA 

 

 

 

  7340134 Sonstige Maßnahmen Ländl. Entw., Überw. a.d. AMA 

   7340135 Hochwasserschutzmaßnahmen, Überw. a.d. AMA 

 

 

 

  7340333 Ausgleichszahlungen in benacht. Gebieten, AMA 

    Summe AB 42 / Öff. 

    Summe 42020102 

    Summe 420201 

420202    Marktordnungsmaßnahmen und Fischerei 

42020201    Marktordnungsmaßnahmen und Fischerei - EU, variabel 

 42 Öff. 7303019 Maßnahmen im Ziel 1 - Land 

 

 

  7303020 Personal- und Sachaufwand, Fischerei - Land 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 645.000 150.000 600.000 Zuschüsse an verschiedene Organisationen 

und Vereine, die in ihrem Aufgabengebiet 

der Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

nahe stehen. 

 600.000 500.000 500.000 Vertretung und Abstimmung österr. Inte-

ressen i.R.d. Internationalisierungs- und 

EU-Aktivitäten u. Einbindung d. Sozialpart-

nerorganisationen i.d. Ständigen Vertretung 

Österreichs in Brüssel. 

 1.245.000 650.000 1.100.000  

 1.245.000 650.000 1.100.000  

 1.245.000 650.000 1.100.000  

     

     

     

   1.000  

 285.029.889 258.820.660 277.000.000 Beihilfen im Rahmen des Agrarumweltpro-

grammes, Anteil der EU. 

 93.120.909 102.106.098 133.000.000 Beihilfen im Rahmen der sonstigen Maß-

nahmen der ländlichen Entwicklung, Anteil 

der EU. 

   1.000  

 138.258.413 130.100.241 138.000.000 Beihilfen im Rahmen der Ausgleichszahlun-

gen in benachteiligten Gebieten, Anteil der 

EU. 

 516.409.211 491.026.999 548.002.000  

 516.409.211 491.026.999 548.002.000  

     

 143.380.769 134.530.699 147.000.000 Beihilfen im Rahmen des Agrarumweltpro-

grammes, Anteil des Bundes. 

 38.150.898 39.370.480 57.099.000 Beihilfen im Rahmen der sonstigen Maß-

nahmen der ländlichen Entwicklung, Anteil 

des Bundes. 

   1.000  

 74.163.831 78.024.488 76.000.000 Beihilfen im Rahmen der Ausgleichszahlun-

gen in benachteiligten Gebieten, Anteil des 

Bundes. 

 255.695.498 251.925.667 280.100.000  

 255.695.498 251.925.667 280.100.000  

 772.104.709 742.952.666 828.102.000  

     

     

   1.000  

  5.030 1.000 Beihilfen im Rahmen des Europäischen 

Fischereifonds (EFF) EU-Anteil 

  



154 

Direkte Förderungen 
UG 42 - Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7303021 Ausgleichszahlungen - Fischerei - Land 

   7320012 Personal- und Sachaufwand, Fischerei - LWK 

   7320013 Ausgleichszahlungen - Fischerei - LWK 

 

 

  7340033 Einheitliche Betriebsprämie 

 

 

  7340230 Maßnahmen zur Erz. und Verm. von Honig 

   7340232 Sondermaßn. zur Marktstützung (Geflügelfl.)a.d.AMA 

   7341030 Einlag. von Magermilchpulver, private Lagerhalt. 

   7341031 Einlag. von Magermilchpulver, öffentl. Lagerhalt. 

   7341032 Einlag. von Magermilchpulver, technische Kosten 

   7341033 Einlagerung von Magermilchpulver, Finanzkosten 

   7341034 Einlagerung von Magermilchpulver, sonstige Kosten 

   7341035 Einlagerung von Magermilchpulver,Wertb.d.Bestände 

   7341130 Beihilfen für Magermilchpulver zur Kälberfütterung 

   7341131 Beih. für flüssige Magermilch zur Kälberfütterung 

   7341132 Beih. für Magermilchpulver für sonst. Futterzwecke 

   7341133 Beih. für flüssige Magermilch, sonst. Futterzwecke 

   7341134 Beihilfen für Magermilch zur Kaseinherstellung 

   7341135 Sonst. Beih. für den Verbrauch von Magermilch 

   7341230 Obst u. Gemüse, Beih.an anerk.Erzeugerorganisat. 

 

 

  7341231 Info- u.Absatzförderungsmaßn., Sektor d.ök.Erz. 

 

 

 

  7341232 Schulfruchtprogramm gem VO 13/2009 

   7341233 Nahrungsmittellief. a. Bedürft. in d. Gemeinschaft 

   7341330 Obst,Gem.,Finanzausgl.f.Rückn.u.Ank.f.uneng.Vert. 

 

 

 

  7341331 Obst und Gemüse, Maßn. zur Sanierung der Erzeugung 

   7341332 Obst und Gemüse, Förderungsmaßn. 

   7341433 Sonstige pflanzl. Erzeugnisse, Hopfen 

 

 

  7341434 Lebende Pflanzen u. Waren d. Blumenhandels 

   7341435 Flächenzahlung für Schalenfrüchte 

   7341437 Hektarbeihilfe Hopfen - ab Ernte 2005 

 

 

  7342030 Interventionskäufe bei Butter u.Rahm, priv.Lagerh. 

   7342031 Interventionskäufe bei Butter u. Rahm, öff.Lagerh. 

   7342032 Interventionsk. bei Butter und Rahm, techn. Kosten 

   7342033 Interventionsk. bei Butter und Rahm, Finanzkosten 

   7342034 Interventionsk. bei Butter und Rahm, sonst. Kosten 

   7342035 Interventionsk. bei Butter und Rahm, Wertb.d.Best. 

   7342036 Beih.Verw.v.Butt d.Bundesh.,Haushaltssch.,Kinderh. 

   7342037 Sonstige Beihilfen im Zusammenhang mit Butter 

   7342130 Sonst.Maßn.Zucker,priv.Lagerhaltung u.Intervention 

   7342131 Produktionserstattung Zucker VO 318/06 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 627.332.798 615.706.122 604.605.000 von der Produktion entkoppelte Direktzah-

lungen an Landwirte 

 732.108 789.867 812.000 Beihilfen für die Erzeugung und Vermark-

tung von Honig - EU 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 9.891.837 9.055.357 10.000.000 Beihilfen an Erzeugerorganisationen 

 225.830 372.135 300.000 Information- und Absatzförderungspro-

gramm für Agrarerzeugnisse 

 623.700 982.870 750.000 Abgabe von Obst und Gemüse an Kinder in 

den Schulen, um diesen Ernährungsanteil 

nachhaltig zu erhöhen 

   1.000  

   1.000  

  218.000 1.000 Entschädigungszahlung für Marktrücknah-

men zur Abfederung der Auswirkungen des 

Russland-Embargos 

 765.428 719.353 800.000 Absatzförderung von Obst und Gemüse 

   1.000  

 126.248 227.604 200.000 Absatzförderungsmaßnahmen für Zierpflan-

zen 

 -1.060  12.000  

   1.000  

 55.400 13.200 100.000 Interventionskäufe bei Butter und Rahm, 

private Lagerhaltung 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  
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Direkte Förderungen 
UG 42 - Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7342132 Befristete Beihilfe Zucker, Umstrukturierungsfonds 

   7342133 Diversifizierungsbeihilfe Zucker gem. VO 320/2006 

   7342134 Umstrukturierungsbeihilfe Zucker gem. VO 320/2006 

   7342230 Erstattung für die Verarbeit. von Kartoffelstärke 

   7342231 Herstellprämie Kartoffelstärke 

   7342232 Erstattung für die Verarbeitung von Maisstärke 

   7342233 Erstattung für die Verarbeitung von Weizenstärke 

   7342234 Ausgleichszahlung Stärkekartoffelhersteller 

   7342235 Andere Erstattungen bei der Erzeugung 

   7342330 Ackerkulturen,Öffentl.Lagerhaltung, Techn. Kosten 

   7342331 Ackerkulturen,Öffentl.Lagerhaltung, Finanzkosten 

   7342332 Ackerkulturen,Öffentl.Lagerhaltung, Sonst. Kosten 

   7342333 Ackerkulturen,Öffentl.Lagerh., Werb.d.Bestände 

   7342430 Spezifische Qualitätsprämie für Hartweizen 

   7342431 Prämie für Eiweißpflanzen 

   7342434 Beihilfe für Energiepflanzen 

   7342435 Verarbeitungsbeih. f.kurze u. lange Flachsfasern 

   7342436 Verarbeitungsbeihilfen für Hanffasern 

   7342730 Produktionsbeihilfen für Trockenfutter 

   7343030 Lagerung von Käse 

   7343031 Sonstige Beihilfen für sonstige Milcherzeugnisse 

   7343032 Beihilfen für Schulmilch 

   7343033 Prämie f.d. endg.Aufgabe od.Verring.d.Milcherzeug. 

   7343034 Ausgleich für befristete Aussetzung d. Milchquoten 

   7343035 Sonst. Maßn. im Bereich Milch und Milcherzeugnisse 

 

 

  7343036 Maßnahmen zur Marktentwicklung 

   7343037 Milchprämie 

   7343038 Milchprämie, Ergänzungszahlung 

 

 

  7343039 Milchkuhprämie gem. der VO 1234/2007 

   7343130 Marktstützungsmaßnahme im Milchsektor 

   7343230 Umstrukturierungsbeihilfe Wein 

   7344030 Einlagerung von Rindfleisch, private Lagerhaltung 

   7344031 Einlag. von Rindfl., öffentl.Lagerh.,techn.Kosten 

   7344032 Einl. von Rindfl., öffentl. Lagerh., Finanzkosten 

   7344033 Einl. von Rindfl., öffentl. Lagerh., sonst. Kosten 

   7344034 Einl. von Rindfl., öffentl. Lagerh., Wertb.d.Best. 

   7344035 Ankaufaktion f. Rinder über 30 Monate 

   7344130 Prämien für Mutterkühe 

 

 

  7344131 Zusätzliche Prämien für Mutterkühe 

   7344132 Sonderprämien 

   7344134 Extensivierungsprämie 

   7344135 Maßn. zur Förd. d. Absatzes u. Verbr. v. Rindfl. 

   7344136 Sonstige Interventionen bei Rindfleisch 

   7344138 Schlachtprämie für Kälber 

   7344230 Interventionen bei Schweinefleisch 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   1.000  

   1.450.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000.000  

   1.000  

   1.000  

   3.000.000  

   1.000  

   1.000.000  

   200.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 7.836  50.000  

 -2  70.000  

   1.000  

   1.000  

 707.700 707.246 750.000 Beihilfen für Schulmilch 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 905.438 1.129.156 1.000.000 Absatzförderungsmaßnahmen für Milch- 

und Milcherzeugnisse 

   1.000  

   1.000  

 12.700.000 13.450.000 13.500.000 Besondere Stützung zum Ausgleich der 

Verluste in der Milchproduktion 

   1.000  

 2.396.168 2.601.964 2.500.000 Beihilfen an Weinbaubetriebe 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 65.500.000 63.645.270 63.000.000 Prämien für die Haltung von Mutterkühen 

 80.000 75.000 94.000 Zusätzliche Prämien für die Haltung von 

Mutterkühen 

   1.000  

   1.000  

   250.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  
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Direkte Förderungen 
UG 42 - Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7344331 Schaf- und Ziegenfleisch, sonstige Interventionen 

   7344336 Werbe- und Informationsmaßnahmen Konsumeier 

 

 

  7344430 Investitionsbeihilfe gem. EU-Weinmarktordnung 

   7345030 Intervention f. d. Lagerung v. Wein u. Traubenmost 

   7345031 Destillation von Wein 

   7345130 Schlachtprämie 

   7345131 Ergänzungsbeitrag 

   7346030 Beih. f.d.Verarb.v.Traubensaft f.d.direkten Verbr. 

 

 

  7346031 Absatzförderungsprogramm ÖWM 

   7347030 Prämien für die endgültige Aufgabe von Rebflächen 

   7347031 Sonstige Interventionen bei Weinbauerzeugnissen 

   7347032 Werbe- u.Informationsmaßn. Käse u.Wein-Absatzförd. 

 

 

  7347033 Absatzförderung auf Drittlandsmärkten für Wein 

   7348030 Umstellung und Umstrukturierung im Weinbau 

   7353002 Maßnahmen außerhalb Ziel 1 - Land, Invest. 

 

 

  7353010 Fischereimaßnahmen - Land, Invest. 

 

 

  7353013 Maßnahmen im Ziel 1 - Land, Invest. 

 

 

  7370011 Fischereimaßnahmen - LWK, Invest. 

    Summe AB 42 / Öff. 

    Summe 42020201 

42020202    Marktordnungsmaßnahmen und Fischerei - Bund 

 42 Öff. 7303016 Qualitätsverbesserung im Pflanzenbau-Land 

   7303019 Maßnahmen im Ziel 1 - Land 

 

 

  7303020 Personal- und Sachaufwand, Fischerei - Land 

   7303021 Ausgleichszahlungen - Fischerei - Land 

   7320012 Personal- und Sachaufwand, Fischerei - LWK 

   7320013 Ausgleichszahlungen - Fischerei - LWK 

 

 

 

 

  7320014 Qualitätsverbesserung im Pflanzenbau-LWK 

 

 

 

 

  7320016 Qual.Verb.u. Prod.Altern.i.d. Tierhaltung-LWK 

   7320018 Qualitätsverbesserung im Pflanzenbau Wein - LWK 

 

 

  7320022 Qualitätsverb.Pflanzenb., Obst-,Gem.u.Gartenb.-LWK 

 

 

  7320122 Zinsenzuschüsse zu Darlehen, LKW 

   7340131 Private Lagerhaltung Käse 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

   1.000  

   1.000  

 7.587.248 1.737.922 7.600.000 Förderungen von Investitionen in der Kel-

lertechnik 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 324.715 290.330 350.000 Absatzförderung - Österreich Wein Marke-

ting GmbH 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 1.138.772 2.830.530 2.000.000 Beihilfen für den Absatz österr. Weine in 

Drittlandstaaten 

   1.000  

   1.000  

 489.290 137.820 200.000 Zuschüsse zu EU-kofinanzierten Fische-

reistrukturmaßnahmen, EU-Anteil 

 32.954 6.182 40.000 Zuschüsse zu EU-kofinanzierten Fische-

reistrukturmaßnahmen, EU-Anteil 

 167.991 107.768 53.000 Zuschüsse zu EU-kofinanzierten Fische-

reistrukturmaßnahmen, EU-Anteil 

 731.790.399 714.808.726 715.761.000  

 731.790.399 714.808.726 715.761.000  

     

   1.000  

   1.000  

  3.018 1.000 Beihilfen im Rahmen des Europäischen 

Fischereifonds (EFF) Bundesanteil 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 76.000 89.940 75.000 Beiträge zur Verbesserung der Produktivität 

(Qualität) im Pflanzen- und Futterbau, inte-

grierten Pflanzenschutz, sowie Saatgutwirt-

schaft 

 2.619.460 2.801.964 1.244.000 Förd. d. Datenerhebung als Grundlage f. 

Qualitätssicherung u. züchterische Maß-

nahmen; Förd. d. Durchführung von Pro-

grammen der Tiergesundheitsdienste 

   1.000  

 24.996 24.994 25.000 Beiträge zur Verbesserung d. Produktivität 

(Qualität) im Obst-, Gemüse- u. Gartenbau 

  33.068 1.000 Zinsenzuschüsse im Rahmen der Dürreakti-

on 

   1.000  

  



160 

Direkte Förderungen 
UG 42 - Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

   7340133 Untersuchungskosten Priv. Lagerhaltung Butter 

 

 

  7340230 Maß.n.Erz,Verm.v.Honig,Beih.gem.VO 1221/97 a.d.AMA 

   7340231 Info- u.Absatzförderungsmaßn.,Sektor d.öko.Erzeug. 

   7340232 Sondermaßn. zur Marktstützung (Geflügelfl.)a.d.AMA 

 

 

 

  7340233 Schulfruchtprogramm gem.VO 13/2009 

   7340234 Zus.SchulmilchBeih.Art.102(2)VO 1234/2007(AMA)(zw) 

 

 

  7340235 Milchkuhprämie gem. Art. 182 der VO 1234/2007 

   7340236 Werbe- und Absatzförderungsmaßnahmen Milch 

   7340237 Untersuchungskosten Schulmilch 

 

 

  7340330 Mutterkuhprämie 

   7340331 Kosten der Lagerhaltung 

   7340332 Kosten für Lagerhaltung Fleisch 

   7340336 Ankaufaktion f. Rinder über 30 Monate 

   7340338 Kosten für Lagerhaltung - Milch 

 

 

  7353010 Fischereimaßnahmen - Land, Invest. 

 

 

  7353013 Maßnahmen im Ziel 1 - Land, Invest. 

   7353401 Qualitätsverbess. im Pflanzenbau-Land, Investit. 

   7353402 Qualitätsverbess.u.Produktionsalt.i.Tierh-Land,Inv 

 

 

  7370011 Fischereimaßnahmen - LWK, Invest. 

 

 

 

 

  7370810 Qualitätsverbesserung im Pflanzenbau-LWK, Invest. 

    Summe AB 42 / Öff. 

 

 

 

 Unt. 7430002 Genuss-Region Österreich 

   7430004 Qualitätsverbess. im Pflanzenbau - Einzelbetriebe 

 

 

  7430006 Qual.Verb.u.Prod.Altern.i.d. Tierh. - Wirtschaft 

 

 

  7432002 Förderungen gem. Weingesetz 

    Summe AB 42 / Unt. 

  Priv. 7660001 Zertifizierungsbeitrag (Institutionen) (zw) 

 

 

  7660004 Qualitätsverbesserung i.d.Tierhaltung-Institution. 

 

 

  7660008 Qualitätsverbesserung im Pflanzenbau-Institutionen 

   7700610 Qualitätsverbesserung in der Tierhaltung-Invest. 

   7700816 Qualitätsverb. im Pflanzenbau - Invest.,Institut. 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 1.600  1.000  

 439.265 473.920 488.000 Beihilfen für die Erzeugung und Vermark-

tung von Honig - Bundesanteil 

 -39  10.000  

   1.000  

  54.000 1.000 Abgabe von Obst und Gemüse an Kinder in 

den Schulen, um diesen Ernährungsanteil 

nachhaltig zu erhöhen; nationaler Anteil 

 822.000  2.000  

 1.000.000 1.000.000 1.000.000 Besondere Stützung zum Ausgleich der 

Verluste in d. Milchproduktion 

 -105  1.000  

 570 1.094 1.000 Kosten für die Untersuchung von Schulmilch 

 6.141.000 6.051.323 6.100.000 Zusätzliche einzelstaatliche Prämie für die 

Haltung von Mutterkühen 

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 293.574 80.854 70.000 Zuschüsse zu EU-kofinanzierten Fische-

reistrukturmaßnahmen, Bundesanteil 

 6.590 1.236 15.000 Zuschüsse zu EU-kofinanzierten Fische-

reistrukturmaßnahmen, Bundesanteil 

   1.000  

   1.000  

 100.794 64.661 57.000 Zuschüsse zu EU-kofinanzierten Fische-

reistrukturmaßnahmen, Bundesanteil 

 14.000 11.323 1.000 Beiträge für die Errichtung und Erneuerung 

von Warndienst- oder Wetterstationen 

einschließlich der hierzu notwendigen Spe-

zialinstrumente 

 11.539.705 10.691.395 9.107.000  

 300.000 175.000 1.000 Zuschüsse an Unternehmen f. d. Stärkung 

regionaler landwirtschaftlicher Produkte u. 

Spezialitäten 

   1.000  

 920.000 1.070.000 1.000 Förderung von Maßnahmen der Tierzucht 

und Tierhaltung 

 670.000 730.000 730.000 Finanzierungsausgleich auf Grund Bund-

Länder-Vereinbarung 

 1.890.000 1.975.000 733.000  

 50.470 17.284 1.000 Beitrag zur Pflanzengesundheit von Reben 

 2.346.990 2.313.000 1.305.000 Zuschuss an d. zentrale Dachorganisation 

der Tierzucht und Tierhaltung 

 15.000 40.000 25.000 Beiträge zur Verbesserung der Produktivität 

(Qualität) im integrierten Pflanzenschutz 

   1.000  

   1.000  
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Direkte Förderungen 
UG 42 - Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

    Summe AB 42 / Priv. 

    Summe 42020202 

    Summe 420202 

420203    Forschung und Sonstige Maßnahmen 

 

 

09 Öff. 7321011 Land- und forstw. Berufsausbildung LWK 

    Summe AB 09 / Öff. 

 42 Öff. 7303013 Ziel 1, Additionalität, Land 

   7303024 Leader+, Land 

 

 

  7320011 Beratungswesen, Pers.Kosten-LWK 

 

 

  7320017 Förderung landtechnischer Maßnahmen - LWK 

 

 

 

 

 

  7320019 Werbung und Markterschließung - LWK 

 

 

 

  7320020 Beratungswesen, Sonstiges-LWK 

 

 

  7340037 Überw. a.d. AMA, Ausgleichszulage national 

   7353800 Verbesserung der Marktstruktur - Land, Invest. 

   7378810 Verbesserung der Marktstruktur - LWK, Investit. 

    Summe AB 42 / Öff. 

 

 

 Unt. 7430009 Werbung und Markterschließung, Wirtschaft 

   7480440 Verbess.d. Marktstruktur-Betriebe,Invest.(Gebäude) 

 

 

 

  7520004 Zinszuschüsse-Konsolidierungskredite bis 1994 

 

 

 

 

  7520005 Zinszusch.f.land-,forstw.Inv.kred(AIK,ASK)b.1994 

 

 

 

  7520104 Zinszuschüsse - Konsolidierungskredite ab 1995 

 

 

 

  7520105 Zinszusch.f.land-,forstw.Inv.kred(AIK,ASK)ab1995 

   7520106 Zinszusch.f.land-,forstw.Inv.kred./BSF ab 1995 

    Summe AB 42 / Unt. 

 

 

 

 

 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 2.412.460 2.370.284 1.333.000  

 15.842.165 15.036.679 11.173.000  

 747.632.564 729.845.405 726.934.000  

     

 14.000 13.600 1.000 Kostenbeiträge für Teilnehmer an Berufsbil-

dungskursen 

 14.000 13.600 1.000  

 -240.667    

   1.000  

 7.802.000 8.211.849 4.712.000 Zuschüsse zu den Personalkosten der Bera-

tungskräfte der Landwirtschaftskammern 

 1.210.188 1.241.161 200.000 Förderung der bäuerlichen Nachbarschafts-

hilfe und landtechnischer Schulungen 

 1.095.704 1.098.246 296.000 Zuschüsse für Absatz- u. Verwertungs-

maßn.f.pflanzl.u.tier.Erzeugn., Direktver-

markt.bäuerl.Produkte, Urlaub am Bauern-

hof, biologischer Landbau, Ausstellungswe-

sen 

 270.341 272.647 248.000 Zuschüsse zu Beratungsveranstaltungen u. 

Beratungsbehelfen z. Fortbildung der Bera-

tungskräfte 

  -85.000  Rücküberweisung der AMA für die Aus-

gleichzulage national 

   1.000  

   1.000  

 10.137.566 10.738.903 5.459.000  

 124.830 96.600 1.000 Zuschüsse für die Beschickung ausländi-

scher Messen und Ausstellungen 

   1.000  

 649 -758 1.000 Rücküberweisung bzw. Umbuchungen von 

Zinsenzuschüssen für Konsolidierungskredi-

te an in Not geratene Bauern 

 47.534 -323 1.000 Rücküberweisung bzw. Umbuchungen von 

zinsverbilligten Agrarkrediten im Rahmen 

der Agrarinvestitionskreditaktion, Agrarson-

derkreditaktion 

 45.843 25.378 1.000 Zinsenzuschüsse für Konsolidierungskredite 

an in Not geratene Bauern, Vergabe ab 

1995 

 5.155.974 6.291.071 5.996.000 Zinsenzuschüsse für zinsverbilligte Ag-

rarkredite im Rahmen der Agrarinvestitions-

kreditvergabe, Vergabe ab 1995 

 30.000  1.000  

 5.404.830 6.411.968 6.002.000  

 9.500 4.500 10.000 Zuschüsse an verschiedene Organisationen 

und Vereine, die in ihrem Aufgabengebiet 

der Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

dienen und Impulse geben 
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Direkte Förderungen 
UG 42 - Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

  7660005 Förderung landtechnischer Maßnahmen-Institutionen 

 

 

 

  7660006 Förderung von Innovationen-Institutionen 

 

 

  7660007 Förderung des biologischen Landbaues-Institutionen 

 

 

 

 

 

  7660009 Werbung und Markterschließung, Institutionen 

 

 

 

  7700611 Förderung von Innovationen, Invest., Institutionen 

    Summe AB 42 / Priv. 

 61 Öff. 7373430 Wohnungsbau-LAK, Invest. 

    Summe AB 61 / Öff. 

 98 Unt. 7430007 Forschungsförderung - Einzelbetriebe 

    Summe AB 98 / Unt. 

  Priv. 7660002 Institutionen (zw) 

   7660003 Forschungsförderung Institutionen (Landwirtschaft) 

    Summe AB 98 / Priv. 

    Summe 420203 

    Summe 4202 

4203    Forst-, Wasserressourcen und Naturgefahrenmanagement 

420301    Forst 

42030101    Wildbach- und Lawinenverbauung - Projekte 

 

 

42 Öff. 7353101 Forstl. Maßnahmen/Erschließung-Land,Investit. (zw) 

 

 

 

  7700003 Erosion (Rutschungen und Steinschläge) (zw) 

 

 

  7700101 Forstl.Maßnahmen - Invest. (zw) 

 

 

  7700201 Wildbachverbauungen (zw) 

 

 

  7700302 Lawinenverbauungen 

    Summe AB 42 / Öff. 

 

 

 Priv. 7700290 Sofortmaßn. und Folgeproj. HW-2013 WLV, KF, zw 

    Summe AB 42 / Priv. 

    Summe 42030101 

42030104    Forschung und Sonstige Maßnahmen Forst 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 664.732 665.400 300.000 Zuschuss an Dachorganisationen aus dem 

Fachbereich Landtechnik 

  35.520 1.000 Zuschüsse für Innovationsprojekte im Rah-

men der bundesländerübergreifenden Maß-

nahmen 

 706.000 742.000 700.000 Zuschüsse an Organisationen zur Unterstüt-

zung des biologischen Landbaues 

 292.545 547.497 200.000 Zuschüsse f. Absatz- und Verwertungsmaß-

nahmen f. pfl. u. tier. Erzeugnisse, Direkt-

vermarkt. bäuerl. Produkte, Urlaub am 

Bauernhof, biol. Landbau, Ausstellungsw. 

(bundesländerübergr.) 

  2.640  Zuschüsse für Innovationsprojekte im Rah-

men der bundesländerübergreifenden Maß-

nahmen 

 1.672.777 1.997.557 1.211.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

 13.299  1.000  

 13.299  2.000  

 17.242.472 19.162.028 12.677.000  

 1.536.979.745 1.491.960.099 1.567.713.000  

     

     

     

 1.595.000 2.125.000 2.000.000 Flächenwirksame Waldsanierungsvorhaben; 

Ausführung durch Länder. 

 5.274.688 6.309.065 7.000.000 Förderung v. Schutzmaßnahmen gegen 

Gefahren von Rutschungen und Steinschlä-

gen. 

 3.562.826 3.663.911 3.000.000 Förderung v. flächenwirtschaftlichen 

Schutzmaßnahmen. 

 53.374.390 53.980.707 47.360.000 Förderung v. Schutzmaßnahmen gegen 

Gefahren von Wildbächen. 

 8.790.240 8.311.884 7.500.000 Förderung v. Schutzmaßnahmen gegen 

Gefahren von Lawinen. 

 72.597.144 74.390.567 66.860.000  

 17.292.880 15.907.059  Förderung v. Schutzmaßnahmen (Sofort-

maßnahmen u. Folgeprojekte) 

 17.292.880 15.907.059   

 89.890.024 90.297.626 66.860.000  
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Direkte Förderungen 
UG 42 - Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

 

42 Öff. 7320021 Forstl. Beratungswesen-LWK 

    Summe AB 42 / Öff. 

 

 

 

 

 Unt. 7520003 Waldbrandversicherung 

    Summe AB 42 / Unt. 

 

 

 

 

 Priv. 7660010 IUFRO-Sekretariat 

    Summe AB 42 / Priv. 

 

 

98 Priv. 7660023 Forschungsförd. - Institutionen (Forstwirtschaft) 

    Summe AB 98 / Priv. 

    Summe 42030104 

    Summe 420301 

420302    Wasser 

42030201    Schutzwasserbau 

 

 

 

 

42 Öff. 7303000 Transferzahlungen an Länder (Sonstige) 

 

 

 

 

  7303001 Lfd.Transferz.an Länder f.vorb.Maßn(Kat.Fonds)(zw) 

   7303002 GüteMessstellen a.Oberflächengewäs.(Kat.Fonds)(zw) 

 

 

 

 

 

 

  7303003 GrundwassergüteMessstellen (Kat.Fonds) (zw) 

 

 

 

 

 

 

  7303004 Beobacht. d. Oberflächenwassergüte (Kat.Fonds)(zw) 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 400.000 400.000  Förderung d. Personalkosten d. Forstl. 

Beratungskräfte bei der Präsidentenkonfe-

renz der Landwirtschaftskammern Öster-

reich und den diversen Landwirtschafts-

kammern 

 400.000 400.000   

 222.486 249.660 275.000 Bundeszuschuss zur Verbilligung d. Versi-

cherungsprämien d. Waldeigentümer als 

Versicherungsnehmer ausgenommen Ge-

bietskörperschaften und deren Betriebe 

 222.486 249.660 275.000  

 362.800 464.100 353.000 Ersatz der Gehaltsaufwendungen und 

Dienstgeberbeiträge für Bedienstete des 

IUFRO-Sekretariats (IUFRO = International 

Union of Forest Research Organizations) 

 362.800 464.100 353.000  

  262.000 1.000 Zuschüsse f. Forschungsprojekte an Institu-

tionen im Bereich der Forstwirtschaft 

  262.000 1.000  

 985.286 1.375.760 629.000  

 90.875.310 91.673.386 67.489.000  

     

     

 11.000 11.000 11.000 Bundesanteil an den Beobachtervergütun-

gen der Hydrographischen Landesdienste lt. 

Wasserkreislauferhebungsverordnung 

(WKEV) 

 786.800 780.800 800.000 Bundesanteil an den Beobachtervergütun-

gen der Hydrographischen Landesdienste lt. 

Wasserkreislauferhebungsverordnung 

(WKEV) 

   1.000  

 27.278 1.752 1.000 Für Messstellenerrichtung in Grundwasser-

körpern zur Erhebung der Wassergüte in 

Österreich in Umsetzung des Wasserrechts-

gesetzes (WRG), der Gewässerzustands-

überwachungs-VO (GZÜV) und der EU-

Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) 

 843.532 922.918 1.000.000 Erhebung der Wassergüte an Oberflächen-

gewässern durch Probenahmen und Analy-

tik in Umsetzung des Wasserrechtsgesetzes 

(WRG), der Gewässerzustandsüberwa-

chungs-VO (GZÜV) und der EU-

Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) 
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Direkte Förderungen 
UG 42 - Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

 

 

 

 

 

 

  7303005 Beobachtung der Grundwassergüte(Kat.Fonds) (zw) 

   7353801 Kapitaltransferzahlungen an Länder 

   7353802 HWS-Behebungen aus dem Kat.-Fonds (zw) 

 

 

 

  7353803 Kap.transf.zlg.an Län.vorbeug.Maßn.(Kat.Fonds)(zw) 

   7700298 Sonstige Vorhaben 

 

 

  7700299 Schutzwasserwirtschaft 

    Summe AB 42 / Öff. 

  Priv. 6120107 Internationale Rheinregulierung (zw) 

   6120160 Sonstige Vorhaben 

   6120162 Sofortmaßn. u. Folgeproj. HW-2013Bds.Flüsse KF zw 

 

 

  7700297 Sofortmaßn. u. Folgeproj. HW-2013 KF, zw 

    Summe AB 42 / Priv. 

    Summe 42030201 

42030204    Planung, Forschung und Sonstige Maßnahmen 

 42 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

    Summe AB 42 / Unt. 

  Priv. 7660011 Sonstige Ausgaben, Wasserwirtschaft 

    Summe AB 42 / Priv. 

    Summe 42030204 

    Summe 420302 

    Summe 4203 

    Summe 42 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

 644.338 948.562 1.500.000 Erhebung der Wassergüte an Grundwässern 

durch Probenahmen und Analytik in Umset-

zung des Wasserrechtsgesetzes (WRG), der 

Gewässerzustandsüberwachungs-VO 

(GZÜV) und der EU-Wasserrahmenrichtlinie 

(WRRL) 

   35.000  

 26.000 24.500 26.000 Sofortmaßnahmen bei Hochwasserschäden 

 1.683.670 1.819.200 1.800.000 Ausbau und Erhaltung der gewässerkundli-

chen Einrichtungen lt. Wasserkreislauferhe-

bungsverordnung (WKEV) 

   1.000  

 32.877.888 61.869.272 32.764.000 Förderung von Schutzmaßnahmen gegen 

Hochwasser. 

 36.900.506 66.378.004 37.939.000  

 3.329.022  2.000.000  

 25.988.570  26.607.000  

 22.000.000    

 25.000.000 5.800.000  Förderung v. Schutzmaßnahmen (Sofort-

maßnahmen u. Folgeprojekte) 

 76.317.592 5.800.000 28.607.000  

 113.218.098 72.178.004 66.546.000  

     

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   1.000  

   2.000  

 113.218.098 72.178.004 66.548.000  

 204.093.408 163.851.390 134.037.000  

 1.742.318.153 1.656.461.489 1.702.850.000  
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Direkte Förderungen 
UG 43 - Umwelt 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

43    Umwelt 

4301    Allgemeine Umweltschutzpolitik 

430102    Umweltförderung im Inland 

 

 

 

56 Priv. 7700034 Sonst. Maßnahmen Ländl. Entw. Überw.a.d.AMA 

 

 

 

  7700182 Investitionszuschüsse (EFRE) 

 

 

 

  7700400 Thermische Sanierung 

 

 

 

  7700500 Investitionszuschüsse 

    Summe AB 56 / Priv. 

 

 

 Ausl. 7800092 Umweltschutzmaßnahmen im Ausland 

    Summe AB 56 / Ausl. 

    Summe 430102 

430105    Nachhaltiger Natur- und Umweltschutz 

 

 

 

56 Öff. 7340134 Sonstige Maßnahmen Ländl. Entw., Überw. a.d. AMA 

    Summe AB 56 / Öff. 

 

 

 Unt. 7430000 Lfd. Transfers an übrige Sektoren der Wirtschaft 

    Summe AB 56 / Unt. 

 

 

 Priv. 7660000 Zuschüsse f. lfd. Aufwand an private Institutionen 

 

 

  7660080 Forschungsförderung 

   7662430 Förderprogramm klima:aktiv mobil 

 

 

  7663900 Zuschüsse für lfd.Aufwand an private Institutionen 

 

 

  7663976 N.e.anzuf.Subv.(Wahr.Bundesinteressen Naturschutz) 

 

 

  7680000 Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 

    Summe AB 56 / Priv. 

 

 

 

 Ausl. 7800000 Laufende Transferzahlungen an das Ausland 

   7800091 Umweltfonds der Vereinten Nationen 

    Summe AB 56 / Ausl. 

    Summe 430105 

    Summe 4301 

4302    Abfall- und Siedlungswasserwirtschaft und Chemie 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 7.122.304 7.338.728 1.000 Umweltförderung im Inland gem. Umwelt-

förderungsgesetz; BGBl.Nr. 185/1993 

i.d.g.F. 

 1.436.248 6.385.564 1.000 Umweltförderung im Inland gem. Umwelt-

förderungsgesetz; BGBl.Nr. 185/1993 

i.d.g.F. 

 74.529.453 105.071.845 45.000.000 Umweltförderung im Inland gem. Umwelt-

förderungsgesetz; BGBl.Nr. 185/1993 

i.d.g.F. 

 57.639.831 57.801.329 48.868.000 Umweltförderung im Inland gem. Umwelt-

förderungsgesetz; BGBl.Nr. 185/1993 

i.d.g.F. 

 140.727.836 176.597.466 93.870.000  

   1.000 Gem. BGBl.I Nr. 98/2013 keine Förderun-

gen mehr möglich 

   1.000  

 140.727.836 176.597.466 93.871.000  

     

 945.425 1.235.402 950.000 Beihilfen im Rahmen der sonstigen umwelt-

relevanten Maßnahmen der ländlichen 

Entwicklung - Anteildes Bundes 

 945.425 1.235.402 950.000  

 143.841 98.877 140.000 Förderung von Unternehmungen, die auf 

dem Gebiet des Umweltschutzes tätig sind. 

 143.841 98.877 140.000  

 6.199.832 7.442.696 6.000.000 Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet des Umweltschutzes tätig sind. 

   1.000 Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet des Umweltschutzes tätig sind. 

 235.023 230.149 230.000 Förderung für Zwecke des Klimaschutzes 

   5.000.000 Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet des Umweltschutzes tätig sind. 

 4.978.598 4.799.455  Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet des Umweltschutzes tätig sind. 

  6.000 1.000 Förderung von Einrichtungen, die auf dem 

Gebiet des Umweltschutzes tätig sind. 

 11.413.453 12.478.300 11.232.000  

 2.399.350 10.780.734 3.280.000 Förderung von ausländischen Einrichtun-

gen, die auf dem Gebiet des Umweltschut-

zes tätig sind. 

 398.569 400.062 400.000 Jahresmitgliedsbeitrag 

 2.797.919 11.180.796 3.680.000  

 15.300.638 24.993.375 16.002.000  

 156.028.474 201.590.841 109.873.000  
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Direkte Förderungen 
UG 43 - Umwelt 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

430202    Altlastensanierung 

 

 

56 Ausl. 7700500 Investitionszuschüsse 

    Summe AB 56 / Ausl. 

    Summe 430202 

430203    Siedlungswasserwirtschaft 

 

 

56 Öff. 7384223 Überweisung an den UWF (zw) 

 

 

  7700251 Investitionsförderungen (zw) 

    Summe AB 56 / Öff. 

    Summe 430203 

    Summe 4302 

    Summe 43 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

 43.943.536 54.070.142 34.600.000 Förderung für Zwecke der Altlastensanie-

rung, BGBl.Nr. 299/1989 i.d.g.F. 

 43.943.536 54.070.142 34.600.000  

 43.943.536 54.070.142 34.600.000  

     

   1.000 Förderung für Zwecke der Siedlungswas-

serwirtschaft, BGBL.Nr. 185/1993 i.d.g.F. 

 338.699.464 343.593.345 334.547.000 Förderung für Zwecke der Siedlungswas-

serwirtschaft, BGBL.Nr. 185/1993 i.d.g.F. 

 338.699.464 343.593.345 334.548.000  

 338.699.464 343.593.345 334.548.000  

 382.643.000 397.663.487 369.148.000  

 538.671.474 599.254.328 479.021.000  
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Direkte Förderungen 
UG 44 - Finanzausgleich 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

44    Finanzausgleich 

4402    Katastrophenfonds 

440201    Katastrophenfonds, variabel 

 09 Unt. 7520008 Hagelversicherung (zw) 

    Summe AB 09 / Unt. 

    Summe 440201 

    Summe 4402 

    Summe 44 
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2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 19.366.950 19.824.061 20.000.000  

 19.366.950 19.824.061 20.000.000  

 19.366.950 19.824.061 20.000.000  

 19.366.950 19.824.061 20.000.000  

 19.366.950 19.824.061 20.000.000  
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Direkte Förderungen 
UG 45 - Bundesvermögen 

(Beträge in Euro) 

 

 

VA-Stelle AB Empf. Konto Bezeichnung 

45    Bundesvermögen 

4502    Bundesvermögensverwaltung 

450204    Besondere Zahlungsverpflichtungen 

 

 

 

16 Unt. 7411023 Laufende Transferzahlungen an IAKW 

    Summe AB 16 / Unt. 

 

 

 Ausl. 7840000 Laufende Transfers an Drittländer 

    Summe AB 16 / Ausl. 

    Summe 450204 

    Summe 4502 

    Summe 45 

  



177 

 
 

 

 

 

2012 

Erfolg 

2013 

Erfolg 

2014 

Erfolg 

2015 

BVA 
Verwendungszweck 

     

     

     

 17.000.000 11.000.000 11.000.000 Kostenersatz d. Bundes gem. IAKW-

Finanzierungsgesetznovelle (BGBl. I Nr. 

122/2008) 

 17.000.000 11.000.000 11.000.000  

 33.677.071 35.053.813 21.340.000 Zahlungen i.R.d. Außenwirtschaftspro-

grammes und der IFI-Ansiedelungspolitik 

 33.677.071 35.053.813 21.340.000  

 50.677.071 46.053.813 32.340.000  

 50.677.071 46.053.813 32.340.000  

 50.677.071 46.053.813 32.340.000  
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Indirekte Förderungen 
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Indirekte Förderungen 
 

Neugründungs-Förderungsgesetz (NeuFöG) 
Lfd.-Nr.: NeuFöG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Neugründungsförderung 

Ziel Förderung der Neugründung von Betrieben und Betriebsübertragungen 

Rechtsgrundlage NeuFöG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Zur Förderung der Neugründung von Betrieben und Betriebsübertragungen 

werden bestimmte Gebühren, Steuern und Abgaben, die in unmittelbaren Zu-

sammenhang mit der Neugründung oder Betriebsübertragung stehen, nicht 

eingehoben: 

Stempelgebühren und Bundesverwaltungsabgaben, Grunderwerbsteuer, Ge-

richtsgebühren für Eintragungen im Firmenbuch und Grundbuch, Gesellschaft-

steuer, bestimmte lohnabhängige Abgaben. 

 

Einkommensteuergesetz 1988 (EStG) 
Lfd.-Nr.: EStG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung für Auslandstätigkeiten unter erschwerten Umständen (vormals „Be-

freiung für Auslandsmontage“) 

Ziel Anreiz für Auslandstätigkeit für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer aus 

EU/EWR-Raum und der Schweiz, Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit dieses 

Raumes, Verwaltungsvereinfachung 

Rechtsgrundlage § 3 Abs. 1 Z 10 EStG 1988 

Status / Befristung keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

40 30 30 

davon Bundesanteil 27 20 20 

Maßnahme 60% des Arbeitslohnes (max. Höchstbeitragsgrundlage nach § 108 ASVG) von 

vorübergehend ins Ausland entsandten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 

bleibt unter bestimmten Voraussetzungen steuerfrei, wenn die Arbeiten unter 

erschwerten Umständen (zB erhöhte Verschmutzung, Gesundheitsgefährdung, 

Sicherheitsgefährdung) zu leisten sind. Mit der Steuerbefreiung sind allfällige mit 

der Auslandstätigkeit verbundene Reisekosten und Kosten für Familienheimfahr-

ten des Arbeitnehmers abgegolten. 

 

 

Lfd.-Nr.: EStG 2 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung für Zukunftssicherung 

Ziel Anreiz für Arbeitgeber, einen Beitrag zur Zukunftssicherung (im Sinne einer 

Vorsorge für Krankheit, Invalidität, Alter, Tod) seiner Mitarbeiter zu leisten 

Rechtsgrundlage § 3 Abs. 1 Z 15 lit. a EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 
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davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Zuwendungen des Arbeitgebers für die Zukunftssicherung (Zahlungen mit Risi-

kokomponente oder zur Altersvorsorge an Versicherungs- oder Vorsorgeeinrich-

tungen) für alle oder bestimmte Gruppen seine(r) Arbeitnehmerinnen und Ar-

beitnehmer bis zu 300 Euro pro Jahr und Arbeitnehmer/in bleiben steuerfrei.  

 

Lfd.-Nr.: EStG 3 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung für Mitarbeiterbeteiligungen 

Ziel Förderung der Partizipation der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer an der 

Wertsteigerung des Unternehmens, stärkere Bindung an das Unternehmen 

Rechtsgrundlage § 3 Abs. 1 Z 15 lit. b EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Die unentgeltliche oder verbilligte Abgabe (max. 1.460 Euro) von Kapitalanteilen 

am Unternehmen des Arbeitgebers (bzw. einem Unternehmen desselben Kon-

zerns) an alle oder bestimmte Gruppen seine(r) Arbeitnehmerinnen und Arbeit-

nehmer wird bei Einhaltung einer fünfjährigen Bindefrist freigestellt. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 4 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung der Abgabe von Mahlzeiten 

Ziel Förderung sozialer Zuwendungen des Arbeitgebers, Verwaltungsvereinfachung 

Rechtsgrundlage § 3 Abs. 1 Z 17 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Befreiung für die Abgabe verbilligter oder freier Mahlzeiten am Arbeitsplatz; 

Befreiung für Gutscheine für Mahlzeiten im Wert von 4,40 Euro pro Arbeitstag, 

wenn diese nur am Arbeitsplatz oder in dessen Nähe zur Konsumation in Gast-

stätten eingelöst werden können; Befreiung für Gutscheine im Wert von 1,10 

Euro pro Arbeitstag, wenn damit auch Lebensmittel gekauft werden können. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 5 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung der Beförderung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 

Ziel Förderung sozialer Zuwendungen des Arbeitgebers sowie des öffentlichen Ver-

kehrs, Verwaltungsvereinfachung 

Rechtsgrundlage § 3 Abs. 1 Z 21 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Die Beförderung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern  durch Beförde-

rungsunternehmen (zB Bahn, Straßenbahn, Bus) ist befreit. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 6 

Bezeichnung der Steuer- Bildungsfreibetrag für Aus- und Fortbildung 
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vergünstigung 

Ziel Anreiz zur Förderung der Aus- und Fortbildung von Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmern 

Rechtsgrundlage § 4 Abs. 4 Z 8 und 10 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

5 5 5 

davon Bundesanteil 3 3 3 

Maßnahme Zusätzlich zu den tatsächlichen Aufwendungen können 20% der Aufwendungen 

für die Aus- und Fortbildung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in  

 innerbetrieblichen Aus- und Fortbildungseinrichtungen (wobei die Aufwen-

dungen mit 2.000 Euro/Kalendertag gedeckelt sind)  

 außerbetrieblichen Aus- und Fortbildungseinrichtungen 

im betrieblichen Interesse geltend gemacht werden. Die entsprechenden Ein-

richtungen müssen bestimmte Mindeststandards erfüllen. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 7 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Spendenbegünstigung (betrieblicher Bereich) 

Ziel Unterstützung und Absicherung des Spendenaufkommens aus dem privaten 

Sektor insbesondere im Hinblick auf die soziale Unterstützung bedürftiger Per-

sonen, Signal an die Verantwortungsgesellschaft  

Rechtsgrundlage § 4a EStG 1988, § 8 Abs. 4 Z 1 KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Spenden für begünstigte Zwecke an bestimmte Einrichtungen sind bis zu 10% 

des Gewinnes als Betriebsausgaben abzugsfähig. Begünstigt sind insbesondere 

mildtätige Zwecke, Entwicklungshilfe, Katastrophenhilfe, Forschung, Erwachse-

nenbildung, Umwelt- und Artenschutz (seit 2011). 

 

Lfd.-Nr.: EStG 8 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Investitionsbedingter Gewinnfreibetrag 

Ziel  Investitionsanreize und Eigenkapitalstärkung 

Rechtsgrundlage § 10 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung  

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

250 230 230 

davon Bundesanteil 170 155 155 

Maßnahme Natürliche Personen mit betrieblichen Einkünften können eine fiktive Betriebs-

ausgabe von (bis zu) 13% des Gewinnes geltend machen (Staffelung: für die 

ersten 175.000 Euro Gewinn 13%, für die nächsten 175.000 Euro 7%, und für 

die nächsten 230.000 Euro 4,5%). Bis zu einer Bemessungsgrundlage von 

30.000 Euro besteht dabei kein Investitionserfordernis („Grundfreibetrag“), 

insoweit stellt der GFB lediglich ein Äquivalent zur Sechstelbegünstigung bei 

unselbständig Erwerbstätigen und keine Förderungsmaßnahme dar. Darüber 

hinaus muss der GFB durch begünstigte Investitionen gedeckt sein („investiti-

onsbedingter GFB“); in Frage kommt insbesondere körperliches abnutzbares 

Anlagevermögen mit Mindestnutzungsdauer von 4 Jahren sowie bestimmte 

Wertpapiere. 
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Lfd.-Nr.: EStG 9 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Pendlerförderung (Pendlerpauschale, Pendlereuro, Pendlerzuschlag, Pendler-

ausgleichsbetrag, Familienheimfahrten, doppelte Haushaltsführung) 

Ziel Adäquate Berücksichtigung der Aufwendungen von Pendlern; Verwaltungsver-

einfachung 

Rechtsgrundlage § 16 EStG 1988, § 26, § 33 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

160 180 200 

davon Bundesanteil 105 120 135 

Maßnahme Durch eine Reihe von steuerlichen Maßnahmen werden die Aufwendungen von 

Pendlern steuerlich berücksichtigt: 

- Pendlerpauschale: Anstatt der tatsächlichen Kosten können von Arbeitnehme-

rinnen und Arbeitnehmern nur gestaffelte Pauschalbeträge als Werbungskosten 

angesetzt werden; bei der Höhe wird auch danach differenziert, ob die Benut-

zung eines öffentlichen Verkehrsmittels zumutbar ist. 

- Pendlereuro: bei Anspruch auf Pendlerpauschale (als Absetzbetrag ausgestal-

tet) (ab 2013) 

- Pendlerzuschlag von max. 290 Euro: Damit auch Personen mit niedrigem Ein-

kommen von der Pendlerförderung profitieren, ist ein Zuschlag zur Negativsteu-

er normiert (Rechtslage ab 2013);  

- Pendlerausgleichsbetrag: max. 290 Euro, vermindert sich gleichmäßig ein-

schleifend zwischen einer Einkommensteuer von 1 Euro und 290 Euro auf Null 

(ab 2013). 

- Doppelte Haushaltsführung: Liegt der Beschäftigungsort vom Familienwohnsitz 

zu weit entfernt, um täglich nach Hause zu fahren, und wird eine arbeitsplatz-

nahe Wohnung benötigt, können Aufwendungen für diese Wohnung als Wer-

bungskosten geltend gemacht werden. 

- Familienheimfahrten: Im Falle einer doppelten Haushaltsführung können Auf-

wendungen für Familienheimfahrten bis zu einem Höchstbetrag von 306 € pro 

Monat geltend gemacht werden. 

Die hier angeführten Schätzungen unterstellen einen Förderanteil von 30%. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 10 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Topfsonderausgaben 

Ziel Lenkungseffekte durch beschränkte steuerliche Abzugsfähigkeit bestimmter 

Ausgaben 

Rechtsgrundlage § 18 Abs. 1 Z 2 bis 4 und Abs. 3 Z 2 EStG 1988 

Status / Befristung Grundsätzlich keine Befristung; Ausgaben für junge Aktien 2010 ausgelaufen 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

430 430 430 

davon Bundesanteil 290 290 290 

Maßnahme Ausgaben für Personenversicherungen, die Wohnraumschaffung oder –

sanierung sowie für die Erstanschaffung „junger Aktien“ können zu einem Vier-

tel vom Einkommen abgezogen werden. Dabei besteht – vor der Viertelung – 

ein einheitlicher Höchstbetrag von 2.920 Euro, der sich bei Alleinverdienern oder 

–erziehern oder wenn der (Ehe-)Partner maximal 6.000 Euro an Einkünften 

erzielt verdoppelt und sich ab dem dritten Kind um 1.460 Euro erhöht. Der 

Höchstbetrag wird ab einem Gesamtbetrag der Einkünfte von 36.400 Euro ein-

geschliffen und ab 60.000 Euro steht nur mehr ein Pauschalbetrag in Höhe von 

60 Euro zu. 
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Lfd.-Nr.: EStG 11 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Sonderausgabenabzug für Kirchenbeiträge 

Ziel Pflichtbeiträge zur Religionsausübung sind im Sinne eines sozial-kulturellen 

Existenzminimums steuerlich zu berücksichtigen 

Rechtsgrundlage § 18 Abs. 1 Z 5 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

130 130 130 

davon Bundesanteil 87 87 87 

Maßnahme Pflichtbeiträge bzw. auf diese anrechenbare Beträge an gesetzlich anerkannte 

Kirchen und Religionsgemeinschaften (und diesen entsprechende Einrichtungen 

im EU/EWR-Raum) sind bis zu 400 Euro jährlich (ab 2012) vom Einkommen 

abzugsfähig. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 12 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Sonderausgabenabzug für Steuerberatungskosten 

Ziel Gewährleistung möglichst hoher Qualität der Erklärungsdaten, Verwaltungseffi-

zienz 

Rechtsgrundlage § 18 Abs. 1 Z 6 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

21 23 25 

davon Bundesanteil 14 15 17 

Maßnahme Kosten für die Beratung und Hilfeleistung in Abgabensachen durch eine berufs-

rechtlich befugte Person sind vom Einkommen abzugsfähig. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 13 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Spendenbegünstigung (außerbetrieblicher Bereich) 

Ziel Unterstützung und Absicherung des Spendenaufkommens aus dem privaten 

Sektor insbesondere im Hinblick auf die soziale Unterstützung bedürftiger Per-

sonen, Signal an die Verantwortungsgesellschaft  

Rechtsgrundlage § 18 Abs. 1 Z 7 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

65 75 85 

davon Bundesanteil 44 50 57 

Maßnahme Spenden für begünstigte Zwecke an bestimmte Einrichtungen sind bis zu 10% 

des Gesamtbetrags der Einkünfte als Sonderausgabe abzugsfähig (dabei werden 

die betrieblichen Spenden berücksichtigt). Begünstigt sind insbesondere mildtä-

tige Zwecke, Entwicklungshilfe, Katastrophenhilfe, Forschung, Erwachsenenbil-

dung, Umwelt- und Artenschutz (seit 2011). 

 

Lfd.-Nr.: EStG 14 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Begünstigungen bei der Betriebsveräußerung oder -aufgabe 

Ziel Abmilderung der Progression bei „Zusammenballung“ von Einkünften in einem 

Veranlagungszeitraum 

Rechtsgrundlage § 24 Abs. 4, § 37 Abs. 2 und 5 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 
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Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

10 10 10 

davon Bundesanteil 7 7 7 

Maßnahme Zur Abmilderung der Progression bei Zusammenballung von Einkünften in einem 

Veranlagungszeitraum in Folge der Veräußerung oder der Aufgabe eines Betrie-

bes kann der Steuerpflichtige zwischen drei Alternativen wählen: 

- Freibetrag in Höhe von 7.300 Euro (mindert die Bemessungsgrundlage) 

- Verteilung des Veräußerungs- bzw. Aufgabegewinnes auf drei Jahre (wenn seit 

der Eröffnung bzw. dem Kauf des Betriebes mind. 7 Jahre verstrichen sind) 

- Besteuerung des Veräußerungs- bzw. Aufgabegewinnes zum halben Durch-

schnittsteuersatz (nur bei Tod, Erwerbsunfähigkeit oder Aufgabe der Erwerbstä-

tigkeit nach dem 60. Lebensjahr) 

 

Lfd.-Nr.: EStG 15 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiungen bei der Grundstücksbesteuerung 

Ziel Hauptwohnsitzbefreiung: Freistellung des Veräußerungsgewinnes von der Steu-

er, damit Erlös ungeschmälert für Erwerb eines neuen Grundstückes zur Verfü-

gung steht. 

Herstellerbefreiung: Freistellung der eigenen Arbeitsleistung des Errichters. 

Flurbereinigung, Zusammenlegung, Baulandumlegung: Freistellungen von 

Raumordnungsmaßnahmen im öffentlichen Interesse 

Rechtsgrundlage § 30 Abs. 2 Z 1, 2 und 4 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Die Veräußerung eines Eigenheimes oder einer Eigentumswohnung ist steuer-

frei, wenn der Steuerpflichtige dort  

- mind. 2 Jahre durchgehend seit der Anschaffung  

- 5 Jahre lang innerhalb der letzten 10 Jahre 

seinen Hauptwohnsitz hatte. 

Ebenso ist die Veräußerung eines selbst errichteten Gebäudes steuerfrei.  

Bei beiden Befreiungen handelt es sich um eine endgültige Befreiung. Tausch-

vorgänge im Zuge der Flurbereinigung etc. bauen auf die entsprechenden lan-

desgesetzlichen Vorschriften auf und  führen nur zu einer Übertragung der An-

schaffungskosten vom eingetauschten auf das neue Grundstück. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 16 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Kinderabsetzbetrag, 

Alleinverdienerabsetzbetrag, 

Alleinerzieherabsetzbetrag, 

Unterhaltsabsetzbetrag 

Ziel Familienförderung, Berücksichtigung der finanziellen Belastung von Familien im 

Steuerrecht 

Rechtsgrundlage § 33 Abs. 3 und  EStG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

1.682 1.700 1.663 

davon Bundesanteil 1.136 1.129 1.110 

Maßnahme Absetzbeträge reduzieren direkt die Steuerschuld. 

Der Kinderabsetzbetrag beträgt monatlich 58,40 Euro pro Kind. Er steht zu, 

wenn der oder die Steuerpflichtige Familienbeihilfe bezieht und wird gemeinsam 
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mit dieser ausbezahlt. 

Der Alleinverdienerabsetzbetrag beträgt bei 1 Kind 494 Euro, bei zwei Kindern 

669 Euro und für jedes weitere Kind zusätzlich 220 Euro. Er steht zu, wenn die 

Einkünfte des (Ehe-)Partners bzw. der (Ehe-)Partnerin höchstens 6.000 Euro 

betragen. 

Der Alleinerzieherabsetzbetrag entspricht in der Höhe dem Alleinverdienerab-

setzbetrag und steht zu, wenn der Steuerpflichtige nicht in einer Gemeinschaft 

mit einem (Ehe-)Partner bzw. einer (Ehe-)Partnerin lebt. 

Der Unterhaltsabsetzbetrag beträgt 29,20 Euro monatlich und steht zu, wenn 

für ein nicht im Haushalt lebendes Kind Unterhalt geleistet wird. Für das zweite 

Kind erhöht er sich auf 43,80 Euro pro Monat und für jedes weitere Kind 58,40 

Euro. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 17 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Pensionistenabsetzbetrag 

Ziel Entlastung von Pensionseinkünften aus sozialen Gründen, Berücksichtigung von 

besonderen, Pensionisten treffenden Aufwendungen 

Rechtsgrundlage § 33 Abs. 6 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

275 280 280 

davon Bundesanteil 185 190 190 

Maßnahme Der Pensionistenabsetzbetrag mindert direkt die Steuerschuld und beträgt 

grundsätzlich 400 Euro. Der Pensionistenabsetzbetrag vermindert sich gleich-

mäßig einschleifend zwischen zu versteuernden Pensionseinkünften von 17.000 

Euro und 25.000 Euro auf null. Für Pensionisten mit geringen Einkünften, die 

mit ihrem (Ehe-)Partner bzw. ihrer (Ehe-)Partnerin zusammenleben, erhöht er 

sich auf 764 Euro, wenn die Einkünfte des (Ehe-)Partners bzw. der (Ehe-

)Partnerin höchstens 2.200 Euro betragen. Ab 2013 vermindert sich der erhöhte 

Pensionistenabsetzbetrag gleichmäßig einschleifend zwischen zu versteuernden 

laufenden Pensionseinkünften von 19.930 Euro und 25.000 Euro auf Null. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 18 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Negativsteuer 

Ziel Rückerstattung von Pflichtbeiträgen aus sozialen Gründen 

Rechtsgrundlage § 33 Abs. 8 und 9 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

230* 230* 230* 

davon Bundesanteil 155 155 155 

Maßnahme 10% der Pflichtbeiträge zu gesetzlichen Interessensvertretungen sowie der 

Pflichtbeiträge zu Pflichtversicherungen, höchstens aber 110 Euro, werden in 

der Veranlagung gutgeschrieben, wenn sich keine Einkommensteuer ergibt.  

Weiters kann der Alleinverdienerabsetzbetrag* und der Alleinerzieherabsetzbe-

trag* (siehe Position EStG 16) zur Negativsteuer führen, wenn die errechnete 

Einkommensteuer negativ ist.  

*Doppelzählung mit Position EStG 16 

 

Lfd.-Nr.: EStG 19 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Freibeträge für die Kosten für die auswärtige Berufsausbildung von Kindern 
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Ziel Familienförderung, Bildungsförderung, Verwaltungsvereinfachung 

Rechtsgrundlage § 34 Abs. 8 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

35 35 35 

davon Bundesanteil 23 23 23 

Maßnahme Besteht im Einzugsgebiet des Wohnortes keine vergleichbare Ausbildungsmög-

lichkeit, wird ein Pauschalbetrag von 110 Euro pro Monat als außergewöhnliche 

Belastung vom Einkommen abgezogen. Die Einzugsgebiete werden durch eine 

Verordnung konkretisiert. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 20 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Abzugsfähigkeit von Kinderbetreuungskosten 

Ziel Familienförderung, Berücksichtigung der finanziellen Belastung von Familien im 

Steuerrecht, bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Hebung der Frauen-

erwerbsquote 

Rechtsgrundlage § 34 Abs. 9 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

85 95 100 

davon Bundesanteil 57 64 67 

Maßnahme Aufwendungen für die Betreuung von Kindern bis zum vollendeten 10. Lebens-

jahr (bzw. 16 Lebensjahr bei erheblich behinderten Kindern) in institutionalisier-

ten Kinderbetreuungseinrichtungen oder durch pädagogisch qualifizierte Perso-

nen sind bis zu 2.300 Euro pro Kind und  pro Jahr abzugsfähig. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 21 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Freibeträge bei Behinderung 

Ziel Berücksichtigung der besonderen finanziellen Belastung von Menschen mit einer 

Behinderung aus sozialen Gründen; Verwaltungsvereinfachung 

Rechtsgrundlage § 35 EStG 1988 
Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

45 45 45 

davon Bundesanteil 30 30 30 

Maßnahme Gestaffelt nach dem Grad der Minderung der Erwerbsfähigkeit steht ein jährli-

cher Freibetrag zwischen 75 und 726 Euro zu, der vom Einkommen abgezogen 

wird. Die hier angeführten Schätzungen unterstellen einen Förderanteil von 

15%. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 22 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung von Sanierungsgewinnen 

Ziel Sanierung von Unternehmen soll steuerlich erleichtert werden 

Rechtsgrundlage § 36 EStG 1988, § 23a KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

10 10 10 

davon Bundesanteil 7 7 7 



187 

Maßnahme Bei Gewinnen, die aus einem Schuldenerlass im Rahmen eines Insolvenzverfah-

rens stammen, wird zunächst die Steuer inklusive und exklusive dieser Gewinne 

berechnet. Der Unterschiedsbetrag ist im Ausmaß des Schuldenerlasses von der 

Steuer abzuziehen. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 23 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Halbsatzeinkünfte (u.a. durch Begünstigung bei der Verwertung von Patentrech-

ten) 

Ziel Forschungsförderung 

Rechtsgrundlage § 37 iVm § 38 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

100 100 100 

davon Bundesanteil 67 67 67 

Maßnahme Beim Erfinder selbst sind Einkünfte aus der Verwertung von Patentrechten wäh-

rend des patentrechtlichen Schutzes mit dem halben Durchschnittssteuersatz zu 

besteuern. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 24 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Begünstigung sonstiger Bezüge 

Ziel Begünstigung für unselbständig Erwerbstätige; Ausgleich für höhere Dispositi-

onsmöglichkeiten bei betrieblichen Einkünften 

Rechtsgrundlage § 67 Abs. 3 bis 8 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

850 850 850 

davon Bundesanteil 570 570 570 

Maßnahme 6%ige Besteuerung für Abfertigungen, gesetzliche Abfertigungen von Witwer-

und Witwenpensionen, begünstigte Besteuerung von Bauarbeiterurlaubsentgel-

ten und –abfindungen, freiwilligen Abfertigungen und Abfindungen, Prämien für 

Verbesserungsvorschläge aufgrund lohngestaltender Vorschriften und Vergü-

tungen für Diensterfindungen, Vergleichssummen, Kündigungsentschädigungen 

und Nachzahlungen, Ersatzleistungen für nicht verbrauchten Urlaub und für 

nicht konsumierte Postensuchtage, Pensionsabfindungen sowie Sozialplanzah-

lungen. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 25 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Begünstigung für SEG-Zulagen und Überstunden 

Ziel Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit 

Rechtsgrundlage § 68 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

880 890 900 

davon Bundesanteil 590 595 605 

Maßnahme Schmutz-, Erschwernis- und Gefahrenzulagen sowie Zuschläge für Sonntags-, 

Feiertags- und Nachtarbeit inklusive damit zusammenhängender Überstunden 

sind bis 360 Euro monatlich steuerfrei. 

Zuschläge für die ersten 10 Überstunden im Monat, höchstens aber 50% des 

Grundlohnes, insgesamt jedoch maximal 86 Euro monatlich, sind steuerfrei. 
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Lfd.-Nr.: EStG 26 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Kinderfreibetrag 

Ziel Familienförderung, Berücksichtigung der finanziellen Belastung von Familien im 

Steuerrecht, bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Hebung der Frauen-

erwerbsquote 

Rechtsgrundlage § 106a EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

90 95 100 

davon Bundesanteil 60 64 67 

Maßnahme Vom Einkommen ist ein Kinderfreibetrag in Höhe von 220 Euro bei Geltendma-

chung durch ein Elternteil und in Höhe von 132 Euro pro Person bei Geltendma-

chung durch beide Elternteile abzuziehen. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 27 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Bausparprämie 

Ziel Förderung des Wohnbaus 

Rechtsgrundlage § 108 EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

114 67 52 

davon Bundesanteil 76 45 35 

Maßnahme Für Beiträge an eine Bausparkasse wird Einkommensteuer (Lohnsteuer) in Form 

einer Prämie erstattet. Die Höhe der Prämie ist an die Sekundärmarktrendite 

gekoppelt und beträgt zwischen 1,5% und 4%. Im April 2012 ist eine Halbie-

rung der Bausparprämie erfolgt. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 28 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Prämienbegünstigte Pensions- und Zukunftsvorsorge 

Ziel Förderung der Altersvorsorge 

Rechtsgrundlage §§ 108a, 108b, 108g bis 108i EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

83 36 21 

davon Bundesanteil 56 24 14 

Maßnahme Für Beiträge an bestimmte Einrichtungen (insbesondere Lebensversicherungen, 

Betriebliche Vorsorgekassen, Pensionsinvestmentfonds) wird Einkommensteuer 

(Lohnsteuer) in Form einer Prämie erstattet. Die Höhe der Prämie ist an die 

Bausparprämie gekoppelt (Bausparprämie +2,75%) und hängt somit ebenso 

von der Sekundärmarktrendite ab. Im April 2012 ist eine Halbierung der Prämie 

erfolgt. 

 

Lfd.-Nr.: EStG 29 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Forschungsprämie 

Ziel Forschungsförderung 

Rechtsgrundlage § 108c EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 2012 2013 2014 
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Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

572 376 489 

davon Bundesanteil 383 252 328 

Maßnahme Für eigenbetriebliche Forschung und Auftragsforschung kann eine Forschungs-

prämie in Höhe von 10% der Aufwendungen geltend gemacht werden 

(=Gutschrift auf dem Abgabenkonto). 

 

Lfd.-Nr.: EStG 30 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Bildungsprämie 

Ziel Förderung der externen Aus- und Weiterbildung 

Rechtsgrundlage § 108c EStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

22 20 23 

davon Bundesanteil 15 13 15 

Maßnahme Für die Aus- und Fortbildung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in 

externen Aus- und Fortbildungseinrichtungen kann eine Bildungsprämie in Höhe 

von 6% der Aufwendungen geltend gemacht werden (=Gutschrift auf dem 

Abgabenkonto), insoweit die Aufwendungen nicht Grundlage eines Bildungsfrei-

betrages sind. 

 

Körperschaftsteuergesetz 1988 (KStG) 
Lfd.-Nr.: KStG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung von Bürgschaftsgesellschaften 

Ziel Verwaltungsvereinfachung 

Rechtsgrundlage § 5 Z 3 KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Befreiung von Kreditinstituten, die lediglich den eingeschränkten Geschäftsge-

genstand des Garantiegeschäfts wahrnehmen. Da diese Kreditinstitute nach 

ihrer Satzung und tatsächlichen Geschäftsführung keinen Gewinn anstreben 

dürfen (und somit lediglich Zufallsgewinne möglich sind) und de facto die steu-

erlichen Gemeinnützigkeitsanforderungen erfüllen müssen, dient die Befreiung 

der Verwaltungsvereinfachung. 

 

Lfd.-Nr.: KStG 2 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung von Personengesellschaften in Angelegenheiten der Bodenreform 

Ziel Förderung der gemeinschaftlichen Nutzung der Bewirtschaftung in Fällen, in 

denen eine Einzelnutzung unrentabel wäre 

Rechtsgrundlage § 5 Z 5 KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Persönliche Befreiung, soweit kein Gewerbebetrieb unterhalten oder verpachtet 

wird oder Grundstücke für andere als land- und forstwirtschaftliche Zwecke zur 
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Nutzung überlassen werden. 

 

Lfd.-Nr.: KStG 3 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung von Körperschaften, die der Förderung gemeinnütziger, mildtätiger 

oder kirchlicher Zwecke dienen 

Ziel Förderung gemeinnütziger, mildtätiger und kirchlicher Zwecke; Signal an die 

Verantwortungsgesellschaft 

Rechtsgrundlage § 5 Z 6 KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Teilsteuerbefreiung für Körperschaften, die weder nach der Rechtsgrundlage 

noch nach ihrer tatsächlichen Geschäftsführung gewinnorientiert handeln und 

sich ausschließlich und unmittelbar den begünstigten Zwecken widmen. Teil-

steuerpflicht für entbehrliche Hilfsbetriebe im Sinne der Wettbewerbsgleichheit.  

 

Lfd.-Nr.: KStG 4 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung für Pensions-, Unterstützungs- und Mitarbeitervorsorgekassen 

Ziel Steuerliche Förderung der zweiten Säule der Altersvorsorge 

Rechtsgrundlage § 5 Z 7 iVm § 6 KStG 1988  

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Teilsteuerbefreiung für das der Veranlagungs- und Risikogemeinschaft zuzu-

rechnende Einkommen. Somit wird die Veranlagungsphase der Altersvorsorge 

weitgehend steuerfrei gestellt. 

 

Lfd.-Nr.: KStG 5 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung für kleine Versicherungsvereine 

Ziel Verwaltungsvereinfachung 

Rechtsgrundlage § 5 Z 8 KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Befreiung, wenn die Beitragseinnahmen im Durchschnitt der letzten drei Jahre 

4.400 Euro jährlich nicht übersteigen. 

 

Lfd.-Nr.: KStG 6 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung für bestimmte Agrargenossenschaften 

Ziel Verwaltungsvereinfachung, Förderung der Ausnutzung von Synergieeffekten in 

der kleinteiligen Landwirtschaft 

Rechtsgrundlage § 5 Z 9 KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 
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(Schätzung, Mio. €) 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Befreiung für Spezialgenossenschaften: 

- landwirtschaftliche Nutzungsgenossenschaften (dienen der gemeinsamen 

Nutzung von land- und forstwirtschaftlichen Betriebseinrichtungen und  

-gegenständen; nur Überlassung an Mitglieder zulässig) und 

- Winzergenossenschaften (dienen der Bearbeitung und Verwertung der von 

den Mitgliedern selbst gewonnenen Erzeugnisse, zB Wein, Most, Maische, Trau-

ben) 

 

Lfd.-Nr.: KStG 7 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung für gemeinnützige Bauvereinigungen 

Ziel Förderung des Wohnbaus 

Rechtsgrundlage § 5 Z 10 iVm § 6a KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Befreiung für begünstigte Geschäfte von gemeinnützigen Bauvereinigungen iSd 

WGG. Begünstigt sind Hauptgeschäfte iSd § 7 Abs. 1 und 2 WGG sowie Neben-

geschäfte iSd § 7 Abs. 3 WGG. Geschäfte außerhalb begründen volle Steuer-

pflicht - allerdings besteht ein Antragsrecht auf Beschränkung der Steuerpflicht 

auf diese schädlichen Geschäfte; vor Aufnahme eines solchen Geschäfts kann 

ein Feststellungsbescheid darüber beantragt werden, ob ein schädliches Ge-

schäft vorliegt. Sonderregelungen für Reservekapital, um Verwendung des Ei-

genkapitals für begünstigten Zweck zu forcieren 

 

Lfd.-Nr.: KStG 8 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Besteuerung von Privatstiftungen 

Ziel Wettbewerbsfähiges Besteuerungskonzept für Privatstiftungen im internationa-

len Vergleich, Hebung der Standortattraktivität 

Rechtsgrundlage § 5 Z 11 und § 13 KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme "Gläserne", eigennützige Privatstiftungen unterliegen einem eigenen Besteue-

rungskonzept; Grundgedanke ist die Fortsetzung des steuerlichen Schicksals des 

Stifters (nat. Person). Zum besonderen Steuersatz besteuerte Kapitalerträge 

und ab 1.4.2012 zum besonderen Steuersatz besteuerte Einkünfte aus Grund-

stücksveräußerungen sollen im Ergebnis nur einmal mit 25% belastet werden 

und unterliegen daher zunächst einer Zwischensteuer von 25% bei Zufluss an 

die Stiftung; diese Zwischensteuer kann dann im Rahmen der KESt-pflichtigen 

Zuwendung an den Begünstigten angerechnet werden. Ergänzt wird das Be-

steuerungskonzept durch die Stiftungseingangssteuer. 

 

Lfd.-Nr.: KStG 9 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung für gesellschaftliche Veranstaltungen von Körperschaften öffentlichen 

Rechts 

Ziel Erleichterung der Mittelaufbringung für Tätigkeit der Körperschaft 

Rechtsgrundlage § 5 Z 12 KStG 1988 
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Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Befreiung zur Entlastung von Veranstaltungsüberschüssen, wenn diese begüns-

tigten Zwecke zu Gute kommen, unter bestimmten Voraussetzungen (Dauer 

max. 4 Tage pro Jahr, davon höchstens 3 Tage gastgewerbliche Betätigung, 

erkennbare und tatsächlich Verwendung für gemeinnützige Zwecke) 

 

Lfd.-Nr.: KStG 10 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung für kollektivvertragsfähige Berufsvereinigungen 

Ziel Gleichbehandlung der freiwilligen Interessensvertretung mit der gesetzlichen 

Interessensvertretung im Hinblick auf ähnliche Rechtsstellung und praktische 

Bedeutung 

Rechtsgrundlage § 5 Z 13 KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Befreiung von Körperschaften, denen durch das Wirtschaftsministerium die 

Kollektivvertragsfähigkeit zuerkannt wurde. Teilsteuerpflicht für wirtschaftliche 

Geschäftsbetriebe, land- und forstwirtschaftliche Betriebe und Gewerbebetriebe. 

Mitgliedsbeiträge sind nicht steuerpflichtig. 

 

Lfd.-Nr.: KStG 11 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Gruppenbesteuerung 

Ziel Hebung der Standortattraktivität durch zeitgemäßes Konzernbesteuerungskon-

zept 

Rechtsgrundlage § 9 KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Ergebnisausgleich zwischen finanziell verbundenen Körperschaften. Berücksich-

tigung von Auslandsverlusten im Jahr der Verlustentstehung mit Nachversteue-

rung bei Verlustverwertung im Ausland oder Ausscheiden aus der Gruppe; Kör-

perschaften aus Staaten ohne umfassende Amtshilfe können seit dem 1.3.2014 

nicht mehr in die Unternehmensgruppe einbezogen werden; Firmenwertab-

schreibung für inländische Gruppenmitglieder (befristet für Anschaffungen vor 

dem 1.3.2014). 

 

Lfd.-Nr.: KStG 12 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Beteiligungsertragsbefreiung, Internationale Schachtelbeteiligungen 

Ziel Vermeidung der wirtschaftlichen Doppelbesteuerung von Gewinnen 

Rechtsgrundlage § 10 KStG 1988 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 
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davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Befreiung von Beteiligungserträgen inländischer Kapitalgesellschaften, EU-

Kapitalgesellschaften sowie Kapitalgesellschaften aus Drittstaaten mit umfas-

sender Amtshilfe. Überdies Befreiung internationaler Schachtelbeteiligungen 

(>10%, >1 Jahr) auch hinsichtlich Substanzgewinne mit Option zu Steuerhän-

gigkeit im Jahr der Anschaffung. Methodenwechsel zur Anrechnungsmethode 

bei Missbrauchsverdacht, Anrechnungsvortrag für nicht berücksichtigte auslän-

dische Körperschaftsteuer. 

 

Lfd.-Nr.: KStG 13 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Freibetrag für begünstigte Zwecke 

Ziel Förderung gemeinnütziger, mildtätiger und kirchlicher Zwecke; Signal an die 

Verantwortungsgesellschaft 

Rechtsgrundlage § 23 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Nach § 5 Z 6 befreite ("gemeinnützige") Körperschaften unterliegen gegebenen-

falls einer Teilsteuerpflicht. Zur Förderung der Zweckverwirklichung ist ein steu-

erfreies Existenzminimum von 10.000 Euro für diese Körperschaften vorgese-

hen; dieses kann unter gewissen Voraussetzungen und mit Einschränkungen 

über 10 Jahre kumuliert werden 

 

Umsatzsteuergesetz 1994 (UStG) 
Lfd.-Nr.: UStG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Ermäßigter Steuersatz von 10% gem. § 10 Abs. 2 

Ziel Steuersatzbegünstigung für bestimmte Waren und Dienstleistungen 

Rechtsgrundlage § 10 Abs. 2 UStG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

4.200 4.300 4.600 

davon Bundesanteil 2.800 2.900 3.100 

Maßnahme Ermäßigter Umsatzsteuersatz von 10% für die in § 10 Abs. 2 aufgezählten Wa-

ren und Dienstleistungen wie beispielsweise: 

 Lebensmittel 

 Restaurationsumsätze 

 Beherbergungsleistungen 

 Künstlerische Tätigkeiten sowie bestimmte kulturelle Tätigkeiten 

 Umsätze, die unmittelbar mit dem Betrieb von Schwimmbädern verbunden 

sind sowie Thermalbehandlungen 

 Bestimmte Gesundheitsleistungen 

 

Lfd.-Nr.: UStG 2 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Ermäßigter Steuersatz von 12% für Verkauf von Wein ab Hof 

Ziel Steuersatzbegünstigung von selbst hergestelltem Wein 

Rechtsgrundlage § 10 Abs. 3 UStG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 2012 2013 2014 
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Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

1 1 1 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Ermäßigter Umsatzsteuersatz von 12% für den ab Hof Verkauf von aus eigenen 

Trauben hergestelltem Wein oder anderen gegorenen Getränken. 

Diese Maßnahme bezieht sich auf nicht pauschalierte Land- und Forstwirte, die 

im Vergleich zu anderen Unternehmern einen ermäßigten Steuersatz auf Ver-

käufe ab Hof verrechnen.  

 

 

Elektrizitätsabgabegesetz (ElAbgG) 
Lfd.-Nr.: ElAbgG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Steuerbefreiung für elektrische Energie für den Transport und die Erzeugung 

von elektrischer Energie und von Mineralöl 

Ziel Der Energieaufwand der zur Erzeugung und zur Bereitstellung der Energie für 

den Konsumenten benötigt wird unterliegt nicht der Besteuerung. 

Rechtsgrundlage § 2 Z 2 ElAbgG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

100 100 100 

davon Bundesanteil 65 65 65 

Maßnahme Der elektrische Energieaufwand, der zur Erzeugung und zur Fortleitung von 

elektrischer Energie, von Erdgas oder von Mineralöl verwendet wird, ist von der 

Abgabe befreit.  

 

Energieabgabenvergütungsgesetz (EnAbgVergG) 
Lfd.-Nr.: EnAbgVergG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Energieträger soweit sie 0,5% des Nettoproduktionswertes bzw. die Mindest-

steuersätze der Energiesteuerrichtlinie übersteigen 

Ziel Steuererstattungen für energieintensive Unternehmen bis zur Höhe der Mindest-

steuerbeträge.  

Rechtsgrundlage EU-Richtlinie 2003/96/EG, BGBL 1996/201 idF. 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

425 425 425 

davon Bundesanteil 285 285 285 

Maßnahme Die Energieabgabenvergütung an die produzierende Wirtschaft kommt gemäß 

Energieabgabenvergütungsgesetz erst dann zur Anwendung wenn die entrichte-

te Energieabgabe 0,5% des Nettoproduktionswertes übersteigt. Eine Energieab-

gabenvergütung ist bei energieintensiven Betrieben aus Wettbewerbsgründen 

innerhalb der Europäischen Union erforderlich. Erstattung wurde 1996 einge-

führt. Der entsprechende Betrag wird abzüglich eines allgemeinen Selbstbehalts 

von 400 Euro vom für die Umsatzsteuer zuständigen Finanzamt ausbezahlt. 

 

Erdgasabgabegesetz (ErdgasAbgG) 
Lfd.-Nr.: ErdgasAbgG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Steuerbefreiung für Erdgas zum Transport und zur Verarbeitung von fossilen 

Energieträgern 

Ziel Der Energieaufwand der zur Erzeugung und zur Bereitstellung der Energie für 

den Konsumenten benötigt wird unterliegt nicht der Besteuerung. 
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Rechtsgrundlage § 3 Abs. 1 Z 2 ErdgasAbgG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

50 50 50 

davon Bundesanteil 35 35 35 

Maßnahme Erdgas, das für den Transport und für die Verarbeitung von Mineralöl verbraucht 

wird, ist von der Erdgasabgabe befreit. 

 

Mineralölsteuergesetz 1995 (MinStG) 
Lfd.-Nr.: MinStG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Steuerbefreiung für Schiffbetriebsstoffe 

Ziel Wettbewerbsgleichheit der Schifffahrtsunternehmen auf österr. Internationalen 

Gewässern 

Rechtsgrundlage § 4 Abs. 1 Z 2 MinStG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

40 40 40 

davon Bundesanteil 27 27 27 

Maßnahme Mineralöl, das als Schiffsbetriebsstoff an Schifffahrtsunternehmen für die ge-

werbsmäßige Beförderung von Personen und Sachen einschließlich Werksver-

kehr auf der Donau, dem Bodensee oder auf dem Neusiedlersee aus Steuerla-

gern oder Zolllagern abgegeben wird und Kraftstoffe die die an solche Unter-

nehmen zum Einsatz zu diesem Zwecken auf diesen Gewässern abgegeben 

werden ist von der Mineralölsteuer befreit. 

 

Lfd.-Nr.: MinStG 2 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Steuerbefreiung für Luftfahrtbetriebsstoffe 

Ziel Wettbewerbsgleichheit von Luftfahrtunternehmen bei der gewerblichen Beförde-

rung von Personen und Frachtgut 

Rechtsgrundlage § 4 Abs. 1 Z 1 MinStG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

340 330 340 

davon Bundesanteil 230 220 230 

Maßnahme Mineralöl, das als Luftfahrtbetriebsstoff an Luftfahrtunternehmen für die ge-

werbsmäßige Beförderung von Personen oder Sachen oder für sonstige ge-

werbsmäßige Dienstleistungen, die mittels eines Luftfahrzeuges erbracht wer-

den, aus Steuerlagern oder Zollagern abgegeben wird ist von der Mineralölsteu-

er befreit. 

 

Lfd.-Nr.: MinStG 3 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Steuerbefreiung biogener Treibstoffe in reiner Form und als Zumischung bei 

Benzin und Diesel 

Ziel Förderung nicht fossiler Treibstoffe, Reduktion des CO2 Ausstoßes. 

Rechtsgrundlage § 2 Abs. 4 iVm § 4 Abs. 1 Z 7 MinStG, § 3 Abs. 1 Z 1 lit. e, § 3 Abs. 1 Z 2 lit. e 

MinStG und § 3 Abs. 1 Z 4 lit. d MinStG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

2012 2013 2014 

340 340 380 
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(Schätzung, Mio. €) 

davon Bundesanteil 230 230 255 

Maßnahme Mineralöle, ausschließlich aus biogenen Stoffen, auch wenn diesen Kleinstmen-

gen anderer Stoffe zum Verbessern oder Denaturieren beigemischt wurden, sind 

von der Mineralölsteuer befreit. 

 

Normverbrauchsabgabegesetz 1991 (NoVAG) 
Lfd.-Nr.: NoVAG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Steuerbefreiung für Taxi, Leihwagen, Feuerwehren, Krankentransport- und 

Rettungsfahrzeuge, Begleitfahrzeuge für Schwertransporte, Gästewagen, Lei-

chenwagen, Vorführkraftfahrzeuge, Fahrschulkraftfahrzeuge 

Ziel Entlastung von Erste-Hilfeeinrichtungen und Gewerben, deren Betriebsgegen-

stand das Fahrzeug ist oder die auf das KFZ abgewiesen sind. 

Rechtsgrundlage § 3 Z 3 NoVAG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

15 15 15 

davon Bundesanteil 10 10 10 

Maßnahme Von der Normverbrauchsabgabe sind Vorgänge in Bezug auf Vorführkraftfahr-

zeuge, Fahrschulkraftfahrzeuge, Miet-, Taxi-, und Gästewagen, Kraftfahrzeuge, 

die für den Zwecke der Krankenbeförderung und im Rettungswesen verwendet 

werden, Leichenwagen, Einsatzfahrzeuge der Feuerwehren und Begleitfahrzeu-

ge für Sonderfahrzeuge befreit 

 

Werbeabgabegesetz 2000 (WerbeAbgG) 
Lfd.-Nr.: WerbeAbgG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Mediale Unterstützung des Glückspiels (gem. § 17 Abs. 7 GSpG) ist keine Wer-

beleistung 

Ziel Keine Doppelbelastung des Konzessionärs durch Konzessionsabgabe und Wer-

beabgabe 

Rechtsgrundlage § 1 Abs. 3 WerbeAbgG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A k.A k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A. 

Maßnahme Der Konzessionär hat für die Überlassung des Rechts zur Durchführung der 

Glücksspiele eine Konzessionsabgabe zu entrichten. Der Konzessionär sorgt für 

die generelle mediale Unterstützung die nicht als Werbeleistung gilt 

 

Lfd.-Nr.: WerbeAbgG 2 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Onlinewerbung nicht steuerbar 

Ziel Förderung der Verbreitung des Internets 

Rechtsgrundlage Onlinewerbung ist gem. §1 Abs.2 nicht Gegenstand des Werbeabgabegesetzes.  

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

k.A. k.A. k.A. 

davon Bundesanteil k.A. k.A.  

Maßnahme Als Werbeleistung gilt die Veröffentlichung von Werbeeinschaltungen in Druck-

werken, in Hörfunk, Fernsehen und Werbebotschaften auf Flächen und in Räu-
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men. 

 

Gebührengesetz 1957 (GebG) 
Lfd.-Nr.: GebG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Befreiung für unmittelbar durch die Geburt veranlasste Schriften  

Ziel Familienförderung 

Rechtsgrundlage § 35 (6) GebG  

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

5 5 5 

davon Bundesanteil 5 5 5 

Maßnahme Die „Erstausstattung“ mit Dokumenten für Kinder bis zum 2. Lebensjahr erfolgt 

gebührenfrei. 

 

Grunderwerbsteuergesetz 1987 (GrEStG) 
Lfd.-Nr.: GrEStG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Begünstigter Steuersatz für Grundstücke innerhalb der Familie 

Ziel Steuerliche Begünstigung für Grundstücksübertragungen innerhalb der Familie 

Rechtsgrundlage § 7 (1) Z 1 und 2 GrEStG  

Status / Befristung Bis Ende Dezember 2015 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

80 50 60 

davon Bundesanteil 3 2 2 

Maßnahme Steuersatz von 2% (statt 3,5%) bei Grundstücksübertragungen innerhalb der 

Familie 

 

Lfd.-Nr.: GrEStG 2 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Bemessungsgrundlage einfacher Einheitswert für LuF-Grundstücke, die innerhalb 

der Familie gegen Sicherung des Lebensunterhalts überlassen werden. 

Ziel Zusätzliche steuerliche Begünstigung für die entgeltliche Übertragung von LuF-

Grundstücken innerhalb der Familie 

Rechtsgrundlage § 4 (2) Z 2 iVm § 6 (1) lit. a GrEStG 

Status / Befristung Bis Ende Mai 2014 Rechtslage wie 2012 und 2013; ab 1.6.2014 Änderung der 
Besteuerung (bei LuF-Grundstücken 3-facher Einheitswert, danach einfacher 
EW) 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

2 1 1 

davon Bundesanteil ~0 ~0 ~0 

Maßnahme Bei der entgeltlichen Übertragung von LuF-Grundstücken ist nicht die Gegenleis-

tung Bemessungsgrundlage, sondern der (vor der derzeitigen Hauptfeststellung 

niedrigere) Einheitswert. 

 

Lfd.-Nr.: GrEStG 3 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Steuerermäßigung für unentgeltlich übertragene LuF-Grundstücke 

Ziel Begünstigung bei der unentgeltlichen Übertragung von LuF Grundstücken 

Rechtsgrundlage § 7 (1) GrEStG 
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Status / Befristung Bis Ende Mai 2014 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

2 2 3 

davon Bundesanteil ~0 ~0 ~0 

Maßnahme Bei der unentgeltlichen Übertragung von LuF-Grundstücken steht ein Steuerab-

setzbetrag von höchstens 110 Euro zu. Bemessungsgrundlage ist der (vor der 

derzeitigen Hauptfeststellung niedrigere) einfache Einheitswert. 

 

Gesundheits- und Sozialbereich-Beihilfengesetz (GSBG) 
Lfd.-Nr.: GSBG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Zahlungen im Rahmen des GSBG 

Ziel Ausgleich der finanziellen Mehrbelastung des öffentlichen Gesundheits- und 

Sozialbereichs, der durch den Verlust des Vorsteuerabzugs mit Angleichung des 

Umsatzsteuergesetzes an die Mehrwertsteuer-Systemrichtlinie entstanden ist. 

Rechtsgrundlage Gesundheits- und Sozialbereich-Beihilfengesetz 

Status / Befristung unbefristet; für die Beförderung von kranken und verletzten Personen mit Fahr-

zeugen, die dafür besonders eingerichtet sind bzw. die Lieferung von menschli-

chem Blut und Frauenmilch befristet bis 31.12.2014. 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

2.065 1.927 1.845 

davon Bundesanteil 1.370 1.280 1.220 

Maßnahme Sozialversicherungen und Krankenfürsorgeeinrichtungen erhalten direkt und 

indirekt 5,07% ihrer Krankenversicherungsaufwendungen ersetzt. Trägern des 

öffentlichen Fürsorgewesens, öffentlichen oder gemeinnützigen Kranken- und 

Kuranstalten sowie Einrichtungen, die Kranke transportieren, bzw. die Lieferun-

gen von menschlichen Organen oder Frauenmilch durchführen, werden nicht 

abziehbare Vorsteuern in Zusammenhang mit bestimmten befreiten Leistungen 

abgegolten, gekürzt um gewisse private Beiträge. Ärzte erhalten einen nach 

Fach gestaffelten Prozentsatz als Zuschlag zu den von Sozialversicherungsträ-

gern, Krankenfürsorgeanstalten oder Trägern des öffentlichen Fürsorgewesens 

bezahlten Entgelten. Anderen öffentliche oder gemeinnützigen Alten-, Behinder-

ten- oder Pflegeheimen wird eine Beihilfe in Höhe von vier Prozent der Entgelte 

der Träger des öffentlichen Fürsorgewesens zugewandt. 

 

Kraftfahrzeugsteuergesetz 1992 und Versicherungssteuergesetz 1953 

(KfzStG / VersStG) 
Lfd.-Nr.: KfzStG+VersStG 1 

Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Steuerbefreiung für Kfz von Körperbehinderten 

Ziel Steuerbefreiung für Körperbehinderte 

Rechtsgrundlage § 2 (1) Z 12 KfzStG und § 4 (3) Z 9 VersStG 

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

15 15 15 

davon Bundesanteil 10 10 10 

Maßnahme Kfz, die für Körperbehinderte zugelassen sind, denen die Benützung öffentlicher 

Verkehrsmittel nicht zumutbar ist, sind steuerbefreit. 

 

Lfd.-Nr.: KfzStG+VersStG 2 
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Bezeichnung der Steuer-

vergünstigung 

Steuerbefreiung für Traktoren und Motorkarren (inkl. Anhänger) in LuF-

Betrieben 

Ziel Förderung der LuF 

Rechtsgrundlage § 2 (1) Z 7 KfzStG  

Status / Befristung Keine Befristung 

Finanzielles Volumen 

Steuermindereinnahmen 

(Schätzung, Mio. €) 

2012 2013 2014 

70 70 70 

davon Bundesanteil 47 47 47 

Maßnahme Steuerbefreiung für ausschließlich oder vorwiegend in der LuF verwendete 

Zugmaschinen und Motorkarren 
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Internationale Einordnung         (Anlage III) 
 
 
Ein statistischer Überblick über die internationale Einordnung der Förderungen in Österreich kann nur 

auf Basis gesamtstaatlicher Daten geboten werden. Diese Daten beruhen auf dem Europäischen System 

Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG); ein unmittelbarer Vergleich mit den übrigen Daten im 

Förderungsbericht, welche auf den Aufzeichnungen der Haushaltsverrechnung des Bundes basieren, ist 

somit nicht möglich. In diesem Zusammenhang ist der Förderungsbegriff gemäß § 47 Abs. 3 BHG 2013, 

welcher auf § 30 Abs 5 BHG 2013 aufbaut (vgl. Seite 5, Pkt 4.211), nicht anwendbar. 

Aufgrund der Umstellung von ESVG1995 auf ESVG2010 ist ein Vergleich mit den Berichten der Vorjahre 

nicht möglich. 

 
 
Die gesamten Geldleistungen der Gebietskörperschaften an Unternehmen und Privatpersonen in Öster-

reich betrugen 2013 zirka 80,4 Mrd. Euro, das sind rund 27,7% des Bruttoinlandsproduktes (BIP) (vgl. 

Übersicht 1). 

Gemäß dem ESVG umschließt dieser Wert zum Ländervergleich alle direkten Förderungen (Subventionen 

und Vermögenstransfers) an Unternehmen sowie an Private inklusive ausbezahlter Sozialleistungen.  

 
 
Übersicht 1:  

Gesamte Geldtransfers 

(Geldleistungen an Unternehmen und Privatpersonen) 

In Prozent des BIP 

 
2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 

Österreich 26,2 25,7 25,9 27,7 28,0 27,2 27,1 27,7* 

Frankreich 
Keine 

Daten 

Keine 

Daten 

Keine 

Daten 
31,1 31,1 30,7 31,2 31,8 

Finnland 21,5 20,5 20,9 24,3 24,5 24,3 25,1 26,2 

Schweden 21,9 20,5 20,8 22,4 21,9 21,1 21,9 22,5 

Schweiz 16,9 16,3 15,8 17,4 17,1 17,2 17,4 17,6 

Quelle: Eurostat 

 

*Der Großteil der Geldtransfers in Höhe von 27,7% des BIP fließt an Privatpersonen (20% des BIP). 
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Gesamte Geldtransfers in Prozent des BIP 

  

 

In den dargestellten Staaten ist der Anteil der Geldtransfers in Frankreich am höchsten, an zweiter Stelle 

folgt Österreich. Die Schweiz hatten seit 2006 den geringsten Anteil an Geldtransfers am BIP. 
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Übersicht 2 gibt einen Überblick über Geld- und Versicherungsleistungen an Privatpersonen nach einzel-

nen Förderungszwecken. Die Einteilung erfolgt nach den COFOG, das sind die Klassifikationen der Auf-

gabenbereiche des Staates. 

 
Übersicht 2:  

Geld- und Versicherungsleistungen an Privatpersonen (COFOG) 2013 

In Prozent des BIP 
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Österreich 20 1,9 12,6 1,5 2,1 1,3 0,1 0,6 0,0 0,0 

EU-28 19,6 2,8 10,4 1,4 1,7 1,6 0,5 0,8 0,0 0,3 

Euroraum-18 20,3 2,7 10,9 1,8 1,6 1,9 0,4 0,6 0,0 0,3 

Deutschland  17,2 2,9 9,0 1,9 1,2 1,8 0,4 0,2 0,0 Keine 

Daten 

Frankreich 21,1 1,8 11,1 1,6 1,8 1,7 0,8 0,8 0,0 0,0 

Finnland 19,9 2,9 11,1 0,8 1,9 2,2 0,3 0,5 0,0 0,2 

Schweden 15,2 3,0 8,4 0,4 1,9 0,7 0,3 0,5 Keine 

Daten 

Keine 

Daten 

Quelle: Eurostat 

 
Anmerkung: Die in der Übersicht 2 angeführten Werte gemäß „COFOG“ können nur aus dem Jahr 2013 

herangezogen werden – Daten gemäß „COFOG 2014“ sind noch nicht verfügbar. 

 
Die Ausgaben für die soziale Sicherung betrugen 2013 in Österreich 20% des BIP. Die Anteile der abge-

bildeten Staaten liegen über dem der Europäischen Union (28 Länder), in dieser betragen die Ausgaben 

für die soziale Sicherung 17,3% des BIP. Im Euroraum (18 Länder) lag der Wert bei 18,4% des BIP. 

Höhere Ausgaben als die EZ-18 für die soziale Sicherung haben Frankreich (21,1% des BIP), Italien 

(20,1% des BIP), Österreich (20% des BIP), Finnland (19,9% des BIP) und Griechenland (18,6% des 

BIP). 

Der mit Abstand größte Teil sind in allen dargestellten Staaten die Altersausgaben. Der Wert schwankt 

zwischen 8,4% des BIP in Schweden und 12,6% des BIP in Österreich. In der EU-28 lag er bei 10,4% 

des BIP, im Euroraum-18 bei 10,9% des BIP. 

Frankreich hat im Bereich des Wohnraums mit Geld- und Versicherungsleistungen von 0,8% des BIP 

einen sehr hohen Anteil, in den anderen dargestellten Staaten liegt der Anteil zwischen 0,1% und 0,4% 

des BIP. 

Übersicht 3 gibt einen Überblick über Förderungen an Unternehmen. Hiernach ist der Anteil der Förde-

rungen an Unternehmen 2013 mit 2,7% des BIP im internationalen Vergleich hoch. 
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Der Anteil der Förderungen lag in Österreich von 2006 bis 2013 zwischen 2,6% und 3,0% des BIP. 2013 

lag er bei 2,7% des BIP. 

Die Subventionen schwankten 2006 bis 2013 zwischen 1,4% auf 1,6% des BIP, 2013 lagen sie bei 1,4% 

des BIP. 

Die Vermögenstransfers lagen 2006 bis 2013 zwischen 1,1% und 1,4% des BIP. 2013 lagen sie bei 

1,3% des BIP. 

 
Übersicht 3:  

Förderungen an Unternehmen 

Internationale Einordnung Österreichs 

  
  

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 

in Prozent des BIP 

  Österreich  Subventionen  
1,6 1,5 1,6 1,6 1,6 1,5 1,5 1,4 

  Österreich  Vermögens-
transfers  

1,4 1,2 1,1 2,2 1,1 1,1 1,3 1,3 

  Österreich  Gesamt   
3,0 2,7 2,7 3,8 2,7 2,6 2,8 2,7 

  
 

       

  EU (28 Länder) 
2,3 2,2 2,5 2,7 2,9 2,4 2,7 2,3 

  
 

       

  Euroraum (18 Länder) 
2,5 2,3 2,4 2,8 3,2 2,6 2,9 2,5 

  
 

       

  Deutschland 
2,4 2,2 2,4 2,6 3,5 2,1 1,9 1,8 

 
        

  Frankreich 
2,3 2,3 2,6 2,9 2,8 2,7 2,9 2,7 

 
        

  Finnland 
1,6 1,5 1,7 1,8 1,8 1,7 1,7 1,6 

  
 

       

  Schweden 
1,8 1,7 1,8 1,8 1,8 1,9 2,0 2,0 

  
 

       

  Schweiz 
4,5 4,4 4,3 4,1 4,2 4,3 4,3 4,6 

Quelle: Eurostat 

 
Zu den Subventionen zählen: 

Laufende Zahlungen ohne Gegenleistung, die der Staat an gebietsansässige Produzenten leistet, um den 

Umfang der Produktion dieser Einheiten, ihre Verkaufspreise oder die Entlohnung der Produktionsfakto-

ren zu beeinflussen. 

 

Beispiele für Österreich: 

 Leistungen im Rahmen der Arbeitsmarktpolitik 
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 Bildungs-, Forschungs-, Lehrlings- und Auftragsforschungsprämie 

 Landwirtschaftsförderungen 

 Subventionen im Verkehrsbereich (z.B. für öffentlichen Personennah- und Regionalverkehr 

 Ersatzzahlungen an Ärzte und Pflegeheime für den Wegfall der VoSt Abzugsberechtigung durch die 

USt-Befreiung 

 

 

Zu den Vermögenstransfers zählen z.B.: 

• Investitionszuschüsse, d.h. Geld- oder Entrichtung des Staates an andere institutionelle Ein-

heiten für den Erwerb von Anlagevermögen (z.B. von Wien an den U-Bahnbau, von den Ländern an die 

Wildbach- und Lawinenverbauung bzw. an den Bau von Güterwegen oder Hochwasserschutz) 

• Sonstige Vermögenstransfers: 

 Schuldenerlässe und Schuldenübernahmen (z.B. von ausgegliederten Einrichtungen) 

 Kapitalzuschüsse (z.B. an verstaatlichte Banken) 

 Ausfälle von Haftungen 

 2007: Rückerstattung von Arbeitslosenversicherungsbeiträgen aufgrund eines VwGH-Entscheids 

 Abgrenzungen durch Differenzen zwischen veranlagten/erklärten und tatsächlich geleisteten Steu-

ern 

 Kunstrestitutionen (2006 "Adele Bloch-Bauer", 2007 "Sammlung Batliner") 

 
In der Europäischen Union (28 Länder) wurden 2013 mit 2,3% des BIP weniger Mittel für Förderungen 

für Unternehmen aufgewendet als in Österreich. 

Wesentlich geringere Förderanteile als Österreich weisen beispielsweise Deutschland oder Finnland 

(2013: 1,8% bzw. 1,6% des BIP) auf. Zu den Ländern mit den geringsten Förderanteilen zählten 2013 

Litauen (1,6% des BIP) und Finnland (1,6% des BIP). 

Die Schweiz weist mit 4,6% des BIP ein vergleichsweise hohes Förderniveau auf. Dies ist vor allem auf 

relativ hohe Subventionen zurückzuführen. 
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Förderungen an Unternehmen 
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Übersicht 4 gibt einen Überblick über die Geldleistungen an Unternehmen aufgegliedert nach einzelnen 

Förderungszwecken (auf Basis der COFOG*).  

 
 
Übersicht 4:  

Geldleistungen an Unternehmen (COFOG*) 2013 

In Prozent des BIP 

*Klassifkation der 
Aufgabenbereiche 

des Staates 
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Österreich 
2,7 0,2 0,0 0,0 1,7 0,2 0,1 0,2 0,1 0,1 0,1 

EU (28 Länder) 2,3 0,1 0,0 0,0 1,6 0,0 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 

Euroraum (18 Länder) 
2,5 0,1 0,0 0,0 1,8 0,0 0,2 0,0 0,0 0,1 0,0 

Deutschland 
1,8 0,2 0,0 0,0 1,0 0,1 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 

Frankreich 
2,7 0,1 0,0 0,0 1,7 0,0 0,4 0,0 0,1 0,2 0,1 

Finnland 
1,6 0,0 

Keine 

Daten 0,0 1,4 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 

Schweden 
2,0 0,2 0,0 0,0 1,4 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 

Schweiz 
4,6 0,0 0,0 0,0 2,2 0,1 0,0 1,7 0,0 0,3 0,2 

Quelle: Eurostat 
    

**) z.B. ÖBB, Asfinag 
     

Anmerkung: Die in der Übersicht 4 angeführten Werte gemäß „COFOG“ können nur aus dem Jahr 2013 

herangezogen werden - Daten gemäß „COFOG 2014“ sind noch nicht verfügbar. 

 
Die Betrachtung der einzelnen Ausgabenbereiche zeigt, dass generell im Bereich „Wirtschaftliche Ange-

legenheiten“ die höchsten Förderungen fließen. Österreich hat zuletzt (2013) mit 1,7% des BIP relativ 

durchschnittliche Förderressourcen aufgewendet. In der Europäischen Union (28 Länder) lag der Wert 

bei 1,6% des BIP, die Schweiz verzeichnete 2,2% des BIP. 

Im Gesundheitswesen fördern die meisten Länder gar nicht oder nur minimal (Förderanteil von 0 - 

0,1%; Ausnahme: Schweiz mit 1,7%). Bei internationalen Vergleichen dieser Art müssen jedoch Länder-

spezifika berücksichtigt werden. So ist vielfach der Gesundheitsdienst vorwiegend staatlich organisiert 

und daher sind Subventionen sowie Kapitaltransfers an private Anbieter gering.  
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Geldleistungen an Unternehmen (COFOG) 2013 
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Transparenzdatenbank gemäß TDBG (Transparenzdatenbankgesetz) 2012      

(Anlage IV) 
 

 

Allgemeines 

Im Hinblick auf die angestrebte Reform des Förderwesens in Österreich wurden mithilfe der Transpa-

renzdatenbank in einem ersten Schritt die Förderungen der Bundesministerien sowie der Länder transpa-

rent gemacht. Die Förderangebote der Bundesministerien und deren ausgelagerter Stellen wurden im Jahr 

2012 und im ersten Halbjahr 2013 erhoben, sodass sich Bürgerinnen, Bürger, Unternehmen, Non-Profit 

Organisationen und öffentliche Einrichtungen seit Juni 2013 im Transparenzportal 

(www.transparenzportal.gv.at) einen Überblick über die Bundesförderungen verschaffen können. Im Jahr 

2013 und im ersten Halbjahr 2014 erfolgte die Erhebung der Förderangebote der Länder. Seit Juli 2014 

steht auch das Förderangebot der Länder öffentlich am Transparenzportal zur Verfügung. Die Erfassung 

von neuen Förderungen erfolgt laufend durch die Definierenden Stellen (verantwortliche Stellen im Bund 

und in den Ländern).  

Weiters teilen alle Leistenden Stellen (Förderstellen) des Bundes personenbezogen die seit 01.01.2013 zu 

ihren Förderungen getätigten Auszahlungen elektronisch an die Transparenzdatenbank mit. Dies ermög-

licht, dass im Transparenzportal authentifizierte Leistungsempfängerinnen und –empfänger ihre individu-

ell bezogenen Förderungen einsehen können. Dabei ist sichergestellt, dass jede Leistungsempfängerin und 

jeder Leistungsempfänger nur die eigenen erhaltenen Förderungen abrufen kann.  

Seit Juli 2013 können auch die Förderstellen des Bundes die für die Erbringung ihrer eigenen Leistungen 

jeweils erforderlichen, von anderen Stellen mitgeteilten Leistungen für Überprüfungs- und Kontrollzwe-

cke personenbezogen abfragen. Zu dieser Abfrage sind die Förderstellen des Bundes nach den ARR 2014 

(Allgemeine Rahmenrichtlinien für die Gewährung von Förderungen aus Bundesmitteln) zur Vermeidung 

von Mehrfachförderungen vor Gewährung einer Förderung verpflichtet. Seit dem 4. Quartal 2014 haben 

auch die Leistenden Stellen der Länder die Möglichkeit, personenbezogene Daten aus der Transparenzda-

tenbank abzufragen, wenn sie diese für die Gewährung, Einstellung oder Rückforderung einer Förderung 

benötigen. 

Die erstmals verfügbare Gesamtdarstellung aller Förderungen des Bundes und der Länder bietet eine we-

sentliche Verbesserung der Steuerungsmöglichkeiten im österreichischen Förderungswesen und die ge-

genseitigen Abfragemöglichkeiten durch Förderstellen trägt zur Vermeidung ungerechtfertigter (Mehr-

fach)Förderungen bei. 
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Die gesetzlichen Grundlagen bilden das Transparenzdatenbankgesetz 2012 und die darauf beruhenden 

Verordnungen sowie die Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern nach Artikel 15a des Bun-

des-Verfassungsgesetzes über eine Transparenzdatenbank. 

 

Anzahl der Förderangebote  je Ressort 

Die Übersicht (Tabelle 1) stellt dar, wie viele Förderangebote je Ressort (ergänzt um die Parlamentsdirek-

tion) in der Transparenzdatenbank in den Jahren 2013 und 2014 erfasst und gültig waren. Da es aufgrund 

der Bundesministeriengesetz-Novelle 2014 zu Umbildungen der Ressorts gekommen ist, können sich 

sowohl die Ressortbezeichnungen als auch die Anzahl der Förderangebote zwischen den beiden Jahren 

unterscheiden. Bspw. liegen für das BMFJ nur für 2014 die Anzahl der Förderangebote vor, im Jahr 2013 

sind sie dem BMWFJ zuzurechnen. In Summe hat die Anzahl der Förderangebote im Jahr 2014 abge-

nommen, eine Begründung dafür liegt im dynamischen Wechsel von Förderangeboten. Für die Tabelle 1 

werden nur jene Förderangebote ausgewertet, welche im entsprechenden Jahr gültig sind. 

Grundsätzlich ist zu beachten, dass die Förderangebote einen unterschiedlichen Detaillierungsgrad auf-

weisen können, z.B. kann unter einer Förderung ein gesamtes Förderprogramm enthalten sein, aber auch 

eine ganz spezifische (Einzel-)Förderung. Der gewählte Detaillierungsgrad liegt in der Verantwortung der 

jeweiligen Definierenden Stelle, wobei es das Bestreben der Datenklärungsstelle im Bundesministerium 

für Finanzen ist, in Zukunft einen vergleichbaren Detaillierungsgrad der Förderungen zu erreichen.  

Der Unterschied in der Anzahl der Förderungen in der Transparenzdatenbank und der Anzahl der Förde-

rungen im Förderungsbericht ergibt sich im Wesentlichen aus der unterschiedlichen Definition und Inter-

pretation der Begriffe Transfer und Förderung in den betreffenden Gesetzen (§ 30 Abs. 5 Bundeshaus-

haltsgesetz 2013, §§ 8 f Transparenzdatenbankgesetz 2012). 



212 

 

Tabelle 1: Übersicht über die Anzahl der Förderangebote je Ressort (und Parlamentsdirektion) 

 

Anzahl der Förderungen je einheitlicher Kategorie 

Jede Förderung wurde von der im Bundesministerium für Finanzen eingerichteten Datenklärungsstelle 

gemäß § 22 TDBG 2012 einheitlich kategorisiert. Es wurde dabei jede Förderung einem Tätigkeitsbereich 

(welcher sich aus der E-Government-Bereichsabgrenzungsverordnung herleitet) und einem Teilbereich 

zugeordnet, wodurch gewährleistet ist, dass in einem konkreten Teilbereich vergleichbare Förderungen 

von unterschiedlichen Förderstellen enthalten sind. In gleicher Weise sind auch alle Förderungen der 

Länder einheitlich kategorisiert. 

Die Übersicht (Tabelle 2) stellt dar, wie viele „gültige“ Förderungen je Kategorie (= Tätigkeitsbereich 

und Teilbereich) jeweils für die Jahre 2013 und 2014 in der Transparenzdatenbank erfasst sind. Die Prob-

lematik des dynamischen Wechsels von Förderangeboten (siehe oben) besteht auch hier.  

Ressort

Anzahl

Förderangebote 

2013

Anzahl

Förderangebote 

2014

BKA - Bundeskanzleramt 72 77

BMASK - BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 66 73

BMBF - BM für Bildung und Frauen 55

BMEIA - BM für europäische und internationale Angelegenheiten 10 18

BMF  - BM für Finanzen 21 22

BMFJ - BM für Familie und Jugend 31

BMG  - BM für Gesundheit 28 30

BMI  - BM für Inneres 42 32

BMJ - BM für Justiz 8 8

BMLFUW - BM für Land-  und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 35 25

BMLVS - BM für Landesverteidigung und Sport 4 4

BMUKK - BM für Unterricht, Kunst  und Kultur 139

BMVIT - BM für Verkehr, Innovation und T echnologie 39 37

BMWF  - BM für Wissenschaft und Forschung 63

BMWFJ - BM für Wirtschaft, Familie und Jugend 123

BMWFW - BM für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 136

Parlamentsdirektion 3 3

Summe Anzahl Förderangebote 653 551
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Tabelle 2: Übersicht Anzahl der Förderangebote je Kategorie 

 

  

Kategorie Kategorie - Bezeichnung

Anzahl 

Förderangebote 

2013

Anzahl 

Förderangebote 

2014

AR-AW Arbeit-Arbeitsmarktförderungen und berufsbezogene Weiterbildungen 45 55

AR-BT Arbeit-Behinderung und Arbeit 15 15

BF-BA Bildung und Forschung-Archive und Bibliotheken 8 5

BF-EB Bildung und Forschung-Erwachsenenbildung und Weiterbildung 12 14

BF-FE Bildung und Forschung-Forschung und Entwicklung 70 69

BF-ST Bildung und Forschung-Stipendien und Beihilfen für SchülerInnen, Studierende und Graduierte 29 30

BF-TS Bildung und Forschung-Themenspezifische Maßnahmen und Projekte in und für Schulen 26 24

BF-UB Bildung und Forschung-Unterstützung für Schulen und Einrichtungen im tertiären Bildungsbereich 16 16

BF-WP Bildung und Forschung-Wissenschaftliche und historische Publikationen 10 5

BR-HE Bereichsübergreifender Rechtsschutz-Haftentlassene 1 1

BR-PK Bereichsübergreifender Rechtsschutz-Parteien- und Klubförderungen 4 4

BR-RS Bereichsübergreifender Rechtsschutz-Rechtsschutz 5 6

BW-RO Bauen und Wohnen-Raumordnung, Stadt- u. Ortsentwicklung 2 2

BW-WS Bauen und Wohnen-Wohnbauförderung, Renovierung, Sanierung 4 5

EA-AU EU und auswärtige Angelegenheiten-Auslandsösterreicher 2 1

EA-CD EU und auswärtige Angelegenheiten-Steuerrückvergütungen 2 2

EA-EA EU und auswärtige Angelegenheiten-Europa- und Außenpolitik 9 7

EA-EZ EU und auswärtige Angelegenheiten-Entwicklungszusammenarbeit 2 2

GH-BF Gesundheit-Betreuung, Pflege bei Krankheit, Alter und Behinderung 1 1

GH-GF Gesundheit-Gesundheitsförderung 14 17

GS-BU Gesellschaft und Soziales-Behinderung - Unterstützung 1 2

GS-FK Gesellschaft und Soziales-Familie, Kinder, Jugend 23 23

GS-GD Gesellschaft und Soziales-NS-Gedenkstätten, Bewusstseinsarbeit und Vermittlungsangebote 11 3

GS-HE Gesellschaft und Soziales-Soziale Hilfe und Einrichtungen, soziale und gesellschaftliche Projekte 32 29

GS-KN Gesellschaft und Soziales-Kriegsentschädigung 1 1

GS-KS Gesellschaft und Soziales-Konsumentenschutz 2 2

GS-MB Gesellschaft und Soziales-Beiträge an nationale und internationale Organisationen 19 19

GS-PG Gesellschaft und Soziales-Gesellschaftliche und/oder politische Anliegen 21 9

GS-TS Gesellschaft und Soziales-Tierschutz 1 1

GS-VO Gesellschaft und Soziales-Volksgruppen 2 2

KL-RE Kultus-Religionsgemeinschaften 1 2

KU-EB Kunst und Kultur-Kulturelles Erbe - Denkmalpflege 3 2

KU-FO Kunst und Kultur-Kultur- und Kunstförderung 68 43

KU-KP Kunst und Kultur-Kunst-, Kultur- und Literaturpreise 6 2

KU-SB Kunst und Kultur-Stipendien, Beihilfen und Begünstigungen für KünstlerInnen 13 5

LF-FO Land- und Forstwirtschaft-Förderungen für die Landwirtschaft 18 8

LF-FS Land- und Forstwirtschaft-Forst 2 2

LF-TI Land- und Forstwirtschaft-Tiergesundheit und Veterinärmedizin 5 3

RT-GZ Rundfunk und sonstige Medien sowie Telekommunikation-Gebührenbefreiung und Zuschüsse 3 2

RT-ME Rundfunk und sonstige Medien sowie Telekommunikation-Medien 15 10

SA-BD Steuern und Abgaben-Bundesabgaben 2 2

SA-FM Steuern und Abgaben-Finanzmarkt und sonstige Einrichtungen 5 5

SF-FO Sport und Freizeit-Sportförderung 8 4

SO-KB Sicherheit und Ordnung-Korruptionsbekämpfung 5 5

SO-ZK Sicherheit und Ordnung-Zivil- und Katastrophenschutz, Feuerwehr 5 5

SV-AL Sozialversicherung-Arbeitslosenversicherung 4 4

SV-UN Sozialversicherung-Unfallversicherung 1 1

UW-EE Umwelt-Erneuerbare Energien, Energie-Effizienz 12 11

UW-UN Umwelt-Umweltschutz, Naturschutz 2 2

UW-WS Umwelt-Wasser 2 2

VT-OV Verkehr und Technik-Bus/Bahn (öffentlicher Verkehr) 1 1

VT-SG Verkehr und Technik-Schiene, Güterverkehr 8 8

VT-VM Verkehr und Technik-Bedarfsorientierte umweltfreundliche Verkehrs- und Mobilitätsmaßnahmen 3 3

VT-VS Verkehr und Technik-Verkehrssicherheit 2 2

WT-TF Wirtschaft-Tourismusförderung 9 8

WT-WF Wirtschaft-Wirtschaftsförderung 60 37

653 551Summe Anzahl Förderangebote
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Verzeichnis für Webseiten/Links 
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Verzeichnis für Webseiten/Links: 
 

Für den Förderungsbericht wurden von den Ressorts folgende Links genannt: 

 

Für UG 15: 

 

www.meinefoerderung.at/hwbweb 
 
Für UG 31: 

 
verein.ecml.at 

 
www.fachhochschulen.ac.at 
 
www.fachhochschulen.ac.at 

 
www.oeh.ac.at 
 

www.doew.at 
 
www.oead.at 

 
www.oead.at 
 

www.fwf.ac.at 
 
www.ist.ac.at/de 

 
www.oeaw.ac.at 
 

www.oeaw.ac.at 
 
www.lbg.ac.at 

 
www.iwm.at 
 

www.eso.org/public 
 
www.ecmwf.int/de/willkommen 

 
www.wmo.int 
 

home.cern 
 
Für UG 33, UG 40 und UG 41: 

 

http://awsg.at/Content.Node/foerderungen/67204.php 

 

http://www.oeht.at/finanzierung/das-oeht-finanzierungsprogramm-im-ueberblick/ 

 

https://www.ffg.at/ 

 

http://www.meinefoerderung.at/hwbweb
http://awsg.at/Content.Node/foerderungen/67204.php
http://www.oeht.at/finanzierung/das-oeht-finanzierungsprogramm-im-ueberblick/
https://www.ffg.at/
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http://www.cdg.ac.at/ 

 

https://www.filmstandort-austria.at/ 

 

http://www.go-international.at/ 

 

http://www.bmwfw.gv.at/Innovation/Foerderungen/Seiten/default.aspx 

 

https://transparenzportal.gv.at/tdb/tp/situation/buerger/ 

 

http://www.awista.at/ 

 

http://www.umweltfoerderung.at/kpc/de/home/allefoerderungen/#energieversorgung 

 

http://www.kmuforschung.ac.at/index.php/de/forschungsberichte 

 

http://www.joanneum.at/index.php?id=87&no_cache=1&tx_publicationlibrary_pi1[form_institute_arr]=7 

 

https://www.bmvit.gv.at/innovation/publikationen/evaluierungen/index.html 

 

Für UG 42: 

 

http://www.bmlfuw.gv.at/land/direktzahlungen.html 

 

http://www.bmlfuw.gv.at/land/laendl_entwicklung.html 

 

http://www.bmlfuw.gv.at/land/laendl_entwicklung/le-07-13/evaluierung.html 

 

 

http://www.bmlfuw.gv.at/land/produktion-maerkte.html 

 

 

http://www.bmlfuw.gv.at/land/eu-international/eu-fischereipolitik/emff-2014-2020.html 

 

 

http://www.bmlfuw.gv.at/wasser/schutz_vor_naturgefahren.html 

 

www.ama.at 

 

Für UG 43: 

 

www.publicconsulting.at 

  

http://www.cdg.ac.at/
https://www.filmstandort-austria.at/
http://www.go-international.at/
http://www.bmwfw.gv.at/Innovation/Foerderungen/Seiten/default.aspx
https://transparenzportal.gv.at/tdb/tp/situation/buerger/
http://www.awista.at/
http://www.umweltfoerderung.at/kpc/de/home/allefoerderungen/#energieversorgung
http://www.kmuforschung.ac.at/index.php/de/forschungsberichte
http://www.joanneum.at/index.php?id=87&no_cache=1&tx_publicationlibrary_pi1%5bform_institute_arr%5d=7
http://www.bmlfuw.gv.at/land/direktzahlungen.html
http://www.bmlfuw.gv.at/land/laendl_entwicklung.html
http://www.bmlfuw.gv.at/land/laendl_entwicklung/le-07-13/evaluierung.html
http://www.bmlfuw.gv.at/land/produktion-maerkte.html
http://www.bmlfuw.gv.at/land/eu-international/eu-fischereipolitik/emff-2014-2020.html
http://www.bmlfuw.gv.at/wasser/schutz_vor_naturgefahren.html
http://www.ama.at/
http://www.publicconsulting.at/
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A 

Akademie der Wissenschaften 98 

Aktion kritischer Schüler 86 

Arbeiterkammern 60, 70 

Arbeiter-Samariter-Bund Österreichs 28 

Arbeitsgemeinschaft der Bildungsheime Österreichs 94 

Architektur Zentrum Wien 102, 116 

Auslandsösterreicherwerk 36 

Austrian Business Agency 126, 127 

B 

Bregenzer Festspiele 100, 116 

Buchklub der Jugend 98 

Bundesfeuerwehrverband 28, 29 

Bundessporteinrichtungen GmbH 52 

C 

Carinthischer Sommer 102, 116 

Caritas 30, 32 

D 

Diplomatische Akademie 36 

DOWAS für Frauen, Innsbruck 42 

Drogenkontrollprogramm der VN (UNDCP) 40 

E 

Einheitliche Betriebsprämie 154 

Elisabethbühne 102, 118 

Entwicklungsfonds für Frauen (UNIFEM) 38 

Erweitertes Weltraumprogramm der VN 40 

F 

Festwoche der alten Musik - Innsbruck 116 

Flüchtlingshochkommissariat der VN (UNHCR) 40 

Fonds der VN für industrielle Entwicklung (UNIDF) 38 

Fonds zur Stärkung von OCHA 40 

G 

Gemeinde- und Städtebund 54 

Gesellschaft für Mikroelektronik 130 

Gesellschaft für Politisch-Strategische Studien 44 

H 

Haschomer Hazair 86 

Hilfswerk der VN für Palästinaflüchtlinge (UNRWA) 38 
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I 

Inst. für die Wissenschaften vom Menschen 114 

Institut für Finanzwissenschaft und Steuerrecht 54 

Institut für höhere Studien und wiss. Forschung 54, 110 

Institut für Jugendliteratur und Leseforschung 102, 116 

Institut für Rechts- und Kriminalsoziologie 42 

Inter Thalia Theaterbetriebsges.m.b.H. 100 

Intern. Komitee vom Roten Kreuz (IKRK) 40 

International Peace Institute 38 

Internationale Schule Wien 100, 101 

Internationales Presseinstitut (IPI) 36 

Israelitische Kultusgemeinde Wien 26 

IUFRO-Sekretariat 166, 167 

J 

Joint Vienna Institute (JVI) 54 

Jüdisches Museum Hohenems 98 

Jüdisches Museum Wien 102, 118 

Junge ÖVP 84 

Junior Professional Officer Programm 40 

K 

Kapitalentwicklungsfonds der VN (UNCDF) 40 

Kinderhilfswerk der VN (UNICEF) 38 

Klangforum Wien 104, 118 

Kriseninterventionszentrum Wien 42 

Kuratorium für Verkehrssicherheit 144 

L 

Landwirtschaftskammern 60, 64, 163, 167 

Ludwig-Boltzmann-Gesellschaft 114 

M 

Marchfeldkanal-Betriebsgesellschaft 147 

Milchprämie 156 

MOKI-Kindertheater 98 

Montafonerbahn AG 142 

Museum 'Arbeitswelt Steyr' 98 

Musikalische Jugend Österreichs 104, 118 

N 

Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 20 

NÖ Landesverein für Sachwalterschaft 42 

O 

Oberösterreichische Volkshilfe 32 

Oberösterreichisches Studentenwerk 110 

Österr. Caritas-Zentrale 32, 72 

Österr. Rotes Kreuz 30, 32 

Österreich Institut Ges.m.b.H. 38 
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Österreichische Computergesellschaft 130 

Österreichische Gewerkschaftsjugend 84 

Österreichische Hochschülerschaft 108 

Österreichische Jungarbeiterbewegung 110 

Österreichische Offiziersgesellschaft 44 

Österreichische Studentenförderungsstiftung 110 

Österreichische Unteroffiziersgesellschaft 44 

Österreichischer Bergrettungsdienst 26, 28 

Österreichischer Heeressportverband 44 

Österreichischer Jugendherbergsverband 88 

Österreichischer Pfadfinderbund 86 

Österreichisches College 36 

Österreichisches Filminstitut 102, 116 

Österreichisches Institut für Nachhaltigkeit 130 

Österreichisches Jugendherbergswerk 88 

Österreichisches Kolpingwerk 86 

Österreichisches Rotes Kreuz 28 

Österreichisches Volksliedwerk 96, 102, 120 

P 

Pfadfinder und Pfadfinderinnen Österreichs 86 

Pro mente infirmis 76 

R 

Ring Österreichischer Bildungswerke 94 

S 

Salzburger Hilfswerk - Verein für Sachwalterschaft 42 

Salzburger Studentenwerk 110 

Schauspielhaus Betriebsges.m.b.H 100, 116 

Seniorenförderung 70, 71 

Sicherheitspolitik 38 

Sportclub Außenamt 36 

Sportstätten 46, 50 

Staatspreise 104, 105, 108, 112, 118, 119, 122 

Stiftung Genesungsheim Kalksburg 76 

Stiftungsfonds Pro Oriente 38, 96 

Stmk. Landesbahnen 140 

Studentenhilfsvereine 110 

Studentenunterstützungsverein Akademikerhilfe 110 

T 

Theater der Jugend 102, 116 

Theater Phoenix 102 

Theresianum 100 

Tourismus 134 

U 

Umweltbildungsfonds 98 

Umweltfonds der Vereinten Nationen 170 
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V 

Verband Österreichischer Volkshochschulen 94 

Verein Alternativschulen 100 

Verein Dialog 78 

Verein für Konsumenteninformation 68 

Verein für psychische und soziale Lebensberatung 76 

Verein Kriseninterventionszentrum 76 

Verein Kulturkontakt 96, 102, 116 

Verein Kulturkontakt (Bildungskooperation) 96 

Verein Österreichische Schule Prag 98 

Verein Studentenheim Graz 110 

VN-Kambodscha, Khmer Rouge Tribunal 40 

Volksgruppenförderung 22 

Volkshilfe Österreich 72 

Volkstheater Ges.m.b.H 100, 116 

W 

Werbe- und Informationsmaßnahmen Konsumeier 158 

Wien Modern 102, 116 

Wiener Konzerthausgesellschaft 102, 118 

Wiener Lokalbahnen 140, 142 

Wiener Symphoniker 116 

Wildbach- und Lawinenverbauung 164, 205 

Wirtschaftshilfe der Arbeiterstudenten 110 

Z 

Zivilschutzverband 26, 27 

 



- gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Österreichischen Umweltzeichens,
Druckerei des Bundesministeriums für Finanzen, UW-Nr. 836
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